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Liebe Leserinnen und  
Leser des e-Magazins!

Bürgermeister
Reinhard Pichler

Liebe Eggersdorferinnen  
und Eggersdorfer!

Seit Schulbeginn bereits in Betrieb 
konnte am 15. Oktober die offizielle Er-
öffnung des neuen Bildungszentrums 
gefeiert werden. Das Festprogramm 
startete mit einem Wortgottesdienst 
gehalten von Diakon Dr. Karl Zissler, 
den SchülerInnen der Volks- und Mit-
telschule mit musikalischen Beiträgen 
mitgestalteten. Auch die Segnung der 
neuen Räumlichkeiten im Rahmen 
des Festaktes nahm Diakon Dr. Ziss-
ler vor. Unter zahlreichen Ehrengäs-
ten konnten Landeshauptmann Mag. 
Christopher Drexler, Bezirkshaupt-
mann Hofrat Mag. Andreas Weitlaner, 
Nationalratsabgeordneter Mag. Ernst 
Gödl sowie Landesobmann-Stv. Ri-
chard Schmid vom österreichischen 

Blasmusikverband begrüßt werden. 
Besonders erfreulich war, dass auch 
viele Bewohner aus unserer Gemeinde 
an der Eröffnungsfeier teilgenommen 
haben. Das neue Bildungszentrum 
samt sanierten Bereichen in der Volks-
schule im Ortszentrum von Eggersdorf 
bedeutet einen wahren Mehrwert für 
unsere Gemeinde. Eggersdorf zählt 
zu den Gemeinden, die einen steten 
Zuzug zu verzeichnen haben, und das 
nicht nur aufgrund der zahlreich um-
gesetzten Bauvorhaben. Um dieser 
Tendenz auch seitens der Gemeinde 
Rechnung zu tragen, wurde mit dem 
umgesetzten Projekt bedarfsgerecht 
in den Ausbau der Infrastruktur vorran-
gig im Bereich der Kinderbildung- und 

-betreuung investiert. Um der Zielset-
zung, bestmöglichste Ausbildungs-
bedingungen vor Ort zu schaffen, die 
auch künftigen Anforderungen ge-
recht werden (unter optimaler Nut-
zung bereits vorhandener Synergien), 
wurden im Entwicklungs- und Pla-
nungsprozess Vertreter der einzelnen 
Bereiche Schule, Kindergarten und 
Vereine miteingebunden. So ist es uns 
gelungen, gemeinsam in kurzer Zeit 
ein wahres Vorzeigeprojekt zu reali-
sieren, das Angebot an Betreuungs-
plätzen im Bereich Kindergarten auf 
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derzeit 240 Plätze (an insgesamt vier 
Einrichtungen verteilt) weiter auszu-
bauen, neue Räumlichkeiten für Mu-
sikschule und -vereine sowie Biblio-
thek und für die Ganztagsbetreuung 
mit Ausspeisung für Schule und Kin-
dergarten mit ansprechenden Begeg-
nungs- und Ruhebereichen verteilt im 
gesamten Areal zu schaffen. All diese 
Maßnahmen sollen Bildung und Wis-
sen fördern, Familien in ihren umfas-
senden Betreuungsaufgaben unter-
stützen, Raum und Platz für kulturelle 
Veranstaltungen bieten und letztend-
lich damit auch Gemeinschaft fördern. 

Spielplatz Kinderkrippe
In der Kinderkrippe beim Generatio-
nenhaus wurden im heurigen Sommer 
gemeinsam mit dem Gebäudeeigen-
tümer Sanierungsmaßnahmen mit 
der Baufirma Taucher aus Eggersdorf 
umgesetzt. So wurde die Terrasse neu 
aufgebaut und auch der Spielplatz 
im Freien noch besser an den Bedarf 
unserer jüngsten Gemeindebewohner 

In diesem feierlichen Rahmen wurde 
auch das „Gesunde Gemeinde“-Zer-
tifikat an Eggersdorf bei Graz über-
reicht, mit dessen Projektbeteiligung 
die Gemeinde ihr Engagement im Be-
reich Gesundheitsbildung- und -ent-
wicklung verdeutlichen will. 

Aufgrund der Wettersituation fand der 
Festakt samt Buffet und gemütlichem 
Ausklang in der Sport- und Kulturhal-
le statt. Die Möglichkeit, sämtliche 
Räumlichkeiten zu besichtigen und 
sich selbst ein Bild von unserem Bil-
dungszentrum zu machen, wurde von 
den Gästen gern wahrgenommen.

Ein besonderer Dank gilt dem Land 
Steiermark für die finanzielle Unter-
stützung, die die Umsetzung dieses 
Großprojekts erst ermöglicht hat, der 
Bevölkerung für das Verständnis für 
all die Begleitumstände, die eine Bau-
stelle dieser Größenordnung mit sich 
bringt sowie allen miteingebundenen 
Firmen für die vorbildliche Realisie-
rung des Projekts.

Ein Danke an dieser Stelle auch an un-
sere Musikvereine und die Musikschu-
le, die gemeinsam die Veranstaltung 
musikalisch umrahmt haben sowie 
an Moderator Peter Bauregger, der 
gekonnt durchs gesamte Programm 
geführt hat. Letztendlich haben noch 
unsere örtlichen Gastronomiebetrie-
be als Team gemeinsam das Buffet 
im gesamten Veranstaltungsverlauf 
übernommen und fürs leibliche Wohl 
bestens gesorgt. Ein herzliches Danke 
auch hier allen Verantwortlichen für 
ihr Engagement.

angepasst. Durch die bedarfsgerechte 
Ausstattung mit neuen Spielgeräten 
ist ein naturnaher Freiraum mit Mehr-
wert entstanden, der auch einen we-
sentlichen Beitrag zur familienfreund-
lichen Infrastruktur der Gemeinde 
leistet.

Beleuchtung Erlenweg
Als wichtigen Beitrag zur Ressourcen-
schonung und damit als Investition in 
die Zukunft ist geplant, sukzessive die 
Straßenbeleuchtung einzelner Stra-
ßenzüge auf LED umzustellen. Aktu-
ell wurden am Erlenweg, der bisher 
noch mit keiner Straßenbeleuchtung 
ausgestattet war, Solarleuchten mit 
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versetzt. Nicht nur eine Erhöhung der 
Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer 
wird durch die neue Beleuchtung er-
reicht. Weitere Vorteile sind, dass die 
Aufstellung ohne kosten- und zeit-
intensive Arbeiten (keine umfangrei-
chen Grabungsarbeiten erforderlich) 

seitens der Gemeinde in der Unter-
stützung und Begleitung der Eltern 
in ihrer Tätigkeit als Erziehende wahr-
genommen. Als wichtigen Beitrag zur 
Gesundheitsförderung und Präven-
tion möchten wir mit unserem Eltern-
Kind-Bildungspass Anreize für die 
Eltern schaffen, Elternbildungsver-
anstaltungen zu besuchen. So wurde 
eine Förderung für die Teilnahme an 
eine bestimmte Zahl an Veranstal-
tungen im Jahr gekoppelt. Bei Besuch  
einer festgelegten Anzahl von Veran-
staltungen können die Eltern den Bil-
dungspass gegen einen Bonus in Form 
von Regions-Gutscheinen in der Ge-
meinde einlösen.

 Gemeindeausflug
Die Gemeinde Eggersdorf hat im heu-
rigen November gemeinsam mit Ge-
meinderat und Angestellten einen 
Ausflug in die Bundeshauptstadt Wien 
unternommen. Am Programm stan-
den eine interessante Führung im 

Parlament mit anschließendem Be-
such der Magic Vienna History Tour. 
Diese Zeitreise als multimediales Er-
lebnis führte vom antiken Vindobona 
bis zum heutigen Wien und lies alle 
Teilnehmer die Geschichte Wiens 
sowie das Leben von Österreichs le-
gendärer Kaiserin Sisi hautnah erle-
ben. Der gemütliche Ausklang dieses 
abwechslungsreichen Ausflugs fand 
beim Heurigen Haller statt. 

Abschließend wünsche ich allen Be-
wohnerInnen ein schönes Weihnachts-
fest im Kreis vertrauter Menschen und 
für 2024 vor allem Gesundheit, Glück 
und persönliches Wohlergehen sowie 
ein friedliches Miteinander und viel 
Erfolg. 

Ihr Bürgermeister

Ruhestand
Im Außendienst müssen wir von 
einer personellen Veränderung be-
richten. Anton Schafzahl kam im 
April 2003 in das Mitarbeiterteam 
der damaligen Gemeinde Broding-
berg in den Gemeindedienst. Im 
Rahmen seiner Beschäftigung war 
er für die vielen Arbeiten im Bereich 
Außendienst zuständig. Selbständi-
ges Arbeiten gewohnt erledigte er 
mit handwerklichem Geschick und

Gewissenhaftigkeit sämtliche ihm 
übertragenen Aufgaben. Zusätzlich 
war er auch im Winterdienst und bei 
den Sperr- und Sondermüllsamm-
lungen der Gemeinde im Einsatz 
– nun wechselt er in den wohlver-
dienten Ruhestand. Wir wünschen 
ihm alles Gute und vor allem viel 
Gesundheit für den neuen Lebens-
abschnitt. 

MARKTGEMEINDE EGGERSDORF

möglich ist, aufgrund einer ausgereif-
ten Akkutechnologie keine weiteren 
Stromkosten für die Beleuchtung an-
fallen und die Leuchten zudem über 
eine Online-Steuerung und Überwa-
chung verfügen. 

Landhaus Adlmann 
geschlossen
Mit Herbst 2023 beendete das be-
liebte Landhaus Adlmann aufgrund 
Pensionierung seinen über mehrere 
Generationen geführten Betrieb und 
reiht sich auch dieses Traditionslokal 
zu jenen, die für immer geschlossen 
haben. Damit verliert die Gemeinde 
Eggersdorf einen weiteren Gastro-
nomiebetrieb mit typisch steirischer, 
gutbürgerlicher Küche - zum Leidwe-
sen seiner Gäste. Wir danken Familie 
Adlmann für die jahrzehntelange en-
gagierte Betriebsführung und wün-
schen ihnen für die Zukunft alles Gute.

Gesunde Gemeinde 
Bildungspass
Im Rahmen der „Gesunden Gemein-
de“ wird für das Jahr 2024 ein Eltern-
bildungspass für Familien mit Kindern 
im Alter von 0 bis 15 Jahren entwickelt, 
der unterschiedlichste Fortbildungs-
angebote in Form von Seminaren, 
Workshops oder Vorträgen beinhaltet. 
Die Aufgabe der Elternbildung wird 
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Vizebürgermeister Johann Zaunschirm berichtet: 
Kulturherbst & Adventmarkt

MARKTGEMEINDE EGGERSDORF

Der Kulturherbst in Eggersdorf stell-
te sich vielseitig und humoristisch 
dar und die Kulturhalle in Eggers-
dorf war sehr gut ausgelastet. Nach-
stehend ein kurzer Auszug aus den 
Veranstaltungen.

Am 7. Oktober fand in der Kulturhalle 
in Eggersdorf ein Benefizkonzert für 
Albania-Austria, veranstaltet von Eva 
Jimenez statt.

Der November begann musikalisch 
mit dem Musikkabarett „Hahn singt 
Kreisler“ von Patrick Hahn am 3. No-
vember. Am darauffolgenden Tag 
startete das 2-tägige Kulturfest „Grie-
chenland/Rumänien/Ungarn“, das die 
Länder in Musik, Literatur und Male-
rei fühlbar machte (veranstaltet vom 
Kulturverein Achteck mit Obmann DI 
Oswald Schechtner).

Passend am darauffolgenden Wo-
chenende gaben „Seiner & Lohr“ 
zum Faschingsbeginn ihr neues Pro-
gramm „Was gibt es Altes?“ zum Bes-
ten. Rückblickend gesehen, war es 
ein wirklich abwechslungsreiches und 
unterhaltsames Programm.

Eggersdorfer Adventzauber

Durch den Wintereinbruch mit ers-
ten Schneeflocken war unsere Ge-
meinde weihnachtlich geschmückt 
und der inzwischen bereits zur Tradi-
tion gewordene Weihnachtsmarkt in 
Eggersdorf hatte wieder seine Tore 
geöffnet. Stimmungsvoll und auch 
unterhaltsam ging es am ersten Adv-
entwochenende im Ortszentrum zu. 
In der Sporthalle hatten festlich ge-
schmückte Stände, Kunsthandwerk 
und weihnachtliche Produkte das 
Herz höherschlagen lassen. Am Volks-
schulhof gab es leckere Köstlichkeiten 
und wunderbare Düfte von Waffeln, 
Glühwein und Kerzen erwarteten die 
BesucherInnen. Diese Vielfältigkeit, 
die auch heuer wieder geboten wurde, 
macht den besonderen Reiz unse-
res Weihnachtsmarktes aus und lässt 
den „Adventzauber“ wahr werden. 

Als zusätzliche Attraktion fand in der 
Sporthalle eine Bilderausstellung mit 
dem Titel „Zurück zu den Wurzeln“ 
von Gerhard Putz statt. Stimmungs-
voll umrahmt wurde die Eröffnung 
von einem Bläserensemble des Mu-
sikverein Eggersdorf. Auch das musi-
kalische Begleitprogramm der allseits 
bekannten Musikgruppe „Knöpferls-
treich“ hat alle Gäste in bereits ge-
wohnter Marnier gut unterhalten. 
Auch für unseren jüngsten Besucher 
war bestens gesorgt: unsere Dorli Kir-
cher hat Weihnachtsgeschichten ge-
lesen, es wurde gebastelt und gesun-
gen. In der Weihnachtsbackstube vom 
Café Rosenberger wurden gemeinsam 
mit den Kindern leckere Kekse und 
Lebkuchen gebacken. Die feierliche 
Adventkranzweihe mit Pater Karl 
fand samstags um 17.00 Uhr beim 
großen Adventkranz vor dem Ge-
meindeamt statt. Am Sonntag stand 
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Kutschenfahren mit dem Nikolaus 
Johann Haller unter Begleitung von 
Engerl Sophia und Krampus Matthias 
und auch eine Kasperlaufführung am 
Programm. Am Nachmittag wurde 
eine geschnitzte Krippe vom Ausstel-
ler Karl Baierl, ein Lebkuchenhaus von 
der Konditorei Rosenberger und ein 
Christbaum von Franz Lichtenegger 
verlost. Wir gratulieren den glückli-
chen Gewinnern Gisela Skrapits, Ul-
rike Gradwohl und Hermann Reisen-
hofer, die vom Glücksengerl gezogen 
wurden. 

Für die zahlreichen BesucherInnen 
wurde somit wieder ein tolles 2-Tages-
Programm auf die Beine gestellt. Viele 
haben die Gelegenheit genutzt, noch 
rechtzeitig vor Weihnachten das pas-
sende Geschenk zu erwerben. 

Ein großes Danke an die Organisato-
ren des Kinderprogramms, an unsere 
MitarbeiterInnen der Gemeinde fürs 
tatkräftige Aufbauen, an die Firma 

Matejka für die Gestaltung der Wer-
bung, den Ausstellern für die Bereit-
schaft sich auch heuer wieder zu 
beteiligen und vor allem auch allen 
MusikerInnen für die festliche Ge-
staltung und Umrahmung der Veran-
staltung. Sie alle haben uns mit der 
Gestaltung des heurigen Weihnachts-
marktes wieder ein wunderbares Ge-
schenk gemacht und uns große Freu-
de bereitet. 
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Mit Gästen aus den Ländern der Euro-
päischen Kulturhauptstädte 2023 – Ve-
szprém/Ungarn, Timișoara/Rumänien 
und Eleusis/Griechenland am 4. und 
5. November in Eggersdorf.

Der Kulturverein Achteck lud inter-
nationale KünstlerInnen in die Kultur-
halle: Der Chor des Burgenländisch-
Ungarischen Kulturvereins unter 
Leitung von Eszter Villány sang Werke 
von Franz Zebinger, begleitet von 
Marie-France Sylvestre, Timea Hérics 
und Franz Zebinger selbst. Bernhard 
Valta erzählte Interessantes über die 
drei Kulturhauptstädte. Das Bild von 
Theresia Plank-Zebinger wurde von 
Marie-France Sylvestre und Timea 
Hérics „bespielt“, jenes von Wilhelm 
F. Draxler von Reinhard Ziegerhofer 
am Kontrabass. Dimitri Psonis spielte 

mediterrane Instrumente zusammen 
mit Reinhard Ziegerhofer. Der Sams-
tagabend klang mit der „Heilenden 
Stimme“ von Irén Lovász aus, be-
gleitet von Zoltán Lantos. Der Sonn-
tag begann mit einem Griechischen 
Brunch, gut versorgt von Vizebürger-
meister Johann Zaunschirm und sei-
nem Team vom Café Rosenberger, zu 
traditioneller griechischer Musik mit 
Sarantis Mantzourakis. Den Abschluss 
machte ein Trio aus Budapest, Grenc-
só‘s Open Triple - István Grencso, Ró-
bert Benkő und István Baló.

Und wir freuen uns schon auf die 10. 
Folge von „Europa fühlen!“ im nächs-
ten Jahr mit den Europäischen Kultur-
hauptstädten 2024, Bodø/Norwegen, 
Tartu/Estland und Bad Ischl, Salzkam-
mergut! 

MARKTGEMEINDE EGGERSDORF

Kulturverein Achteck 
Oswald Schechtner
Tel.: 0650/350 71 11 
www.schechtner.info

INFOS & KONTAKT

„Europa fühlen!“ – Das Kulturfest des Kulturvereins Achteck
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BesucherInnen exotische Speisen ver-
kosten (zur Verfügung gestellt von 
Konditorei/Bäckerei Rosenberger)  
und außerdem gab es auch eine um-
fangreiche Souvenir-Ausstellung zu 
bewundern. 

Die nächsten Termine sind:
•  Sa., 27. Jänner 2024, 18.00 Uhr 

Gasthaus Ederer Weiz
•  Sa., 3. Februar 2024, 18.00 Uhr 

Kulturkeller Gleisdorf
•  Sa., 10. Februar 2024, 18.00 Uhr 

Loretowirt Gutenberg

„Auf den Straßen der Welt“ – die letzte Dia-AV-Show von Norbert Binder

Am 25. November fand in der Kultur-
halle in Eggersdorf eine informative 
Dia-AV-Show statt. Norbert Binder 
erzählte von seinen zahlreichen Rei-
sen (oft auch mit dem Rad), die ihn in 
50 Jahren in 50 Länder auf allen Kon-
tinenten geführt haben – darunter 
Wanderungen, Bergbesteigungen, 
Städtereisen, Flüge, Reisen mit Schiff 
und Bahn u.v.m.. Besonders diese Er-
lebnisse und Highlights begeister-
ten, die Norbert Binder in seiner be-
kannt lockeren Art an das Publikum 
weitergab. In der Pause konnten die 

Mit 75 
ist Schluss!

Frohe Weihnachten und Frohe Weihnachten und 

ein gesundes, erfolgreiches ein gesundes, erfolgreiches 

und glückliches neues Jahr 2024 und glückliches neues Jahr 2024 

wünscht Ihnen Bürgermeister wünscht Ihnen Bürgermeister 

Reinhard Pichler und Reinhard Pichler und 

das gesamte Team das gesamte Team 

der Marktgemeinde der Marktgemeinde 

Eggersdorf bei GrazEggersdorf bei Graz
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Die Gemeinde Eggersdorf wurde von 
Styria Vitalis für das Engagement zur 
Förderung des gesunden Gemeinde-
lebens ausgezeichnet. Die feierliche 
Übergabe der Ehrentafel „Gesun-
de Gemeinde“ fand im Zuge der Er-
öffnung des Bildungszentrums am 
15.10.2023 statt. Zudem durfte die 
Gemeinde Eggersdorf für das 23. Re-
gionaltreffen als Gastgebergemein-
de für alle „Gesunden Gemeinden“ 
im steirischen Zentralraum fungieren 
und lud zum Informationsabend inkl. 
Austausch ein. 

Schwerpunkt 
Gesundheitskompetenz
Wir setzen in der Gemeinde auf Ge-
sundheitskompetenz! Hinter dem 
Konzept steht der Gedanke, Menschen 

darin zu bestärken, für sich selbst zu 
erkennen, was es braucht, um gesund 
zu handeln und gesunde Entschei-
dungen zu treffen. Aus diesem Grund 
fanden mehrere Veranstaltungen in 
Eggersdorf statt.

In Kooperation mit dem betreuten 
Wohnen und der Tagesbetreuung im 
Generationenhaus wurde bereits im 
Mai 2023 eine Kursreihe „Smart unter-
wegs für meine Gesundheit“ für Frau-
en ab 60 Jahren veranstaltet. Es wurde 
der Umgang mit dem Smartphone 
zum Suchen und Finden von elektroni-
schen, seriösen Gesundheitsinforma-
tionen erklärt sowie veranschaulicht, 
wie man Gesundheitsinformationen 
im Internet findet und passend mit 
Ärztinnen und Ärzten die eigenen An-
liegen besprechen kann. 

MARKTGEMEINDE EGGERSDORF

Eggersdorf wird offiziell „Gesunde Gemeinde“

Im Rahmen der Initiative „Gesund-
heitszentrum – kompetent und bar-
rierefrei!“ wurde das Gesundheits-
zentrum Arbor Vitae Anfang Oktober 
2023 genauer unter die Lupe genom-
men. Eine Gruppe an Patientinnen 
und Patienten brachten ihre eigenen 
Bedürfnisse und den eigenen Blick 
auf die angebotenen Informations-
broschüren, mündliche Auskünfte 
und die räumlichen Gegebenheiten im 
Gesundheitszentrum ein. Ziel war es, 
die Umgebung bestmöglich an die Be-
dürfnisse der NutzerInnen anzupassen 
und Rückmeldungen bezüglich Ver-
besserungen für mehr Gesundheits-
kompetenz zu erhalten. 

Am 7. November wurde im Gesund-
heitszentrum Arbor Vitae ein interner 
Workshop abgehalten. Ziel war es, 
Ärztinnen und Ärzte, therapeutisches 
Personal und Assistentinnen mit dem 
Thema der Gesundheitskompetenz 
vertraut zu machen. Es ging auch 
darum, wie man „gesundheitskom-
petent“ kommuniziert und Menschen 
einfachen, leicht verständlichen Zu-
gang zu den gewünschten Gesund-
heitsinformationen geben kann.  
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Seit August 2023 sind die Gemeinden 
Eggersdorf, Kumberg, St. Radegund, 
Stattegg und Weinitzen in der KEM 
Schöcklland vereint, um gemeinsam 
umfassende Klimaschutzmaßnah-
men umzusetzen. Bei der Auswahl der 
Maßnahmen wurden die zahlreichen 
Rückmeldungen aus der BürgerInnen-
Onlinebefragung, die Ergebnisse aus 
den beiden Workshops mit den Bürg-
erInnen und GemeinderätInnen der 
fünf Gemeinden, sowie Feedback und 
Anregungen aus vielen Gesprächen 
berücksichtigt.

Ein wichtiges Projektziel der KEM ist 
die Informationsvermittlung Klima- 
und Energiefragen betreffend. Aus 
diesem Grund steht Ihnen beginnend 
mit Dezember 2023 unser KEM-Mana-
ger DI (FH) Martin Irmer im Gemeinde-
amt für eine kostenlose Erstberatung 
rund um die Themen Klima, Ener-
gie und Förderungen zur Verfügung. 
Gerne werden auch Vorschläge und 
Anliegen zu regionalen Klimaschutz- 
und Energiethemen entgegengenom-
men. 

Klima- & Energie-Modellregion Schöcklland (KEM)

Im Folgenden sind die 10 Maßnahmen-Schwerpunkte der KEM zusammengefasst:

1
 

Energiebuchhaltung 
der Gemeinden im Schöcklland 

Erfassung des Ist-Zustands der öffentlichen Gebäude als 
Basis für die Energie- Optimierung und Einsparung in der 
Gemeinde

2
 

Energieeffiziente und sichere 
Trinkwasserversorgung

Unsere Wasserversorgung nachhaltig und effizient mit er-
neuerbaren Energien absichern

3
 

Klimaschutz im Baubereich 
und nachhaltige Wärmeerzeugung

Unterstützung und Information für BürgerInnen bei Neu-
bau, Kesseltausch & Sanierung, sowie Vermittlung von 
Energieberatung

4
 

Erneuerbare-Energie-Gemeinschaften 
für Gemeinden, Information 
und Unterstützung

In einer EEG können Gemeinden Strom und Wärme mit 
ihren BürgerInnen, Unternehmen oder Vereinen erzeugen, 
verbrauchen, speichern und verkaufen.

5
 

Photovoltaik, Kleinwindkraft 
und Stromspeicher

Potentialanalyse & Unterstützung der Gemeinden beim 
Ausbau von erneuerbaren Energieträgern, Vereinheitli-
chung kommunaler Vorgaben

6
 

Aktive Mobilität im Alltag Förderung der aktiven Mobilität; Voranbringen von Mobili-
tätskonzepte, sowie Analyse der Mobilitätsinfrastruktur 

7
 

Das Klimaplanspiel Organisation und Durchführung eines Klimaplanspieles in 
jeder Gemeinde für Jugendliche & Erwachsene

8
 

Kommunale Vorzeige- und 
Leuchtturmprojekte

Gemeinden als Vorbilder, Machbarkeitsstudie & Konzeption 
von herausragenden Projekten für die Region mit Studie-
renden erarbeiten

9
 

Biomasse und nachhaltige 
Nah- und Abwärmenutzung

Forcieren von nachhaltiger Nah- und Abwärmenutzung 
samt holz- und gasförmiger Biomasse in der Region

10
 

Klimaschutz-orientierte 
Mobilitäts- und Verkehrsplanung

Forcierung und Unterstützung einer sanften und klima-
schutzorientierten Mobilitäts- und Verkehrsplanung in der 
KEM Schöcklland 

INFOS & KONTAKT
Kostenlose Erstberatung 
nach telefonischer 
Voranmeldung:

DI (FH) Martin Irmer  
KEM-Manager

Tel.: 0670/55 55 292

Jeden ersten Mittwoch im Monat  
16.00 bis 18.00 Uhr 
Gemeindeamt Eggersdorf bei Graz
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MARKTGEMEINDE EGGERSDORF

Ideen und Anregungen 
über Anpassungsmaßnahmen 
sind gerne willkommen.

Bitte nehmen Sie dazu 
an unserer Befragung teil:

https://forms.gle/
DZABb2zZuv1LtEkTA

oder über den QR-Code

Im Jahr 2100 werden im Schöcklland 
Klimabedingungen vorherrschen, die 
mit jenen der heutigen Toskana ver-
gleichbar sind. Diese Daten basieren 
auf wissenschaftlichen Erhebungen 
der GeoSphereAustria unter der An-
nahme, dass wir so weiter machen wie 
bisher. Nur wenn wir die CO2-Emis-
sionen mit sofortiger Wirkung auf null 
reduzieren, würde die prognostizierte 
Erhöhung der Jahresdurchschnitts-
temperatur um 4°C ausbleiben. Da 
dies utopisch ist, sind Anpassungen an 
den Klimawandel unvermeidbar. Aus 
diesem Grund haben die Gemeinden 
Eggersdorf, Kumberg, St. Radegund, 

Klimawandelanpassungsregion Schöcklland (KLAR)

Stattegg und Weinitzen ein gemein-
sames Projekt zur Anpassung an den 
nicht mehr vermeidbaren Klimawan-
del gestartet. Im Rahmen des aus 
Mitteln des Klima- und Energiefonds 
geförderten Programms, sollen Maß-
nahmen in Bereichen wie Land- und 
Forstwirtschaft, Wohnen und Bauen 
und anderen vom Klimawandel be-
troffenen Sektoren erarbeitet und 
umgesetzt werden. Das Maßnah-
menpaket soll die Widerstandskraft 
der Region gegenüber klimawandel- 
bedingten Extremereignissen, wie 
Trockenheit, Hitze oder Starkregen- 
ereignissen steigern.  

INFOS & KONTAKT
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Nachhaltige Mobilität im Fokus: 
Eggersdorfer Initiativen tauschen Ideen aus

Wie viele Kilometer legen wir in der 
Woche mit dem Auto, dem Fahrrad, 
dem Bus zurück und wie oft sind wir zu 
Fuß unterwegs? Die Frage, wie wir uns 
fortbewegen und welchen Einfluss das 
auf unsere Gesellschaft und Umwelt 
hat, stand im Mittelpunkt der Veran-
staltung „Mobil am Land“.

MARKTGEMEINDE EGGERSDORF

INFOS & ANMELDUNG
 „Mobil am Land“ 2024
KEM Region Schöcklland, KooWo 
Volkersdorf, Pro Schöpfung, Wir & Co, 
ElternvertreterInnen

E-Mail: 
koowo.volkersdorf@gmail.com

Auch die Teilnahme an „Steiermark 
radelt“ war ein Thema. Bei dieser Ak-
tion konnte der Verein KooWo im Zeit-
raum von März bis September mit 
zwölf aktiven Teilnehmenden 20.155 
km mit dem Fahrrad zurücklegen 
und lag damit im österreichischen 
Spitzenfeld. 

Initiiert vom Verein für kooperatives 
Wohnen (KooWo Volkersdorf) ver-
sammelten sich am Samstag, dem 7. 
Oktober insgesamt 19 engagierte Per-
sonen aus Eggersdorf. Dabei tausch-
ten sich lokale Initiativen wie Wir & 
Co, Pro Schöpfung, Styria Vitalis und 
der KEM-Manager der Region Schö-
cklland lebhaft aus.

Sie präsentierten ihre Ideen und Akti-
vitäten zur nachhaltigen Mobilität im 
ländlichen Raum, darunter Radteilen, 
Carsharing, Mitfahrbörsen, Mitfahr-
bankerl, übertragbare Klimatickets 
und Bewusstseinskampagnen wie den 
autofreien Sonntag. Im Anschluss an den informativen 

Teil wurde beim gemütlichen Bei-
sammensein bei Kaffee und Kuchen 
im Rahmen des Nachbarschaftsfestes 
von KooWo weiter diskutiert. Die An-
wesenden empfanden den Austausch 
als äußerst wertvoll und freuen sich 
bereits auf weitere Treffen.

Im Frühjahr 2024 lädt das Team von 
„Wir & Co“ erneut dazu ein und hofft 
weitere interessierte Personen aus der 
Gemeinde für diese Themen begeis-
tern zu können. 
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Besonders erfolgreich war die Malak-
tion „Blühende Straßen“, an der die 
Volksschulen der fünf KEM-Gemein-
den sowie die Volksschule Gschwendt 
teilnahmen. In Eggersdorf entstand 
dabei ein großes Landschaftsbild am 
Schulplatz, das uns hoffentlich noch 
lange erhalten bleibt. 147 Kinder der 
2. und 3. Klassen beteiligten sich mit 
großer Begeisterung an der Malak-
tion. Außerdem führen jetzt wieder 
markante Fußspuren von der Eltern-
haltestelle zum Schulplatz – erstellt 
von den 77 Kindern der 1. Klassen 
unter Mithilfe des Elternvereins. 

MARKTGEMEINDE EGGERSDORF

Die Gemeinde Eggersdorf beteiligte 
sich über die Klima- & Energie-Mo-
dellregion Schöcklland mit unter-
schiedlichen Aktionen an der „Euro-
päischen Mobilitätswoche“. Sie zielt 
darauf ab, Aufmerksamkeit für Ver-
kehrsprobleme zu schaffen, umwelt-
verträgliche Lösungen zu suchen 
und für klimafreundliche Mobilität zu 
sensibilisieren.

Europäische Mobilitätswoche

Am 18. September überraschten Bür-
germeister, Vize-BürgermeisterInnen 
sowie GemeinderätInnen aus Eggers-
dorf, Kumberg und Sankt Radegund 
an ausgewählten Haltestellen Nutzer-
Innen sowie Personal des öffentlichen 
Verkehrs mit Äpfeln aus der Region. 
Zum Abschluss der Aktion fuhren die 
beteiligten GemeindevertreterInnen 
zum zentralen Busbahnhof Faßlberg, 
der seit April ein sicheres und rasches 
Umsteigen zwischen insgesamt sechs 
Buslinien der RegioBus-Region Weiz 
ermöglicht.

Weiters wurde die Gemeinderatssit-
zung im September als „Gemeinde-
RADsitzung“ ausgeschrieben, zu der 
die GemeinderätInnen klimafreund-
lich anreisten. Vielleicht motiviert 
diese Aktion dazu, auch in Zukunft 
öfter das Auto stehen zu lassen!
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MARKTGEMEINDE EGGERSDORF

Seit Oktober 1973 – also ziemlich genau vor 50 Jahren ge-
gründet – hat Franz Wuthe seinen Betrieb Kfz Wuthe noch 
nie auch nur einen Tag geschlossen gehabt. Er ist damit der 
Weltmeister im Offenhalten, abgesehen von Spitälern und 
Polizei. Die Stadt Graz verlieh ihm für diese Verdienste das 
Stadtwappen. Dieses kann er nun in seinem Unternehmen 
aushängen und auch auf seinem Geschäftspapier verwen-
den. Wuthe bedankte sich bei der Verleihung bei seinen 
MitarbeiterInnen. Einige sind schon seit mehr als 40 Jahren 
dabei.

Im Laufe seiner Selbstständigkeit als Unternehmer hat 
Franz Wuthe – derzeit sind einige in Ausbildung – Dutzen-
de Lehrlinge auf ihrem Berufsweg gefördert. Außerdem 
hat er mit seiner Offenheit, bereits zwei Generationen von 
Zuwanderern aus Südosteuropa die erste Chance gegeben, 
sich beruflich in Österreich niederzulassen und hier wohn-
haft zu werden. Für die Bürgermeisterin Elke Kahr und 
Stadtrat Günter Riegler war die Stadtwappen-Verleihung, 

Weltmeister im Offenhalten 
Eggersdorfer Unternehmer Franz Wuthe 
erhielt Stadtwappen von Graz

eine „Premiere“, denn zum ersten Mal gab’s das Stadt-
wappen für einen Grazer Unternehmer in einem Brennnes-
sel-Anzug. Franz Wuthe hat ein Faible für das Unkraut. Als 
Pflanze ist sie „ein Original“, wie Wuthe selbst. Er hat seinen 
Wohnsitz – nicht zuletzt der Brennnessel wegen – von Graz 
nach Eggersdorf verlegt. Franz Wuthe unterstützt seit Jah-
ren in Eggersdorf das jährliche Gastspiel der Kunst Univer-
sität Graz in der Kulturhalle. Am 15. Februar 2024 kommt es 
zur Aufführung der Zauberflöte. 

Es war nicht nur eine feierliche, son-
dern auch eine optimistische Stim-
mung am Donnerstagvormittag in der 
Aula der Technischen Universität Graz. 
Im Beisein von Wissenschaftsminister 
Martin Polaschek und Landeshaupt-
mann Christopher Drexler sowie zahl-
reichen Gästen aus Universitäten, 
Hochschulen, Politik, Wirtschaft und 
Industrie gab es die feierliche Inaugu-
ration von Horst Bischof, der nun für 
vier Jahre die Geschicke der Institution 
lenken wird, die rund 4000 Mitarbei-
ter umfasst und 16.000 Studenten 
ausbildet.

Unter den Gästen die Prominenz zahl-
reich vertreten: So war auch der ehe-
malige Landeshauptmann Hermann 
Schützenhöfer in der Aula dabei, Di-
özesanbischof Wilhelm Krautwaschl 
war ebenso vertreten wie Superin-
tendent Wolfgang Rehner. Insgesamt 

gaben sich fünf ehemalige Rektoren 
die Ehre, dazu kamen noch die Rekto-
ren und Vertreter der steirischen Uni-
versitäten und Hochschulen sowie der 
befreundeten nachbarlichen Univer-
sitäten in Slowenien, Kroatien und in 
der Slowakei. 

Mit großem Stolz und viel Zuversicht 
sah der neue Rektor Horst Bischof (56) 
in die Zukunft. „Wir sind kritische Inf-
rastruktur in Österreich“, „unsere In-
genieure lösen die brennende Fragen 
unserer Zeit“. Bischof, selbst einer der 

produktivsten Wissenschaftler (In-
formatik) Österreichs, setzt klar auf 
„Exzellenz und kritische Masse“. „Wir 
wollen in Europa unter die Top 5 kom-
men“, wir „wollen die TU Graz auf ein 
neues Level heben“, betonte er. Auch 
sein Team, das er kurz vorstellte, spie-
gelt diesen Ansatz. Mit einer Vision, 
wie seine Enkelin Sophie in 15 Jahren 
die TU Graz erleben werde (klimaneu-
tral, beste Infrastruktur, Firmen aus 
aller Welt, hervorragende Lehrende), 
schloss der Rektor seine engagierte 
Ansprache. 

MARKTGEMEINDE EGGERSDORF

Inauguration
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Persönliches
ÄLTER ALS 90 JAHRE

Johann Erlauer 
90 Jahre

Maria Frieß 
85 Jahre

90 JAHRE

Hedwig Bloder 
92 Jahre

Karl Schafzahl 
91 Jahre

Maria Bauer 
91 Jahre

Maria Klupp 
93 Jahre

Theresia Peinhopf 
93 Jahre

ÄLTER ALS 90 JAHRE

Leopoldine Kolaric 
92 Jahre

Hedwig Thosold 
93 Jahre

Maria Wagner 
95 Jahre

Karl Kocher-Kocher 
85 Jahre

85 JAHRE

Helene Windisch 
85 Jahre

Ilse Suschegg 
85 Jahre

Dr. jur. Roland Klöckl 
80 Jahre

Rosemarie Preisak 
80 Jahre

80 JAHRE

Gerlinde Hirtzy 
80 Jahre

Heidemarie Schweig-
hart, 80 Jahre

Margarite Melber 
75 Jahre

Adelheid Kühnel 
75 Jahre

Theresia Schiffer 
75 Jahre

Gertrud Pöschl 
75 Jahre

75 JAHRE

Johann Hiebler 
75 Jahre

Maria Walch 
75 Jahre

85 JAHRE
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Wir wünschen 
allen Jubilarinnen 

und Jubilaren 
alles Gute und 

viel Gesundheit 
zum Geburtstag!

TODESFÄLLE
Alois Friedberger, 89 Jahre
Hildegard Schröttner, 74 Jahre
Rudolf Fauster, 84 Jahre
Alfred Suppan-Luttenberger, 81 Jahre
Notburga Fauster, 57 Jahre
Reinhard Gimpel, 70 Jahre
Roman Schiffer, 72 Jahre
Karl Taucher, 99 Jahre
Rupert Gradwohl, 86 Jahre
Anton Paier, 86 Jahre
Maria Trummer, 90 Jahre
Maria Wagner, 74 Jahre
Erwin Bauer, 79 Jahre
Alrun Kügerl, 82 Jahre
Maria Baumgartner, 90 Jahre
Johann Hütter, 101 Jahre
Maria Suppan-Luttenberger, 82 Jahre
Doris Schaffer, 50 Jahre

Dipl. Ing. Kurt Heinrich Gruber, 75 Jahre
Gertrud Baumgartner, 75 Jahre
Dr. med. Eduard Peter Leinzinger, 75 Jahre
Maria Bauer, 75 Jahre

Getrud Katzbauer, 80 Jahre

Werner Lampl, 80 Jahre

75 JAHRE

80 JAHRE

Elfriede Wagner, 85 Jahre
Eva Schwarz, 85 Jahre
Franz Grubbauer, 85 Jahre
Rudolf Prattes, 85 Jahre

85 JAHRE

Erna Groß, 90 Jahre

90 JAHRE

ÄLTER ALS 90 JAHRE
Margareta Schitter, 92 Jahre

Ing. Bernhard Fink, BSc
… hat den Fachhochschul-Master-
Studiengang „Nachhaltige Energie-
systeme“ an der Fachhochschule 
Burgenland GmbH durch Ablegung 
der Masterprüfung ordnungsgemäß 
abgeschlossen. Es wurde Ihm der aka-
demische Grad Diplomingenieur für 
technisch-wissenschaftliche Berufe 
verliehen.  

ERFREULICHES

Stefanie Großschädl, 
MBA
… hat das Studium Unternehmens-
management an der Fachhochschule 
Campus 02 in Graz mit ausgezeichne-
tem Erfolg abgeschlossen. 

Bettina Roßmann, BSc
… hat den Fachhochschul-Master-
Studiengang „Nachhaltige Energie-
systeme“ an der Fachhochschule 
Burgenland GmbH durch Ablegung 
der Masterprüfung ordnungsgemäß 
abgeschlossen. Es wurde Ihr der aka-
demische Grad Diplomingenieurin für 
technisch-wissenschaftliche Berufe 
verliehen. 
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Eltern: Claudia und Wolfgang Hiebaum

Leni 
Franziska

Eltern: Julia und Kristof Fiedler

Emil

GEBURTEN

Eltern: Johanna und Harald Lang

Eva Maria

Wir 
wünschen unseren Neuankömmlingen alles Gute auf dem weiteren Lebensweg!

Eltern: Melanie Adelmann und Markus Teschl

Moritz
Eltern: Katharina Ribisel und Peter Veigl

Anna und Benjamin



19



20

So
zi

al
es

 &
 U

m
w

el
t

Soziales &

Umwelt
BERG- UND NATURWACHT

Der Biber im Winter 

Biber, die größten Nagetiere Euro-
pas, halten zwar im Winter keinen 
Winterschlaf, reduzieren allerdings 
ihre Aktivität, bleiben häufiger in ihrer 
Burg und schlafen mehr. Dennoch 
hat man gerade in den Wintermona-
ten oft das Gefühl, sie seien aktiver. 
Dies liegt daran, dass einerseits in 
der vegetationsfreien Zeit die Biber-
spuren besser sichtbar sind und sie 
andererseits als strikte Vegetarier im 
Winter auf die Rinde vor allem von 

deren Nutzflächen sich aufgrund von 
Biberaktivitäten Probleme ergeben, 
mögen sich bitte an die zuständigen 
BiberberaterInnen der Steiermärki-
schen Berg- und Naturwacht wenden. 
Das Land Steiermark fördert Maßnah-
men zur Prävention von Biberschä-
den. Im Rahmen des „Landesvertrags- 
naturschutz Steiermark (LAV)“ be-
steht überdies die Möglichkeit, Biber-
habitate gegen Prämie außer Nutzung 
zu stellen. 

Weichhölzern angewiesen sind. Um 
die Nageaktivität nicht zu verstärken, 
ist es sinnvoll, gefällte Bäume erst 
nach dem Entrinden bzw. im Früh-
jahr zu entfernen! Da der Biber nach 
EU-Recht streng geschützt ist, ist es 
verboten, Biber zu töten oder wäh-
rend der Fortpflanzungs-, Aufzucht-, 
Überwinterungs- und Wanderungs-
zeit absichtlich zu stören.  Eigentüme-
rInnen bzw. BewirtschafterInnen auf 
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KONTAKT
Steiermärkische 
Berg- und Naturwacht

Mag.a Dr.in Eva Bernhart 
Tel: 0650/266 63 69 
E-Mail: eva.bernhart@
bergundnaturwacht.at

www.bergundnaturwacht.at

BERG- UND NATURWACHT

Jahreswechsel 

Der Jahreswechsel rückt näher und 
damit auch die Zeit der privaten Sil-
vester-Feuerwerke. Jedes Jahr wer-
den um Mitternacht unzählige Feuer-
werkskörper abgefeuert – doch nicht 
zur Freude aller: mit dem Zünden von 
Raketen und Böllern steigt auch der 
Stresslevel vieler Tiere explosionsartig 
an. Der plötzliche Lärm gepaart mit 
Lichtblitzen versetzt Haus- und Wild-
tiere in Stress und Panik.

Während bei Haustieren die Möglich-
keit besteht, als Besitzer dem Tier zur 
Seite zu stehen, sind Wildtiere zum 
Jahreswechsel auf sich alleine ge-
stellt. Video- bzw. Radaraufnahmen 
belegen, wie Vögel im Nistkasten aus 
dem Schlaf schrecken und völlig ver-
ängstigt auf die ungewohnten Stör-
geräusche in ihrer Umgebung reagie-
ren oder aus Panik bis zu 1.000 Meter 
in die Luft aufsteigen, stundenlang 
keinen ungestörten Schlafplatz fin-
den und teilweise bis zur Erschöpfung 
umherfliegen. Manche verlieren gänz-
lich die Orientierung oder erleiden ein 
Anflug- oder Knalltrauma. Am 1. Jän-
ner 2021 beispielsweise lagen in Rom 
hunderte tote Stare auf den Straßen. 

Aber nicht nur Vögel, auch alle ande-
ren Wildtiere werden durch die Knal-
lerei jäh aus ihrer Nachtruhe oder gar 
Winterruhe gerissen und versuchen 
vor dem Lärm zu flüchten. 

Durch die Flucht werden lebenswich-
tige Energiereserven für den Winter 
aufgebraucht, kopflose Manöver und 

Orientierungsverlust verursacht durch 
den Stress führen oft zu Verletzungen 
oder Tod.

Und nicht nur Tiere leiden durch die 
Knallerei in unmittelbarer Weise. 
Durch das Abbrennen von Feuer-
werkskörpern steigt die Schadstoff- 
und Feinstaubbelastung enorm, die 
festgesetzten Höchstwerte werden 
oft um ein Vielfaches überschritten. 

Feuerwerkskörper enthalten eine Viel-
zahl von gesundheitsschädigenden 
teils hochgiftigen Stoffen. Einer dieser 
Stoffe ist Hexachlorbenzol (HCB), eine 
Verbindung, die die Lichteffekte ver-
stärkt und in einem anderen Kontext, 
nämlich als Fungizid, weltweit verbo-
ten ist. Nach dem Silvesterfeuerwerk 
gelangt ein Teil der herabrieselnden 
Verbrennungsrückstände und Schad-
stoffe durch Regen oder schmelzen-
den Schnee in Gewässer und Böden.

Und auch herumliegende Raketen-
reste wie Karton und Kunststoffteile 
können Probleme verursachen, wenn 
sie beispielsweise von Tieren als ver-
meintliche Nahrung aufgenommen 
werden. Zusätzlich kommt es durch 
unsachgemäßes Hantieren immer 
wieder zu teilweise schweren Unfäl-
len mit Feuerwerkskörpern und die 
in Österreich durch Feuerwerke jedes 
Jahr verursachten Schadenssummen 
gehen in die Millionen.

Und auch die Herstellung der Raketen 
und Böller an sich ist problematisch: 
Geschätzte 80 Prozent der in der EU 
verkauften Feuerwerkskörper stam-
men aus Fernost und werden nicht 
selten unter sozial fragwürdigen Be-
dingungen produziert.

In diesem Sinne die Bitte: Helfen 
Sie, den Stress und die Gefahren für 
Mensch und Natur in der Silvester-
nacht zu vermeiden und verzichten 
Sie auf Raketen und Böller! Auch 
ohne ein Feuerwerk zu zünden, kann 
man das alte Jahr mit Feuer, Licht und 
Lärm verabschieden und damit nach 
alter Tradition die bösen Geister ver-
treiben. 
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Ein sehr ereignisreicher Herbst liegt 
hinter uns. Aber alles der Reihe nach: 
Wir sind sehr dankbar, dass wir beim 
heurigen Pfarrfest wieder mit einem 
Bücher-Flohmarkt vertreten sein 
konnten. Durch den Verkaufserlös war 
es uns möglich, zahlreiche neue Me-
dien zu kaufen.

Nicht nur viele neue Tonies und Hobby- 
bücher für die dunkle, kalte Jahreszeit 
warten darauf entlehnt zu werden, 
sondern es gibt in allen Bereichen viel 
Neues zu entdecken. Ein Besuch lohnt 
sich.

Am 5. Oktober fand die letzte Vorle-
sestunde in unserer alten Bibliothek 
im Kirchenhaus statt. Es fasziniert 
uns immer wieder aufs Neue, wie ge-
spannt schon die Kleinsten den Ge-
schichten lauschen und wie begeistert 
sie beim Basteln sind.

Unser größtes Highlight dieses Herbs-
tes war jedoch die Übersiedlung der 
Bibliothek vom Kirchenhaus in den 
neuen Raum in der Schulgasse 3, 

Neues aus der Öffentlichen Bibliothek Eggersdorf

ÖFFENTLICHE BIBLIOTHEK EGGERSDORF

sowie die damit verbundene Eröff-
nungsfeier am 15. Oktober im Rah-
men der feierlichen Eröffnung des Bil-
dungszentrums Eggersdorf.
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INFOS & KONTAKT

Öffentliche Bibliothek Eggersdorf
Schulgasse 3, 8063 Eggersdorf bei Graz 
E-Mail: bibliothek-eggersdorf@bibliotheken.at 
www.bibliothek-eggersdorf.bvoe.at

Öffnungszeiten: 
Dienstag: 9.00–12.00 Uhr (an Werktagen)
Donnerstag:  7.45–11.45 Uhr (an Schultagen) 

17.00–19.00 Uhr (an Werktagen)
Sonntag: 9.00–11.00 Uhr

ÖFFENTLICHE BIBLIOTHEK EGGERSDORF

An diesem Tag hatten wir gleich mehr-
fach Grund zu feiern, denn wir konn-
ten nicht nur unseren neuen, zentrale-
ren Standort einweihen, sondern auch 
vielen EggersdorferInnen vor Ort zei-
gen, wie aktuell und umfangreich die 
„Öffentliche Bibliothek Eggersdorf“ 
wieder ist.

Darum möchten wir hier nochmals 
die Gelegenheit nutzen und uns von 
Herzen bei folgenden Personen für 
die Unterstützung in den letzten Wo-
chen bedanken: Bei unserer Markt-
gemeinde – allen voran unserem 
Bürgermeister Reinhard Pichler für 
die Möglichkeit, nun sichtbarer Teil 

des Bildungszentrums zu sein, sowie 
für die konstruktiven Gespräche und 
die tatkräftige Unterstützung um das 
Bestmögliche aus der Bibliothek zu 
machen.

Bei allen GemeindemitarbeiterInnen, 
die uns stets helfend zur Seite stehen 
und immer ein offenes Ohr für unsere 
Anliegen haben.

Bei unserem Diakon Karl Zissler für 
die feierliche Segnung unserer neuen 
Bibliothek.

Bei allen BesucherInnen, die uns in den 
letzten Wochen so viel Kraft durch die 
vielen netten Gespräche geschenkt 
haben.

Und vor allem bei unseren Familien, 
die uns in den hektischen letzten Wo-
chen eine große Stütze waren, uns 
den Rücken freigehalten und uns bei 
der Ausübung dieses Ehrenamtes 
immer tatkräftig unterstützt haben. 

Ohne ihre Hilfe wäre dies nicht mög-
lich gewesen.

Damit wir nach diesem ereignisrei-
chen Herbst wieder zur Ruhe kommen 
und neue Kraft fürs neue Jahr tanken 
können, wird die Bibliothek in den 
Weihnachtsferien (23.12.2023 bis ein-
schließlich 07.01.2024) geschlossen 
bleiben. Und für alle, die noch ein sinn-
volles Last-Minute-Geschenk suchen: 
Ab sofort können bei uns Geschenk-
gutscheine für Familien-Jahresabos 
erworben werden. Damit kann man 
fast unbegrenztes Lesevergnügen für 
kleines Geld verschenken.

Wir wünschen allen EggersdorferIn-
nen ein schönes Weihnachtsfest und 
freuen uns auf ein gesundes und kraft-
volles Wiedersehen im neuen Jahr! 



24

So
zi

al
es

 &
 U

m
w

el
t

FRIEDENSLICHTLAUF 2023

Der schon zur Tradition gewordene 
Friedenslichtlauf im Ortsteil Hart-
Purgstall findet auch heuer wieder 
statt. Wie gewohnt werden die Läufe-
rinnen und Läufer das Friedenslicht zu 
den Wegkreuzen bringen und an die 

Den Weihnachtsfrieden zu den Menschen 
bringen – 17. Friedenslichtlauf am 24. Dezember – Lauf bitte mit!

schmerzlich bewusst geworden, dass 
der Friede in Europa schon längst 
keine Selbstverständlichkeit mehr ist 
und so muss es uns diesmal ein beson-
deres Anliegen sein, für den Frieden 
zu laufen. Außerdem ist es auch ein 
sehr schönes Gefühl, „laufend“ Freude 
und Frieden zu bringen und dabei die 
weihnachtliche Stimmung genießen 
zu dürfen.

Fast alle, die einmal mitgelaufen sind, 
kommen im nächsten Jahr wieder und 
sie schwärmen auch von den köst-
lichen Weihnachtsleckereien bei den 
Labestationen.

Treffpunkt ist um 9.20 Uhr beim 
Nicklkreuz neben dem ehemaligen 
Gasthaus Nicklwirt. Die Strecke von 
ca. 12. km wird in einem langsamen 
Tempo gelaufen, außerdem gibt es 
unterwegs genügend Labestationen, 
wobei wir uns jetzt schon bei den zahl-
reichen Gastgebern im Voraus ganz 
herzlich bedanken möchten.

Der Friedenslichtlauf findet seinen 
Abschluss mit einer besinnlichen An-
dacht in der Prellerbergkapelle. 

Letzte Labestation vor dem Ziel mit heißem Tee und der besten Nusspotize aller Zeiten 
von Burgi Lackner.

ZEITEN:
9.20 Uhr Start Nicklkreuz

9.35 Uhr  Maierkreuz, Ebelhof

9.40 Uhr  Hofbauerkreuz, Ebelhof

10.00 Uhr  Willekreuz, Königgraben

10.20 Uhr  Hiebaumkreuz, Tragberg

10.45 Uhr Kotzersdorf, Dorfkreuz

11.10 Uhr  Volkersdorf , Dorfkreuz

11.40 Uhr  Profeßnerkreuz, 
Prellerbergstraße

12.00 Uhr  Kapelle, Prellerberg

Nähere Informationen: 
Karl Gottmann 
Tel.: 0664/1203803
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dort versammelten Menschen vertei-
len. Zu dieser Veranstaltung sind alle 
Läuferinnen und Läufer aus nah und 
fern sehr herzlich eingeladen. Gera-
de im heurigen Jahr ist uns durch die 
Kriege in Palästina und in der Ukraine 
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Apotheken
APOTHEKEN BEREITSCHAFTSDIENSTE 01/24 – 04/24

Stadt-Apotheke Gleisdorf
Florianiplatz 8
8200 Gleisdorf
Tel.: 03112/24 69-0

Planeten-Apotheke 
Hauptstraße 33 
8063 Eggersdorf 
Tel.: 03117/2 79 88-0

Fux-Apotheke 
Markt 137 
8323 St. Marein b. Graz 
Tel.: 03119/3 11 11

Apotheke Sinabelkirchen
Untergroßau 185
8261 Sinabelkirchen 
Tel.: 03118/2 03 68

Raabtal-Apotheke
Ludwig-Binder-Straße 27 
8200 Gleisdorf 
Tel.: 03112/56 00

Kur-Apotheke
Hauptstraße 66
8301 Laßnitzhöhe
Tel.: 03133/24 56-0

Apotheke St. Margarethen 
8321 St. Margarethen/Raab 330 
Tel.: 03115/2 20 65

Kulmland Apotheke
8212 Pischelsdorf am Kulm 59 
Tel.: 03113/83 30

Zur Markt Apotheke
Untere Hauptstraße 25
8181 St. Ruprecht/R.
Tel.: 03178/2 83 11

1 8 15 22 29

2 9 16 23 30

3 10 17 24 31

4 11 18 25

5 12 19 26

6 13 20 27

7 14 21 28
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Therapeuten & Ärzte

Physiotherapie Ergotherapie

Körpertherapie
DI (FH) Sigrid Kovacic

Yoga-Therapeutin i.A. 
und Yogalehrerin

Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Verena Hasenhütl

Physiotherapie, Craniosacral-
therapie und Energetik 
Praxis Wagnerwirt  
Volkersdorferstr. 17, Eggersdorf 
Tel.: 0660/9 21 50 37 
E-Mail:  praxis.wagnerwirt@ 

gmail.com
Termine nach Vereinbarung 

Martin Färber, BSc  
Physiotherapeut

Anna Bauer, MSc 
Physiotherapeutin & Osteopathin

Mag. Peter Preis, BSc 
Physiotherapeut

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung

Daniela Felber

Ergotherapeutin
Lindenweg 6, Eggersdorf 
Tel.: 0650/99 74 756  
www.ergotherapiefelber.at
Termine nach Vereinbarung 

Therapeuten

Massage
Mag.a Julia Kremser

Heilmasseurin & 
Sportwissenschafterin

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Alexandra Binder, MSc

Dipl. Physiotherapeutin
Forstweg 2, Eggersdorf 
Tel.: 03117/ 33 93
Termine nach Vereinbarung

Massageinstitut Friedl 

Haselbachstraße 68, Eggersdorf 
Tel.: 0699/113 090 66 
E-Mail: franz.friedl@inode.at 
www.massageinstitut-friedl.at

Termine nach Vereinbarung

Helmar Grasser

Heilmasseur & gewerblicher Masseur

Massageraum im Gewerbegebiet 
Riesstraße 19a, 8063 Eggersdorf 
und mobil (Hausbesuche) 

Stuhlsdorfer Straße 6, Eggersdorf 
Tel.:0650/620 650 5 
E-Mail: office@heilmasseur- 
grasser.at 
www.heilmasseur-grasser.at

Termine nach Vereinbarung

Beratungen

Mag.a Gudrun Steiner

Familienberatung, Psychosoziale 
Einzelberatung, Mediation

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 0664/73 200 546 
E-Mail: office@ 
familienberatung-g-steiner.at

Termine nach Vereinbarung

Shiatsu
Elisabeth Schaffer-Janz

Shiatsu Praktikerin,  
DO-IN Trainerin

Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Alexandra Mayer, BSc
Diätologin
Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/94114 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung 

Diätologie

Katharina Maria Buchta, BSc

Diätologin, Food Blessing Praxis

Edelsbachstraße 103/1. Stock 
8063 Eggersdorf bei Graz 
Tel.: 0650/36 24 187  
E-Mail: katharina.buchta@ 
food-blessing.at 
www.food-blessing.at
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Psychotherapie

Therapeuten

Ulrike Kirchpal

Psychotherapeutische Praxis

Am Waldhang 42, Eggersdorf 
Tel.: 03117/36 74 
E-Mail: praxis@ulrikekirchpal.at 
www.ulrikekirchpal.at

Termine nach Vereinbarung

Dr.in Monika 
Kummer-Pretterhofer

Psychotherapeutin 

Schöcklblick 11, Eggersdorf 
Plüddemanngasse 19/1, 8010 Graz

Tel.: 0699/122 90 226 
E-Mail: monika@kummer- 
psychotherapie.at 
www.kummer-psychotherapie.at

Termine nach Vereinbarung

DDr.in Lisbeth Jerich

Psychotherapeutin, 
Institut für Salutogenese

Präbachweg 182, Eggersdorf 
Tel.: 0664/550 50 50 
E-Mail: info@salutogenese- 
institut.at

Termine nach Vereinbarung

Gesundheitspsychologie

Mag.a Theresia Wolf

Klinische und 
Gesundheitspsychologin

Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Dr.in Monika 
Kummer-Pretterhofer

Gesundheitspsychologin 
Klinische Psychologin

Kontakt siehe Psychotherapie

Termine nach Vereinbarung
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Ärzte

Allgemeinmedizin

Dr. med.univ. Georg Schlagbauer

Hauptstraße 46, Eggersdorf 
Tel.: 03117/24 55 
Mo 15.00 – 17.00 Uhr 
Di, Do, Fr 7.30 – 12.30 Uhr 
Mi 17.00 – 20.00 Uhr 

Dr. med.univ. Gert Kleinhansl

Praxis für Allgemeinmedizin 
und Manuelle Medizin, 
Alle Kassen und Privat

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Mo, Mi 8.00 – 13.00 Uhr 
Di, Do 16.00 – 19.00 Uhr 
Fr 8.00 – 12.00 Uhr

Dr.in med.univ. Sandra Wonisch

Edelsbachstraße 103, Eggersdorf 
Tel.: 03117/23 25 
Mo 8.00 – 12.00 Uhr 
Di 8.00 – 12.00 & 15.00 – 17.oo Uhr 
Mi 10.00 – 14.00 Uhr 
Do 16.30 – 19.00 Uhr 
Fr 8.30 – 12.00 Uhr

Dr.in med.univ. Petra Gollowitsch

Ärztin für Allgemeinmedizin,  
Homöopathie und Akupunktur 
Wahlärztin aller Kassen

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Dr.in med.univ. Gabriele Holzer

Allgemeinmedizin, Akupunktur

Feldweg 24, Eggersdorf 
Tel.: 03117/38 39

Termine nach Vereinbarung

Dr.in med.univ. Verena Zuleger

Wahlärztin für Allgemeinmedizin 
und Unfallchirurgie 

Schöcklblick 15, Eggersdorf 
Tel.: 0664/4 30 13 54 
E-Mail: praxis@dr-zuleger.at 
www.dr-zuleger.at

Termine nach Vereinbarung

Neurologie

Dr.in med. univ. Birgit Lohberger

Fachärztin für Neurologie 
KFA Graz, Wahlärztin 
aller übrigen Kassen
Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung

Kinderärztin
Dr.in med.univ. 
Gabriela Thalhammer
FA für Kinder- und Jugendheil-
kunde, Pädiatrische Pulmologie/
Allergologie
Dorfstraße 9/1, Eggersdorf 
Tel.: 03117/2 06 45  
www.drthalhammer.at
Mo, Di, Do 9.00 – 12.00 Uhr  
Fr 9.00 – 11.00 Uhr  
und nach Vereinbarung

Dr.in med.univ. Alice Lind
Fachärztin für Innere Medizin,  
Endokrinologie und 
Stoffwechselerkrankungen 
KFA Graz, Wahlärztin 
aller übrigen Kassen
Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung

Innere Medizin

Frauenheilkunde
Dr. med.univ. Georg Schlagbauer

Facharzt für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe, Privat- und 
Wahlarzt

Hauptstraße 46, Eggersdorf 
Tel.: 03117/24 55

Termine nach Vereinbarung

Augenheilkunde

Priv.-Doz. Dr. med.univ.  
Domagoj Ivastinovic

Facharzt für Augenheilkunde  
und Optometrie, Privat- und 
Wahlarzt

Deckerweg 10, Eggersdorf  
Tel.: 03117/2 01 16  
E-Mail: ordination@ivastinovic.at 
www.ivastinovic.at

Termine nach Vereinbarung

Dr.in med.univ. 
Elisabeth Sochor-Micheler

Facharzt für Augenheilkunde 
und Optometrie, Wahlärztin aller 
Kassen, Kontaktlinseninstitut

Josefweg 11, Kumberg 
Tel.: 03132/34 26 
E-Mail: office@sochor-micheler.at 
Mo 8.00 – 11.00 Uhr 
Do 8.00 – 11.00, 15.00 – 18.00 Uhr

Termine nach Vereinbarung
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Ärzte

MedRin Dr.in Waltraud Watzinger 
Privat-/Wahlzahnärztin
Feldweg 1, Eggersdorf  
Tel.: 03117/23 45 
Mo-Fr 7.30 – 12.00 Uhr 
Mi 13.30 – 18.00 Uhr

Zahnmedizin

Dr.in med.dent. Katharina  
Kammerlander-Abele MSc
Kieferorthopädie 
Alle Kassen
Feldweg 1, Eggersdorf  
Tel.: 03117/23 45 
Mo–Fr, 7.30 – 12.00 Uhr 
Mi 12.30 – 16.30 Uhr  
und nach VereinbarungDr.med.dent. Barbara Sarlay, 

M.Sc.

Zanärztin Med Zentrum Kumberg 
Alle Kassen und privat

8062 Kumberg, Grazerstraße 48j 
Tel.: 03132/2910, Fax: DW 4 
E-Mail: praxis@zahnarzt- 
kumberg.at 
www.zahnarzt-kumberg.at

Mo 8.00 – 12.00,13.00 – 18.00 Uhr 
Mi, Do & Fr 8.00 – 12.00  
und nach tel. Terminvereinbarung

Sokolowski Zahnmedizin 

Wahlzahnärzte aller Kassen

Grazer Straße 45b, 8062 Kumberg 
Tel.: 03132/400 80  
E-Mail: info@dr-sokolowski.at 
www.dr-sokolowski.at

Ärzte in der
Umgebung

Dr.in med.univ. Monika Schuster 

Schustergrabenstr. 1a, Kumberg  
Tel.: 0 31 32/39 77 
Mo 16.00 – 20.00 Uhr 
Di, Mi 8.00 – 12.30 Uhr 
Do 11.30 – 15.30 Uhr 
Fr 9.00 – 12.00 Uhr

Dr.in med.univ. 
Hannelore Fauster

Am Platz 16, Kumberg 
Tel.: 03132/28 40 20 
Mo, Di, Do 8.30 – 12.30 Uhr 
Di 15.00 – 18.00 Uhr  
Fr 8.30 – 11.30 Uhr

Orthopädie
Dr. Otmar Leithgöb

FA für Orthopädie & Traumatologie
OA an der Abteilung für Orthopä-
die des AöKH Güssing
Allg. beeideter und gerichtlich zer-
tifizierter Sachverständiger
FA für Unfallchirurgie und 
Sporttraumatologie

Privat- und Wahlarztordinationen 
in Gleisdorf und Graz

Weitere Informationen unter:  
Tel.: 0664/122 30 64 
www.dr-leithgoeb.at

Dr. med.univ. Andreas Kratochvil

FA für Orthopädie & Traumatologie 
FA für Unfallchirurgie
Wahlarzt aller Kassen

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/94114 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung 

NOTFALLSDIENST
Die telefonische Gesundheits-

beratung ist rund um die Uhr unter  
1450 

für alle Anfragen erreichbar!
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Spiel & Spaß

KINDERGARTEN SONNENBLUME

Kindergarten

Unser fünfgruppiger Kindergarten 
veranstaltete heuer erstmals zwei La-
ternenfeste. Da  jedes Jahr zu diesem 
Fest viele Gäste unserer Einladung fol-
gen, organisierten wir für die Kinder 
im Halbtagsbereich sowie für die Kin-
der im Ganztagsbereich zwei eigene 
Laternenfeste. Diese neue Tradition 
hat sich sehr bewährt. Schon in der 
Zeit vor den Festen gestalteten wir 
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Laternenfeste im Kindergarten Sonnenblume

gemeinsam die leuchtenden Later-
nen. Unser Fest feierten wir in einer 
bezaubernden Atmosphäre in der Kir-
che. Alle Gäste freuten sich über die 
schön klingenden Kinderstimmen in 
der Pfarrkirche. Danach machten sich 
die Familien mit ihren Kindergarten-
kindern auf zu einem Laternenspa-
ziergang. Zum Abschluss trafen wir 
uns im Garten und es erwartete die 
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KINDERGARTEN SONNENBLUME

Eröffnungsfeier 
Bei der Eröffnungsfeier am 15. Okto-
ber wurden unsere neuen Räumlich-
keiten feierlich eröffnet und gesegnet. 
Die Festbesucher hatten die Möglich-
keit, sowohl den Neubau anzusehen 
als auch durch den bestehenden Kin-
dergartenbereich zu schlendern und 
einen Eindruck unserer Arbeit zu be-
kommen. Wir, das Team des Kinder-
gartens, trafen auf begeisterte und in-
teressierte Gesichter. Vielen Dank für 
die schöne Feier! 

Erntedank 
im Kindergarten 
In der Zeit um das Erntedankfest 
haben wir Vieles zum Thema „Vom 
Korn zum Brot“ gestaltet. Das Lied 
„Sag uns Herr Bäcker“ hat uns ganz 
genau erzählt wie Brot gebacken 
wird. Für unser Erntedankfest im 
Kindergarten haben wir mit den 
Kindern auch selbst frisches Brot 
gebacken und dabei unterschiedli-
che Getreidesorten und Körner ken-
nen gelernt. Gemeinsam mit den 
umliegenden Kindergärten und Kin-
derkrippen haben wir einen Altar in 
der Kirche gestaltet, der von vielen 
Kindern bestaunt wurde. 

SONNENBLUME
KINDERGARTEN

KINDERGARTEN SONNENBLUME

Besucher ein Striezel-Buffet sowie le-
ckere warme Getränke. Vielen Dank 
an die Eltern für die köstlichen Buf-
fetspenden. Einen besonderen Dank 
möchten wir ebenso an den ehema-
ligen Kindergartenpapa und Foto-
grafen Markus Jöbstl richten, der uns 
mit den schönen Fotos von unseren 
Laternenfesten versorgt hat. 

Kindertheater 
mit Petra Lumu
Am 12. Oktober besuchte uns Petra 
Lumu alias Aruni im Kindergar-
ten. Gemeinsam mit Aruni reisten 
die Kinder in ihr Dorf Numpali, um 
die dort gelebten Werte, die Musik 
und dessen Instrumente kennen-
zulernen. Durch Lachen, Gesang 
und Tanz wurde dieses Theater zu 
einem wunderbaren Erlebnis. Vie-
len Dank! 

HÖF-PRÄBACH
KINDERGARTEN
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Unser Laternenfest 

Es wurde gebastelt und gebacken, 
geplant, geprobt und gesungen. End-
lich war es so weit: Am Abend des 10. 
November startete im Lichterschein 
der liebevoll gebastelten Laternen 
das lang herbeigesehnte Laternen-
fest. Alle Gäste versammelten sich im 
Garten, wo die Kinder einen großen, 
fröhlichen Kreis bildeten. Nach Begrü-
ßung und Gesang, spielten die Kinder 
die Martinsgeschichte aus.

Nun setzte sich der lange, leuchtende 
Umzug in Bewegung und der Later-
nengesang erklang in der Dunkelheit. 
Endlich zurückgekommen, hatten 
fleißige Helferlein schon Tische und 
Bänke aufgestellt, sodass sich alle an 

KINDERGARTEN HÖF-PRÄBACH

KINDERGARTEN HÖF-PRÄBACH

Am 10.Oktober war es wieder so weit, 
die Kinder des Kindergartens Höf-Prä-
bach marschierten zur Familie Tau-
cher, um bei der Apfelernte zu helfen. 
Nach der Wanderung konnten sich die 
Kinder bei der Jause ordentlich für die 
Ernte stärken. Voller Motivation durf-
ten immer zwei Kinder zusammen 
eine große Kiste mit Äpfeln füllen.

Nach dem Ernten durften die Kinder 
zusehen, wie Apfelsaft hergestellt 
wird. Anschließend wurde der frisch 
gepresste Apfelsaft verkostet. Dieser 
hat den Kindern besonders gut ge-
schmeckt! Daraufhin durften wir ein 

Apfelernte

Stück mit dem Traktorzug mitfah-
ren. Wir bedanken uns bei Familie 
Taucher für diese großartige Mög-
lichkeit und den wunderschönen 
Tag! 

heißen Getränken aufwärmen konn-
ten. Mit  den von den Eltern mitge-
brachten Striezeln konnten sich alle 
stärken. So wurde der Abend noch 
für einen gemütlichen Austausch ge-
nutzt, an dem man so manch freudi-
ges Lachen vernehmen konnte! 
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„Herbstln im Kinder-
garten-Garten“
Am 6. Oktober durften alle Familien 
einen gemeinsamen Herbstnach-
mittag im Garten genießen. Bei Ma-
ronis und Getränken ergaben sich 
viele Begegnungs- und Kennen-
lernmöglichkeiten zwischen den 
Kindern und Erwachsenen. Rund 
um den Apfelbaum wurde zum Ab-
schluss getanzt und gelacht, und 
ein besonderer Apfel „Red Love“ 
(Danke an Familie Zaunschirm für 
diese besondere Apfelspende) aus-
geteilt! 

KINDERGARTEN APFELBAUM

„Laternenzeit“
Diese besondere Zeit im Kindergar-
ten dürfen wir gemeinsam gestal-
ten und erleben. Wir singen Later-
nenlieder, Sprüche und Geschichten 
begleiten uns bei der Vorbereitung 
auf das Laternenfest. 

APFELBAUM

APFELBAUM

KINDERGARTEN

KINDERGARTEN

Laternenfest

Wir feierten heuer im Mehrzweck-
saal und es war wunderbar, dass alle 
48 Kinder mit ihren Familien dabei 
waren. So konnte viel Licht geteilt 
werden und die Laternen der Kinder 
konnten gemeinsam bestaunt wer-
den. Besonders begeisterte uns das 
Theaterstück „Kannst du nicht schla-
fen, kleiner Bär“, das die SCHUKIS 
der roten Gruppe vorbereitet hatten. 
Danke allen Familien fürs Dabeisein 
und Mitfeiern! Beim anschließenden 
Laternenumzug durch die Gemeinde 
konnten wir viele Lichter, die für uns 
angezündet wurden, entdecken und 

bestaunen. Herzlichen Dank dafür! 
Bei Glühwein, Apfelpunsch und einer 
guten Jause, die von den Eltern berei-
tet wurde, durfte dieses wunderbare 
Fest ausklingen. Das Licht der Zuver-
sicht und des Vertrauens darf bleiben 
(in unseren inneren Bildern) und uns 
in die Adventzeit begleiten. „Geteiltes 
Licht ist doppeltes Licht“ 
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KINDERGARTEN VOGELNEST

Nach einem sehr schönen gemeinsa-
men Start in das neue Kindergarten-
jahr, mit unserem neuen Lieblingslied 
„Wumba Hei, Wumba Ho“ war unser 
Kindergartenalltag mit viel Gesang 
verbunden. Auch dieses Jahr durf-
ten wir uns auf unser Hl. Martinsfest 

Ein „Wumba Hei, Wumba Ho“ 
vom Kindergarten Vogelnest! 

vorbereiten. Dieses Mal fand unser 
Fest unter dem Thema „Wir leuchten 
wie Sterne am Himmelszelt“ statt. 
Somit wollten wir in die Welt ein Licht 
bringen und die Botschaft „Teilen, 
teilen, das macht Spaß, wenn jeder 
teilt, hat jeder was“ verbreiten. Dies 
ist auch ein wertvoller Bestandteil 
unserer Kindergartenarbeit. So haben 
wir auch unsere Sternchen beim Ra-
bimmeln und Rabammeln gemein-
sam geteilt. Unsere vielen Lieder und 
unser Hl. Martinsspiel krönten es zu 
einem ganz besonderen Laternenfest. 
Als Abschluss gab es leckere Striezel 
und einen köstlichen warmen Punsch. 
Funkel, Funkel kleiner Stern! 
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GENERATIONENKRIPPE EGGERSDORF

Gartenbaustelle
Nach einer langen Planungsphase 
war es im September endlich soweit: 
die einzelnen Elemente unserer sa-
nierungsbedürftigen Außenfreispiel-
fläche wurden abgerissen und Bag-
ger samt Dumper fuhren in unseren 
Krippengarten hinein. Ab diesem 
Zeitpunkt beobachteten die Kinder 
Schritt für Schritt die Umgestaltung 
des Außengeländes und lernten dabei 
viel über dafür notwendige Arbeits-
vorgänge, Materialien und Werkzeu-
ge. Wir bedanken uns bei allen, die 
uns bei der Umsetzung der Neugestal-
tung unterstützt und geholfen haben, 
damit die Krippenkinder jetzt täglich 
in einem altersentsprechend, anre-
gend und vielfältig gestalteten Garten 
Erfahrungen sammeln und vertieft 
spielen können.

Herbst in der Kinderkrippe – da ist was los…
Laternenfest
Trotz des warmen und sonnigen 
Wetters bemerkten die Kinder, dass 
die Tage kürzer werden und sie täg-
lich Dunkelheit erleben. In unserem 
Bauraum richteten wir deshalb eine 
Licht-und-Schatten-Werkstatt ein, 
in der nach Herzenslust geleuchtet, 
verdunkelt und mit buntem Licht ex-
perimentiert werden konnte. Beson-
ders faszinierte unsere Kinder heuer 
die Erzeugung von Schatten. Nach 
vielen Vorbereitungen war es dann 
soweit: wir feierten gemeinsam mit 
dem ganzen Generationenhaus unser 
Martinsfest. Den jungen Kindern un-
serer Gruppe wurde die Legende der 
Mantelteilung des heiligen Martins 
vorgespielt. Dann gab es eine Festjau-
se, bevor wir in einem großen Umzug 
zu den BewohnerInnen des Hauses 
ausschwärmten, um ihnen Lichter zu 
bringen und gemeinsam Lieder zu sin-
gen. 

Einladung zum Informationselternabend Einladung zum Informationselternabend 
1. Februar 2024, 19.00 Uhr, Gemeindeamt Eggersdorf, Kirchplatz 4, 8063 Eggersdorf

Die Kinderkrippen in Eggersdorf laden alle Interessierten zu einem allgemeinen Informationsabend zur Vorstellung 
der Einrichtungen und des Anmeldeprozederes ein. Weiters besteht dort die Möglichkeit der Vormerkung Ihres Kindes.

www.eggersdorf-graz.gv.at           www.gip.st

ANMELDUNGEN FÜR DAS KINDERBETREUUNGSJAHR 2024/25

Sonniger Herbst
Da wir unsere Außenfreispielfläche 
wegen der Baustelle nicht nutzen 
konnten, erkundeten wir die restlichen 
Außenflächen des Generationenhau-
ses. Durch die vielen Sonnentage nah-
men die Kinder dabei die herbstlichen 
Veränderungen der Natur besonders 
wahr. Tiere wurden beobachtet, her-
angereifte Früchte bestaunt und viele 
Blätter in den verschiedensten Verfär-
bungen gesammelt. Der Herbstwind 
inspirierte die Kinder sogar zur Imi-
tation der herumwirbelnden Blätter. 
Dieses Thema wurde auch gleich von 
uns aufgriffen und durch Lieder und 
Bewegungsspiele vertieft.
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BEWEGUNGSKRIPPE EGGERSDORF

Neben all den schönen Festen im Jah-
reskreis, feiern wir in der Kinderkrippe 
Eggersdorf jedes Kind an seinem Ge-
burtstag ganz groß und besonders. 

Uns ist es an diesem Tag wichtig, den 
Kindern mit unserem Geburtstagsri-
tual an seinem/ihrem Ehrentag, unse-
re Wertschätzung und Dankbarkeit, 
dass sie auf dieser Welt sind, spüren zu 
lassen. 

Auch die anderen Kinder sind ein 
wichtiger Teil dieser schönen Feier, 
denn nur in der Gemeinschaft wird 
dieser Tag erst zu einem magischen 
Tag. Angefangen mit der Vorberei-
tung in Form eines Geburtstagstisches 
mit einem Bild, werden die Kinder 
schon am Morgen beim Ankommen 
auf die Geburtstagsfeier eingestimmt. 
Beim gemeinsamen Feiern, darf das 

Wie schön, dass du geboren bist!

Kind, wenn es dies möchte, gerne im 
Mittelpunkt stehen und sich beglück-
wünschen, besingen und beschenken 
lassen. Abgerundet wird unsere Ge-
burtstagsfeier natürlich mit einer be-
sonders leckeren Kuchenjause, die die 
Eltern mitbringen. Dankeschön! 
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VOLKSSCHULE EGGERSDORF

Zukunft

Schule

Sportlichen Eifer zeigten unsere Schü-
lerInnen der Volksschule Eggersdorf 
beim diesjährigen Herbstlauf beim 
Stubenbergsee am 10. Oktober. Es 
nahmen alle Kinder der zweiten, der 
3b Klasse und der vierten Klassen teil. 
Mit viel Elan und Durchhaltevermö-
gen erreichten unsere SchülerInnen in 
der Mannschaftswertung, der zweiten 
Klassen, den 2. Platz (weiblich) und 
den 2. Platz (männlich). In den vier-
ten Klassen konnten wir den Mädchen 
zum 1. Platz gratulieren und die Buben 
durften sich über den 3. Platz freuen. 

In der Einzelwertung feierte Elise 
Grabmüller einen Sieg und Valentina 
Pirkopf freute sich über einen Sto-
ckerlplatz. Unter die besten sechs 

LäuferInnen der einzelnen Altersklas-
sen schafften es Nick Scherr, Samuel 
Edelsbrunner, Rosa Herzog, Leonie 
Painer, Mia Holzschuster und Tobias 
Rauch. 

Herzliche Gratulation an alle Sieger-
Innen und teilnehmenden Kinder. Ihr 
wart alle GROSSARTIG! Ein gelunge-
nes Event, das gesunde Aktivität und 
den Gemeinschaftssinn der jungen 
Generation fördert. Die Kinder konn-
ten unsere Volksschule perfekt vertre-
ten und dankten so der Gemeinde für 
die Übernahme der Buskosten. 

Herbstlauf in Stubenberg am See: 
„Wir gratulieren allen SchülerInnen, die teilgenommen haben!“ 
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VOLKSSCHULE EGGERSDORF

Die vierten Klassen starteten schon 
voller Elan in das neue Schuljahr und 
durften sich über den zurecht verdien-
ten Fahrradführerschein freuen. Im 
Unterricht und in der Freizeit wurde 
fleißig trainiert. Auch der Elternverein 
nahm sich die Zeit, um die Fahrräder 
durchzuchecken – vielen Dank dafür! 

Endlich haben wir den Fahrradführerschein!

Über den Besuch unserer Polizei freu-
ten wir uns besonders und durften eine 
Stundeneinheit intensiv am Schulhof 
trainieren. Den Abschluss erlebten die 
Kinder bei der Praxisprüfung auf der 
Straße und durften ihr Gelerntes unter 
Beweis stellen. 

Lesepartnerschaft
Miteinander lernen ist für unsere 
SchülerInnen das Schönste. Deswe-
gen treffen sich die Kinder der 2a und 
4c Klasse regelmäßig, um sich gegen-
seitig vorzulesen und miteinander 
über Texte zu kommunizieren. 

VOLKSSCHULE EGGERSDORF

Mitmach-Konzert
Am 8. November gab es in der 
Volksschule Eggersdorf für alle 
SchülerInnen ein lustiges Mit-
mach-Konzert. Alle erlebten eine 
musikalische Zeitreise, lauschten 
den verschiedenen Musikstücken, 
tauchten ein wenig in den Zeitgeist 
ein, durften in die Rolle eines Kam-
merdieners schlüpfen oder tanzten 
begeistert mit. Laute und Gitarre 
klingen noch nach und weckten das 
Interesse für weitere Musikbeispie-
le aus den verschiedenen Epochen. 
So begleitet uns Musik durch das 
ganze Schuljahr. 

EGGERSDORF
VOLKSSCHULE 
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VOLKSSCHULE EGGERSDORF

Am 20. Oktober ging es für die dritten 
Klassen schon in aller Früh mit dem 
Stockbus auf nach Herberstein. Es 
wartete ein großes Programm auf uns. 
Neben dem wunderschönen Tierpark, 
der allein schon einen Ausflug Wert 
ist, waren wir gespannt auf die große 
Ausstellung im Haus der Biodiversität. 
Die Ausstellung führte uns durch die 
Vielfalt des Lebens und wir konnten 
an sehr vielen wirklich spannenden, 
interaktiven Stationen einiges über die 
Artenvielfalt sowie die Vielfalt der Le-
bensräume und Ökosysteme erfahren. 
Es waren alle mit sehr viel Interesse 
und Begeisterung dabei. 

„Weihnachten 
im Schuhkarton“
176 Pakete für „Weihnachten im 
Schuhkarton“ gingen auf die Reise! 
Genauso viele bedürftige Kinder 
sollen durch diese Geschenkkartons 
Weihnachtsfreude erleben dürfen. 
Dafür haben extrem viele Familien 
in unserer Schule gesorgt. In diesem 
Sinne ein herzliches Danke an alle 
Familien, die sich an dieser Aktion 
beteiligt haben. 

EGGERSDORF
VOLKSSCHULE 

Ausflug nach Herberstein
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VOLKSSCHULE EGGERSDORF

Die Kinder der 4b Klasse waren am 
Mittwoch, dem 18. Oktober  angezo-
gen wie früher. Auch der Schulweg 
ihrer Großeltern von über einer Stun-
de wurde, wie damals, zu Fuß zurück-
gelegt.  Wie es vor vielen Jahrzehnten 
in der Schule zuging, haben die Kinder 
der 4b Klasse ausprobiert und fanden 
es sehr spannend. So haben sie mit 
einem Griffel auf einer alten Schiefer-
tafel in Kurrent geschrieben, alte Kin-
derspiele gespielt, vieles über „Schule 
früher“ gehört und erlebt bzw. alte 
Hefte und Bücher angesehen. Die Kin-
der haben sogar etwas über „Strenge 
Regeln“ gehört und das „Scheitel-
knien“ getestet. Das Thema hat den 
Kindern viel Spaß gemacht und alle 
waren wirklich sehr begeistert und in-
teressiert dabei. 

VOLKSSCHULE EGGERSDORF

Besuch in Peter 
Roseggers Waldheimat
In den letzten Wochen haben die 
4. Klassen viel über den steirischen 
Schriftsteller Peter Rosegger gelernt. 
Wir haben Kreuzworträtsel gelöst, 
Plakate gestaltet, viele Texte und Ge-
dichte gelesen und die Kurrentschrift 
kennen gelernt. Höhepunkt dieses 
Projektes war unser Ausflug in die 
Peter Rosegger Waldheimat. Gemein-
sam mit der 3b Klasse machten die 
vierten Klassen sich auf den Weg nach 
Krieglach. Dort angekommen durf-
ten wir die Rosegger Schule besuchen 
und uns auf eine Rätselreise begeben. 

Danach wanderten wir durch den 
Wald zum Kluppeneggerhof und 
durften eine tolle Führung genie-
ßen. Müde aber gut gelaunt kamen 
wir am Nachmittag wieder im Schul-
hof an. 

„Schule wie früher” 
erleben
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MITTELSCHULE EGGERSDORF

Ende Oktober fanden in den ersten 
Klassen Projekttage zum Thema „Ler-
nen-Lernen“ statt. In den Hauptge-
genständen wurde der Fokus auf das 
Üben für die anstehenden Schularbei-
ten sowie das Einbinden der neuen 
Laptops und iPads in den Unterricht 
gerichtet. In der Schulküche lernten 
die SchülerInnen mit Frau Kriendlho-
fer, wie ein Obstsalat und – passend 
zum bevorstehenden Allerheiligen-
Fest – ein Germstriezel zubereitet 
wird. Unser Schulsozialarbeiter Oliver 
Lafer bot einen Workshop zum Thema 
„Mobbing“ an. Schließlich lernten die 
SchülerInnen mit dem Naturkunde-
museum Joanneum einen außerschu-
lischen Lernort kennen. Dort wurden 
die Ausstellungen „Tierische Detek-
tive“, „Tricksen-Tarnen-Täuschen“ 
und „Eine Zeitreise durch die Erdge-
schichte“ besucht. Die SchülerInnen 

Kommentare der 
SchülerInnen:
•  Es war toll, dass wir so viel über 

die Erde gelernt haben und die 
Donuts waren lecker. (Valerie und 
Kathrin, 1A)

•  Ich fand den Ausflug ins Naturkun-
demuseum toll! Für mich war neu, 
dass ich verstanden habe, wie das 
Wasser auf die Erde gekommen 
ist. (Michael, 1A)

•  Am interessantesten fand ich 
die Geschichten über die Haie. 
(Fedor, 1A)

•  Der Graz-Tag war schön. 
(Marcel, 1A)

erfuhren, welche Strategien Lebewe-
sen anwenden, um zu überleben, wer 
den ersten Sauerstoff auf der Erde pro-
duzierte und welche Lebewesen in den 
Urmeeren schwammen. Zahlreiche 
Präparate konnten bestaunt werden. 

Projekttage der ersten Klassen
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MITTELSCHULE EGGERSDORF

Der Ganztageswandertag führte die 
ersten Klassen der Mittelschule Eg-
gersdorf nach Herberstein, wo wir 
diesmal nicht nur die spannende 
Tierwelt des Tierparks sondern auch 
die Stationen der „Steiermark Schau 
2023“ bewundern durften. Führungen 

im Haus der Biodiversität und entlang 
des Weges der Artenvielfalt boten 
auf spielerische und interaktive Art 
und Weise Einblicke in die Vielfalt der 
Natur. Dabei durften die SchülerInnen 
an den Stationen selbst aktiv mitar-
beiten. 

Der allererste Schul-
tag an der Mittel-
schule Eggersdorf 
Mit dem Wechsel in die Mittelschule 
beginnt ein neuer Lebensabschnitt 
für die Kinder. Daher ist es ver-
ständlich, dass alle Schüler:innen, 
Eltern und auch die Klassenvor-
stände der ersten Klassen etwas 
aufgeregt diesem Tag begegnen.  
An unserer Mittelschule ist es eine 
liebgewonnene Tradition, alle Wün-
sche und Hoffnungen für den neuen 
Lebensabschnitt mit Luftballons in 
den Himmel zu schicken. So wurden 
auch an diesem ersten Schultag die 
Schüler und Schülerinnen der ersten 
Klassen von Herrn Direktor Schus-
ter und den Klassenvorständen be-
grüßt und in die Klassen geführt. 
Nachdem der Platz eingenommen 
und ein erstes Kennenlernen statt-
gefunden hat, bekam jedes Kind die 
Möglichkeit, seine Wünsche für die 
Schulzeit auf einen bunten Zettel zu 
schreiben. Danach trafen sich wie-
der alle im Hof und erhielten – dank 
des emsigen Schulwarts – einen 
Heliumballon. Als alle Wünsche 
daran befestigt waren, wurden die 
Ballons mit dem Countdown gleich-
zeitig in den Himmel geschickt. Die 
Erleichterung war bei allen spürbar, 
kein Ballon blieb zurück.  Das ist auf 
jeden Fall ein gelungener Start in 
die neue Schulzeit. Liebe Schüle-
rinnen und Schüler, wir freuen uns, 
euch die nächsten Jahre begleiten 
zu dürfen. 

EGGERSDORF
MITTELSCHULE 

Steiermark Schau 2023 – „Vielfalt des Lebens“

Kommentare der SchülerInnen:
•  Meine Lieblingstiere im Zoo waren 

die Capybaras, der Mandrill und die 
Löwen. Die VR-Brille im Haus der 
Biodiversität war mein Lieblings-
gegenstand. Damit konnte man 
sehr viel in der Größe eines Käfers 
erkunden. Es war sehr lustig und in-
teressant. (Leonhard, 1A)

•  Das Haus der Biodiversität hat mir 
sehr gefallen. Dass wir im Afrika-Be-
reich alleine herumgehen konnten, 
war richtig super. Ich habe mich voll 
erschrocken, als ich unter meinem 
Sitzplatz im Restaurant eine Blind-
schleiche gesehen habe. (Lisa, 1A)

•  Herberstein ist toll! Von der Bus-
fahrt bis zur Heimfahrt, kurz: ALLES 
war super! Wir haben ein Museum 
zur Biodiversität besucht. Das war 
super cool und super spannend. 
(Valerie, 1A)

•  Wir haben coole Tiere gesehen. Be-
sonders gut gefallen hat mir diese 
Höhle, wo wir hineingegangen sind 
und die Wölfe beobachten konnten. 
(Maximilian, 1A)

•  Der Ausflug war sehr spannend und 
lustig. Besonders toll fand ich die 
Ausstellung zur Biodiversität. Ich 
habe viel gelernt und Neues gese-
hen. (Kathrin, 1A)
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In unserer Projektwoche haben wir im 
Rahmen eines Workshops das Thema 
„Die lange Reise meiner Jeans„ er-
arbeitet. Als Vortragende konnten wir 
Frau Kemmer vom Abfallwirtschafts-
verband Graz Umgebung gewinnen. 
Bevor man eine Jeans in Österreich 
erwerben kann, geht diese auf eine 
lange Reise: Eine solche Hose durch-
reist nämlich zuvor 12 Länder. Dies 
wurde auf einer Karte dargestellt, 
wobei eine Schülerin die einzelnen 
Länder mit einem Faden verbunden 
hat.

Im Anschluss haben wir das entspre-
chende Rohmaterial den jeweiligen 
Ländern zugeordnet und in einem 

Kreis aufgelegt. Im Zuge des Work-
shops haben wir als besonderes Prob-
lem die gerade in Europa stark bewor-
bene Altkleidersammlung erkannt. 
Große Teile der eingesammelten 
Kleidungsstücke werden nicht ver-
schenkt, sondern – hauptsächlich über 
Deutschland – einer Aufbereitung 
und dem neuerlichen Verkauf (z.B. in 
Ghana) zugeführt.

Der Vortrag war für die SchülerIn-
nen besonders interessant, weil jeder 
mehrere Jeans im Kasten hat. Im 
Werkunterricht haben wir nun die Auf-
bereitung einer Jeans in Angriff ge-
nommen. 

Workshop „Die lange Reise meiner Jeans”
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Schwimmwoche
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POLYTECHNISCHE SCHULE EGGERSDORF

In den ersten vier Schulwochen war 
es uns ein Anliegen, dass sich die 
SchülerInnen an der Polytechnischen 
Schule untereinander kennenlernen 
können, um eine gute Klassengemein-
schaft zu fördern.  In der übrigen Zeit 
lag der Fokus darauf, dass die Schüler-
Innen einen Einblick ins Berufsleben 
bekommen. Durch viele Kooperatio-
nen mit einzelnen Betrieben, konnten 
wir dies ermöglichen. Einige Beispiele 
hierfür waren:

•  Präsentationen der Betriebe Unisan, 
Fasching, Mosdorfer, Spitzer, Por-
sche und Strobl

•  Betriebsbesichtigungen bei den 
Pichlerwerken, bei Mercedes Harb 
und der Bauakademie in Übelbach

Damit zukünftige Bewerbungen auch 
positiv ankommen, wurden unter an-
derem Berufsprofile erstellt, Bewer-
bungsgespräche geführt sowie Le-
bensläufe und Bewerbungsschreiben 
gemeinsam erarbeitet. Der Abschluss 
dieser BO-Phase bildete die erste 
„Berufspraktische Woche“ vom 9. bis 
13. Oktober, in der alle SchülerInnen 
fünf Tage in einem oder zwei Berufen 
schnuppern konnten. Dadurch wurde 
es ihnen ermöglicht, die unterschied-
lichen Facetten der Berufswelt ken-
nenzulernen. Erst danach erfolgte die 
Entscheidung für einen der beiden 
Fachbereiche. Entweder wählten sie 
den „Dienstleistungsbereich“ (Han-
dels-, Büro-, Tourismus- oder Schön-
heitsberufe) oder den „Technikbe-
reich“ (Bau, Holz, Metall und Elektro). 
Da dies ein entscheidender Schritt im 
Leben der angehenden Erwachsenen 
ist, ist es uns ein großes Anliegen, sie 
dabei bestmöglich zu unterstützen. 

Berufsorientierung an der Polytechnischen Schule Eggersdorf
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Ausflug zum Kletterpark Geier
Im Rahmen der Kennenlernphase 
stand auch heuer wieder ein Ausflug in 
den Kletterpark Geier am Programm. 
Nach einer ausführlichen Sicherheits-
einschulung ging es daran die einzel-
nen Parcours zu bewältigen. Aufge-
teilt in drei Gruppen stellten wir uns 
den zahlreichen Herausforderungen 
in teils luftiger Höhe.

Dabei wurde auch viel Wert DARAUF 
gelegt, dass für alle etwas Passen-
des dabei war. Während für man-
che die Nähe des Bodens (anfangs) 

unverzichtbar war, wollten andere 
gleich hoch hinaus und wieder ande-
re genossen den Geschwindigkeits-
rausch bei den Flying Fox Elementen.

Am Ende des Ausflugs konnten wir 
alle, Lehrpersonen inklusive, stolz und 
glücklich mit der Gewissheit zurück-
blicken, nicht nur einmal die Kom-
fortzone verlassen zu haben. Neben 
viel Spaß und Spannung wurde auch 
die Basis für neue Freundschaften ge-
legt. 
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SCHULSOZIALARBEIT AN DER MS/PTS EGGERSDORF 

Liebe Eltern, liebe Erziehungsverantwortliche, 
liebe EggersdorferInnen,

das Schuljahr 2023/2024 ist bereits 
erfolgreich gestartet und die ers-
ten Wochen sind bereits wie im Flug 
vergangen. 

An erster Stelle standen, wie immer 
in der Schuleingangs- bzw. Kennen-
lernphase, die Beziehungsarbeit und 
ein Kennenlernen der neuen Schüler-
Innen. Hierfür wurde den Kindern und 
Jugendlichen auf spielerische Art und 
Weise die Arbeit der Schulsozialarbeit 
erklärt und wir konnten bereits mit 
unterschiedlichen Methoden am Ge-
meinschaftsgefühl in der Klasse arbei-
ten, damit sich die neuen SchülerInnen 
in der Schule gut einfinden konnten 
und einander besser kennenlernten.

Gleich zu Beginn wurden wöchentlich 
die sozialen Lernstunden in Zusam-
menarbeit mit den jeweiligen Klas-
senvorständInnen der ersten Klassen 
gestaltet. In Form von partizipativer 
Teilnahme aller Jugendlichen wurden 
Klassenregeln aufgestellt und erste 
Einheiten des demokratischen Zu-
sammenlebens mithilfe der Methode 
des „Klassenrats“ umgesetzt. Um die 
Beziehungsarbeit zu vertiefen durfte 
ich außerdem einige Klassen der ers-
ten Schulstufe zum Tierpark Herbers-
tein begleiten.

Darüber hinaus wurden in den höhe-
ren Schulstufen bereits Workshops zu 
den Themen „Mobbingprävention“, 

„Schulsozialarbeit in der Steiermark“ ist ein Projekt des Landes Steiermark, 
Abteilung 6 – Fachabteilung Gesellschaft unter Mitfinanzierung des Sozialhilfeverbandes 
Graz-Umgebung und an den Volksschulen durch Finanzierung der Gemeinden.

„Klassengemeinschaft“ und „Diver-
sität“ durchgeführt. Das Angebot 
der Beratung wird sowohl von den 
SchülerInnen als auch von den Eltern 
und Erziehungsverantwortlichen gut 
angenommen. Gemeinsam mit den 
Kindern und Jugendlichen arbeite ich 
an Lösungsstrategien, um auf die in-
dividuellen Problemlagen eingehen zu 
können, mit dem Ziel die Jugendlichen 
zu fördern.

Das Angebot der Schulsozialarbeit 
ist kostenlos, freiwillig sowie vertrau-
lich und wird von „SOFA – Verein für 
Schulsozialarbeit“ im Auftrag des Lan-
des Steiermark durchgeführt. Für alle 
SchülerInnen, Eltern und Erziehungs-
verantwortliche sowie LehrerInnen 
bin ich auch außerhalb der regulären 
Unterrichtszeiten telefonisch, via E-
Mail und über Schoolfox erreichbar. 
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MUSIKSCHULE EGGERSDORF

Direkt im Zentrum gelegen, entstand 
in kürzester Bauzeit mit dem „Haus der 
Vereine“ eine moderne Ausbildungs-
stätte für über 300 MusikschülerInnen. 
Durch die steigenden SchülerInnen-
zahlen einerseits und das erweiter-
te Unterrichtsangebot andererseits, 
wurde der Bedarf an eigenen Räum-
lichkeiten für die Musikschule in den 
letzten Jahren immer größer. Mit dem 
neuen Platzangebot kann die Quali-
tät des Unterrichts an der Musikschule 
Eggersdorf nun weiterhin garantiert 
werden. Darüber hinaus eröffnen 
sich neue Möglichkeiten für innovati-
ve Konzepte und einen zeitgemäßen 
Unterricht auf höchstem Niveau. Auch 
eine noch engere Kooperation mit den 
Musikvereinen Eggersdorf und Rab-
nitztal-Eggersdorf, die nun ebenfalls 

Mit der Eröffnung des Bildungszentrums Eggersdorf begann auch 
für die Musikschule eine neue Ära

im Haus der Vereine beheimatet sind, 
wurde durch die Errichtung dieses 
Zentrums für alle musikbegeisterten 
EggersdorferInnen ermöglicht.

Als Auftakt des Festaktes am Eröff-
nungstag spielte ein Blechblasensem-
ble mit SchülerInnen und LehrerIn-
nen der Musikschule gemeinsam mit 
Mitgliedern der beiden Musikvereine 
unter der Leitung von Thomas Tock-
ner eine feierliche Fanfare. Im Haus 
der Vereine unterhielten anschließend 
verschiedene Ensembles der Musik-
schule die interessierten BesucherIn-
nen. Auch Landeshauptmann Chris-
topher Drexler und zahlreiche weitere 
Ehrengäste zeigten sich von den hel-
len, geräumigen Unterrichtsräumen 
begeistert. 

Musikschule Eggersdorf

Tel.: 0676/480 15 56 
www.musikschule-eggersdorf.at 
Facebook: Musikschule Eggersdorf

INFOS & KONTAKT

•  Adventkonzert 
15. Dezember 2023, 18.30 Uhr, 
Kulturhalle Eggersdorf 
Musikalische Darbietungen 
zahlreicher SolistInnen und En-
sembles aus den verschiedenen 
Ausbildungsklassen. 

VERANSTALTUNGEN
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Brandheiß 

Feuerwehr
FREIWILLIGE FEUERWEHR EGGERSDORF

Einsätze

Wirtschaftsgebäudebrand in der Gemein-
de Eggersdorf/Ortsteil Höf (gemeinsam 
mit der Freiwilligen Feuerwehr Haselbach, 
der Freiwilligen Feuerwehr Hart-Albers-
dorf und sieben weiteren Feuerwehren)

In den letzten Wochen war die Frei-
willige Feuerwehr Eggersdorf auch 
mehrmals bei Bränden im Einsatz. 
Dazu kamen auch technische Ein-
sätze, wie Verkehrsunfälle und Alar-
mierungen durch Brandmeldeanlagen 
im Ortsgebiet.

Türöffnung in der Ortsmitte

Traktorbergung in der Ortsmitte

Brand eines Hühnerstalles in Eggersdorf

Verkehrsunfall in der Ortsmitte

Verkehrsunfall in Eggersdorf 
mit verletzter Person
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FREIWILLIGE FEUERWEHR EGGERSDORF

Übungen

Ausbildung

Im Oktober wurde von der Freiwilligen Feuer-
wehr Eggersdorf bereits zum zweiten mal 
der „Emergency Day“ gemeinsam mit dem 
Roten Kreuz Kumberg veranstaltet. Ziel dieser 
Übung ist das gemeinsame abarbeiten von un-
terschiedlichen Einsatzszenarien in kürzester 
Zeit. Beim ersten Szenario galt es unmittelbar 
nach der Wehranlage der Rabnitz verunfallte 
Personen aus dem Wasser zu retten, beim 
zweiten mussten aus einem brennenden Haus 
Personen gerettet werden. Die Zusammen-
arbeit der beiden Einsatzorganisationen war 
von Erfolg gekrönt.

Ein Atemschutzgeräteträgertrupp (FM Gerhard Reicht, FM Matthias Haas, FM Manuel Urschler) 
der Freiwilligen Feuerwehr Eggersdorf hat am 11. November das „Atemschutzleistungsabzeichen 
in Bronze“ perfekt bestanden.

HBI Ing. Bernd Buchgraber und OBI Marco 
Misteli nahmen in Niederösterreich an einer 
großen Strahlenschutzübung teil. Die Er-
kenntnisse daraus sind für die Feuerwehr 
Eggersdorf bei Graz als Strahlenschutzstütz-
punkt in Graz Umgebung sehr wertvoll.

Die Freiwillige Feuerwehr Eggersdorf wurde 
von der Freiwilligen Feuerwehr St. Kathrein 
am Offenegg zu einer Übung in Schmied in 
der Weiz eingeladen. Das Übungsthema: Ein 
Waldbrand in unwegsamen Gelände.

HBI Ing. Bernd Buchgraber hat einen mehr-
tägigen Stabslehrgang zum Thema „Katas-
trophenhilfsdienst“ an der Feuerwehr- und 
Zivilschutzschule absolviert. 

Eine Gruppe der Freiwilligen Feuerwehr Eg-
gersdorf hat im Rahmen eines Funkleistungs-
bewerbes des Bereichsfeuerwehrverbandes 
Graz Umgebung das „Funkleistungsabzeichen 
in Bronze“ mit Bravour bestanden. 

Anfang November haben FA Dr. Gert Klein-
hansl, PFM Marietta Friedrich, PFM Christian 
Lieger, PFM Anita Haas, PFM Wolfgang 
Schloffer und PFM Julia Lang den ersten Teil 
der Grundausbildung perfekt gemeistert. Sie 
sind damit berechtigt bei Feuerwehreinsätzen 
mit auszurücken. 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR EGGERSDORF

Erfreuliches

HLM d. F. Robert Seidl wurde für seine mehr-
malige Tätigkeit als Bewerter beim Bewerb 
für das Atemschutzleistungsabzeichen die 
„Bewerterspange in Silber“ überreicht.

Ankündigungen:

Feuerwehrball 2024
Die Freiwillige Feuerwehr Eggersdorf bei Graz lädt Sie herz-
lich am 10. Februar 2024 zum traditionellen Feuerwehrball 
ins Gasthaus Niederleitner ein. Auf Ihren Besuch freut sich 
die Freiwillige Feuerwehr Eggersdorf bei Graz. 

Haussammlung 2023/2024
Sehr geehrte Bevölkerung von Eggersdorf und Umgebung. 
Unsere Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr Eggersdorf werden um die 
Jahreswende bei Ihnen vorbeikommen und um Spenden 
bitten. Der Reinerlös der Spenden dient dem Ankauf von 
notwendigen Gerätschaften. Das Kommando und die Ka-
meradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Eggersdorf bedanken sich im Voraus für Ihre Unterstützung 
und wünschen ein gutes und gesundes Neues Jahr 2024.  

Unser Feuerwehrkamerad LM DI Dr. Harald 
Lang und seine Gattin Johanna sind Eltern 
geworden. Ihre Tochter Eva Maria wurde am 
12. September in Graz geboren. Herzlichen 
Glückwunsch!

Unser Feuerwehrkamerad LM Markus Offmül-
ler und seine Partnerin Stefanie sind Eltern 
geworden. Ihr Sohn Maximilian wurde am 
11. September in Graz geboren. Herzlichen 
Glückwunsch!

HFM Alois Neuhold feierte seinen 60igs-
ten Geburtstag. Zu diesem Anlass gratu-
lierten die Feuerwehrkameradinnen und 
Feuerwehrkameraden.

HBM d. F. Günter Fließer feierte seinen 
50igsten Geburtstag. Zu diesem Anlass 
gratulierten die Feuerwehrkameradinnen und 
Feuerwehrkameraden.

Im Oktober war die Feuerwehr Eggersdorf 
„Rund um den Wörthersee“ unterwegs. Ein 
herzlicher Dank für die perfekte Organisation 
des Feuerwehrausfluges geht an LM Wolfgang 
Eger und seine Gattin Erika. Ein traumhaftes 
Wetter, ein super Programm und eine sehr 
gute Kameradschaft zählten zu den Benefits 
des Tages.

Ein herzliches „DANKE“ auch für den Besuch unseres 
Allerheiligenstandes im Schulhof.
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FREIWILLIGE FEUERWEHR HART-ALBERSDORF

THL-Bewerb in Vils
Unser technisches Rettungsteam 
wurde Anfang September bei den 
THL-Tagen in Vils einmal mehr vor 
ein spannendes Szenario gestellt. 
Ein Gabelstapler war mit einem PKW 
frontal kollidiert, wobei der Fahr-
zeuglenker eingeklemmt wurde. Ein 
anderes Fahrzeug landete aus bisher 
unbekannter Ursache auf besagtem 
PKW und erschwerte die Situation zu-
nehmend. Unser Team konnte den he-
rausfordernden Bewerb in Stufe Silber 
abschließen. 

FREIWILLIGE FEUERWEHR HART-ALBERSDORF

Wir gratulieren!
Die Hochzeitsserie im heurigen Jahr 
wurde am 23. September von Michael 
Harb und seiner Julia in der Pfarrkirche 
in Eggersdorf fortgesetzt. Am 21. Ok-
tober folgte schließlich die Hochzeit 
von Philipp Kreimer und seiner Chris-
tina in Puch bei Weiz – unsere letzte 
Feuerwehrhochzeit im heurigen Jahr. 

Wir gratulieren beiden Paaren von 
Herzen und wünschen nur das Beste 
für die gemeinsame Zukunft! 

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
HART-ALBERSDORF

Empfang unseres 
neuen Fahrzeuges
Am 13. September wurde nach über 
drei Jahren der Planung und Vor-
bereitung unser neues HLF2 (Hil-
feleistungslöschgruppenfahrzeug) 
mit 3.500 Liter Wassertank feierlich 
beim Rüsthaus in Empfang genom-
men. Das Fahrzeug ersetzt unseren 
TLFA (Tanklöschfahrzeug mit All-
rad) der uns 25 Jahre treue Dienste 
im Bereich der Brandbekämpfung 
geleistet hat. Mit unserem neuen 
HLF2 sind wir wieder am aktuells-
ten Stand der Technik und auf kom-
mende Einsätze gut vorbereitet. 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR HART-ALBERSDORF

Technische Hilfeleis-
tungsprüfung

Am Samstag, dem 4. November 
haben sich einige Kameraden der 
technischen Hilfeleistungsprüfung 
(THLP) in Bronze gestellt und diese 
hervorragend gemeistert. Somit sind 
sie berechtigt, das Leistungsabzei-
chen in Bronze zu tragen. Wir gratulie-
ren allen Teilnehmern! 

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
HART-ALBERSDORF

Funkleistungsabzei-
chen in Bronze
Am 7. Oktober traten fünf Kamera-
den und eine Kameradin zum Funk-
leistungsabzeichen in der Stufe 
Bronze an. Die Prüfungen wurden 
in Laßnitzhöhe durchgeführt und 
von allen mit Bravour gemeistert. 

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
HASELBACH

Erfreuliches
Wir gratulieren unserer Sanitäts-
beauftragten Anna-Maria und 
unserem Kassier Johannes recht 
herzlich zu ihrer standesamtlichen 
Hochzeit am 7. Oktober! Viel Glück, 
Liebe und Freude für eure gemein-
same Zukunft wünschen euch Eure 
KameradInnen von der Freiwilligen 
Feuerwehr Haselbach! 

FREIWILLIGE FEUERWEHR HASELBACH

Gemeinsam mit vielen anderen Ju-
gendlichen der Feuerwehren des 
Abschnitts 2 fand am Sonntag dem 
12. November der erste Abschnitts-
jugendausflug statt. Unser erstes 
gemeinsames Ziel war die Freiwilli-
ge Feuerwehr Wiener Neudorf, wo 
wir eine Führung durch den großen 
Fuhrpark bekamen, weiters wurden 

Rundfahrten mit der Drehleiter ange-
boten. Nach dem Mittagessen fand 
bei der Firma Niemetz, die die be-
kannten Schwedenbomben herstellt, 
ein gemeinsamer Workshop statt. Die 
Jugendlichen hatten sichtlich Spaß 
und ließen den Abend gemütlich ge-
meinsam ausklingen. 

Unsere Feuerwehrwehrjugend
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FREIWILLIGE FEUERWEHR HASELBACH

FREIWILLIGE FEUERWEHR HASELBACH

Fetzenmarkt

Der traditionelle Fetzenmarkt 
unserer Feuerwehr hat auch die-
ses Jahr wieder Gäste aus dem In- 
und Ausland angezogen, welche 
sich Raritäten und Schnäppchen 
sicherten. Bei Kaiserwetter war 
unser sonntäglicher Frühschoppen 
am ersten Oktober eine gelungene 
Veranstaltung bei bester Unter-
haltung. Ein großes Danke allen 
Gästen, die wir willkommen heißen 
durften! 

Im November besuchten unser Be-
auftragter für Feuerwehrgeschichte 
HLM Toni Zierler und unser Kom-
mandant HBI Manfred Kienreich den 
Lehrgang „Feuerwehrgeschichte und 
Dokumentation“ an der Feuerwehr 
und Zivilschutzschule Lebring. Das 
Sachgebiet „Feuerwehrgeschichte“ 
ist das Gedächtnis der Feuerwehr und 
„Bewahrer" der Geschichte. Es hat 
die Aufgabe Unterlagen zu sammeln 
und für die Nachwelt zu erhalten. Wir 
freuen uns mit Toni einen so erfahre-
nen Bewahrer von Kulturgut in dieser 
Funktion zu haben. Falls Sie selbst 
Fotos von der Freiwilligen Feuerwehr 
Haselbach haben, melden Sie sich bei 

Nachruf 
Luis Fassel
Die Freiwillige Feuerwehr Hasel-
bach trauert um ihren Kameraden 
Hauptfeuerwehrmann Luis Fassel, 
der, am 16. November im 73. Le-
bensjahr, verstorben ist.

Luis ist bereits 1966, kurze Zeit nach 
der Gründung unserer Feuerwehr, 
beigetreten. Von der Steiermärki-
schen Landesregierung wurden ihm 
die Medaillen für 25-jährige, 40-jäh-
rige und 50-jährige verdienstvolle 
Tätigkeit auf dem Gebiet des Feuer-
wehrwesens, und von der Freiwilli-
gen Feuerwehr Haselbach das bron-
zene Verdienstzeichen verliehen. 

Luis, wir danken Dir für Deinen Ein-
satz und Deine Kameradschaft.  Wir 
werden Dir immer ein ehrendes An-
denken bewahren.

Deine KameradInnen der Freiwilli-
gen Feuerwehr Haselbach 

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
HASELBACHFeuerwehrgeschichte und Dokumentation

uns. Wir würden diese gerne reprodu-
zieren und archivieren. Quelle der his-
torischen Dokumente: Archiv des LFV 
Steiermark. Danke an Max Aufischer 
für den Aufbau dieses wertvollen Ar-
chivs! 

Die Freiwillige 
Feuerwehr Haselbach 

wünscht 
allen LeserInnen 
ein besinnliches 
Weihnachtsfest 

und ein glückliches 
und vor allem 

unfallfreies 
Jahr 2024!
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Am 18. September wurden die Kame-
radInnen der Freiwilligen Feuerwehr 
Haselbach um 4.20 Uhr zur Unterstüt-
zung der Freiwilligen Feuerwehr Lu-
dersdorf zu einem Wohnhausbrand in 
Wilfersdorf alarmiert.

Ein Atemschutztrupp war im Innen-
angriff eingesetzt, während die rest-
liche Mannschaft einen Zugang zur 
Westseite des Hauses schuf, um einen 
Außenangriff zu starten und die Was-
serversorgung über einen 500 Meter 
entfernten Hydranten der WVA-Eg-
gersdorf herstellte. 

Parallel dazu begann die Mannschaft 
des MTF mit dem Aufbau einer Um-
leitung für die gesperrte B65. Diese 
Umleitung führte zu einem weiteren 
Einsatz. Auf den stark befahrenen 
Ausweichstraßen kam ein Linienbus 
bei einem Ausweichmanöver zu weit 

über das Bankett und fuhr sich fest. 
Die Fahrt konnte nicht mehr fortge-
setzt werden, die Fahrgäste wurden 
von einem Ersatzbus aufgenommen, 
ein Abschleppfahrzeug führte die Ber-
gung des Busses durch.

Noch während unserer Aufbauarbei-
ten für unseren Fetzenmarkt-Früh-
schoppen wurden wir um 22.20 Uhr 
per Sirenenalarm zu einem Brand 
alarmiert. Ein Nebengebäude mit in-
tegrierter Sauna geriet aus noch un-
bekannter Ursache in Brand, dieses 
konnte durch unseren Angriffstrupp 
jedoch rasch gelöscht werden. Mittels 
Wärmebildkamera wurde das Brand-
objekt auf Glutnester untersucht. Um-
fangreiche Nachlösch- & Sicherungs-
arbeiten waren die Folge. Noch vor 
Mitternacht konnte das „Brand Aus“ 
gegeben und die Einsatzbereitschaft 
wiederhergestellt werden.

Am 14. Oktober um 23.48 Uhr wur-
den wir zu einem B13-Wirtschafts-
gebäudebrand alarmiert. Bei einem 
solchen Schadensereignis sieht unser 
Alarmplan die sofortige Alarmierung 
weiterer Wehren vor. Gleichzeitig mit 
uns rückten die Freiwillige Feuerwehr 
Eggersdorf bei Graz und die Freiwil-
lige Feuerwehr Hart-Albersdorf zum 
Brandort an. Auf der Anfahrt wurde 
von uns umgehend auch die Freiwilli-
ge Feuerwehr Kainbach bei Graz nach-
alarmiert, und wir wurden informiert, 
dass sich im Stallgebäude noch Rinder 
befinden.

Beim Eintreffen standen das Wirt-
schaftsgebäude und ein Nebenge-
bäude bereits in Vollbrand. Sofort 
begannen wir, das danebenliegende 
Wohngebäude zu schützen. Paral-
lel dazu drang unser erster Atem-
schutztrupp in die Stallungen vor, 
um die Tiere zu befreien. Die nach-
rückenden Feuerwehren began-
nen umgehend mit dem Aufbau der 
Löschwasserversorgung.

Dank der vorbildlichen Zusammenar-
beit aller eingesetzten Kräfte konnten 
alle Tiere gerettet und das Wohnge-
bäude geschützt werden!

Nach der Eindämmung des Brandes 
bestand die Schwierigkeit darin, das 
teilweise entzündete, eingelagerte 
Heu zu entfernen, um ein ständiges 
Wiederaufflammen zu verhindern.

Danke an die Taucher GmbH, die uns 
umgehend Spezialgeräte zur Verfü-
gung stellte.

Brandeinsätze der Freiwilligen Feuerwehr Haselbach
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FREIWILLIGE FEUERWEHR HASELBACH

Ein großes DANKE für die professio-
nelle Zusammenarbeit geht an:
•  Freiwillige Feuerwehr 

Eggersdorf bei Graz
•  Freiwillige Feuerwehr 

Hart-Albersdorf
•  Freiwillige Feuerwehr Laßnitzhöhe
•  Freiwillige Feuerwehr 

Kainbach bei Graz
•  Freiwillige Feuerwehr Ludersdorf
•  Freiwillige Feuerwehr 

der Stadt Gleisdorf
•  Freiwillige Feuerwehr 

St. Ruprecht an der Raab
•  Feuerwehr Kumberg
•  Team des Atemschutzfahrzeugs 

der Stadtfeuerwehr Weiz
•  Team des Einsatzleitfahrzeugs 

des Bereichsfeuerwehrverbands 
Graz-Umgebung

•  Österreichische Rote Kreuz 
und die Polizei

Um 3.45 Uhr konnten die meisten 
Kräfte abrücken und um 8.45 Uhr 
konnte endgültig „Brand Aus“ vermel-
det werden.

Nur vier Tage später heulten wieder 
die Sirenen und gemeinsam mit der 
Freiwilligen Feuerwehr Eggersdorf bei 
Graz und der Freiwilligen Feuerwehr 
Hart-Albersdorf wurden wir abends 
zu einer brennenden Hütte alarmiert.
In einem Hühnerstall brach ein Feuer 
aus, dass von den alarmierten Feuer-
wehren rasch gelöscht werden konnte. 

Für unsere Feuerwehr war es der be-
reits 4. Gebäudebrand innerhalb eines 
Monats! Auch hier ein großes Danke 
für die gute Zusammenarbeit an alle 
Einsatzkräfte!  

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
HASELBACH

Technische Einsätze
Das Rote Kreuz forderte Mitte Sep-
tember die Freiwillige Feuerwehr 
Haselbach zu einer Türöffnung an. 
Eine Mitarbeiterin der Hauskran-
kenpflege löste den Einsatz aus, da 
die zu pflegende Person telefonisch 
nicht erreichbar war und die Haus-
tür nicht öffnete. Die Tür wurde mit-
tels Türöffnungswerkzeug geöffnet 
und die Einsatzstelle dem ÖRK 
übergeben.

Am 19. November rückten wir zu 
einem Verkehrsunfall auf der B65 
aus. Nach einem Auffahrunfall wur-
den zwei Personen verletzt. Diese 
wurden bis zum Eintreffen der Ret-
tung von Feuerwehrsanitätern be-
treut. Darüber hinaus wurde von 
uns der Verkehr geregelt, ausge-
flossene Betriebsmittel gebunden 
und die Unfallstelle gereinigt.

Am 21. November wurde die Frei-
willige Feuerwehr Haselbach erneut 
zu einem Verkehrsunfall auf der B65 
mit verletzten Personen alarmiert. 
Am Einsatzort eingetroffen wurde 
vom Einsatzleiter festgestellt, dass 
drei Fahrzeuge in den Unfall ver-
wickelt und zum Glück keine ver-
letzten Personen zu beklagen sind. 
Unsere Tätigkeiten umfassten die 
Betreuung der involvierten Perso-
nen, die Absicherung der Unfall-
stelle, die Verkehrsregelung und die 
Reinigung der Unfallstelle. 

Corina Graßmugg, Katharina Potot-
schnigg und Florian Hütter haben nach 
intensiver Vorbereitung die Prüfung für 
das Funkleistungsabzeichen (FULA) 
erfolgreich abgelegt. Am 4. Novem-
ber schlossen unsere Kameradinnen 
Larissa Repnik und Marlene Zechner 
erfolgreich die Grundausbildung 1 
(GAB1) ab. Ein herzliches Danke an 
unseren Ausbildungsbeauftragten OBI 

Lehrgänge und Ausbildungen –  
unsere fleißigen Kursabsolventen

Markus Pototschnigg, sowie das Aus-
bildungsteam des Abschnitt 2 für die 
ausgezeichnete Vorbereitung auf die 
Prüfung! Allen KameradInnen, die in 
ihrer Freizeit Lehrgänge und Kurse ab-
solvieren (und dafür Urlaubstage kon-
sumieren) sprechen wir an dieser Stelle 
unseren Dank für ihre Bereitschaft zur 
Weiterbildung und Gratulation zum er-
folgreichen Abschluss aus!  
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Fit & Fun

Sport
SPORTUNION HART-PURGSTALL

Radsport

Bei den Radsportlern folgte ein High-
light auf das nächste: bei den Diens-
tags-Touren rund um Eggersdorf gab 
es 15 geführte Ausfahrten zwischen 
dem Wurzelberg im Norden, Pircha 
im Osten, der Laßnitzhöhe im Süden 
und Graz Citycenter im Westen. Top 
of the Highlights waren sicherlich der 
Schöckl Gipfelsturm und das Bike-
weekend in Schladming mit Touren 
zur Ursprungalm inkl. Giglachseen. 

Spektakulär war die Ausfahrt Richtung 
Dachsteinsüdwand über die Brandalm 
und natürlich das Befahren der Planai 
„Up- and Downhill“ Strecke. Fünfund-
dreißig aktive Biker fuhren mehr als 
7.500 km bei über 185.000 Höhenme-
tern. Da kann man nur gratulieren und 
bewundernd sagen: „Na, servus die 
Wadeln“!

Volleyball
Das Volleyballteam bereitete sich be-
reits seit Oktober intensiv in der Halle 

auf die Steirische Mixed Meisterschaft 
(Gruppe D) vor und hießt sie zu den 
Heimspielen am 3., 4., 10. Februar und 
23. März 2024 (jeweils um 19.00 Uhr 
in der Sporthalle Eggersdorf) herz-
lich willkommen. Vorbeikommen, an-
feuern, Kuhglocken mitbringen und 
mitfeiern!

Vespa & Bike
… ist eine fixe Größe im Sommer. 
Heuer gab es sechs bestens organi-
sierte Touren und das Allerwichtigste: 
Die Saison ging unfallfrei zu Ende. Für 
kommendes Jahr wünschen sich die 
Biker rund um Wolfi Hostniker noch 
mehr MitfahrerInnen – im Vorder-
grund steht gemütliches Dahinglei-
ten mit anschließendem geselligen 
Ausklang.

Ski Alpin
Für die Schi-RennsportlerInnen der 
Wintersaison 2023/2024 sind die Vor-
bereitungen voll angelaufen und sie 
warteten nur mehr auf den ersten 
Schnee. Leider müssen die Ski- und 
Boardkurse auf Grund fehlender Schi-
lifte (die Wimmer-Lifte haben im Früh-
jahr nach 50 Jahren Betrieb ihre Pfor-
ten geschlossen) eine Pause einlegen. 

Bikeweekend

Was hat sich getan – ein kurzes Resumée zum Jahresende
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SPORTUNION HART-PURGSTALL

Alle aktuellen Informationen 
und Termine gibt es auf unserer 
Homepage

www.su-hartpurgstall.at

INFOS & KONTAKT

Echt jetzt?

Wir widmen in dieser Ausgabe des 
eMagazins einen Teil unseres Bei-
trags einem Mann, der das Gesche-
hen der Sportunion Hart Purgstall 
geprägt hat wie kein anderer, näm-
lich Sigi Hostniker! 

Als Gründungsmitglied im Jahr 
1977 hatte Sigi in den 46 (!!!) dar-
auf folgenden Jahren beinahe jede 
Funktion inne, die man sich vor-
stellen kann. Sei es als umtriebiger 
Sektionsleiter in den verschiede-
nen Sportsparten, als Initiator und 
Organisator unzähliger Feste oder 
als Ideengeber und Antreiber. Wir 
schätzen Sigi nicht nur als Mensch, 
sondern auch als Funktionär, der all 
seine Kontakte für die Sportunion 
genutzt hat, um Menschen für den 
Sport zu begeistern und Sponsoren 
für den Verein zu gewinnen. 

Legendär sind auch seine sportlichen 
Beiträge: Sein Rückhand-Slice zieht 
vielen Gegnern am Tennisplatz den 
Nerv und seine Schlitzohrigkeit beim 
Fußball endet oft damit, dass der 
Tormann mit verwundertem Blick 
den Ball aus dem Tornetz holt. Über 
den Schifahrer Sigi könnte man Bü-
cher schreiben als Trainer, als Renn-
läufer, als Schwungdesigner u.v.m. 
Hochgerechnet sind das unfassbare 
80.000 gefahrenen Pistenkilometer!

Wir sind aktuell noch beim Sondieren, 
welche machbaren Alternativen wir 
dazu anbieten können. Die Snowboar-
der bieten vorerst zumindest Einzel-
unterricht an – Näheres dazu gibt es 
auf unserer Homepage. 

Ski-Bazar
„Super Beratung, super Angebot!“ 
„Unglaublich was man da alles findet 
und auch verkaufen kann!“ Das waren 
typische Aussagen von BesucherInnen 
unseres Skibasars, bei dem erstmalig 
auch Rennanzüge & -ski angeboten 
wurden. Viele BesucherInnen nahmen 
das Angebot an und konnten dabei 
wieder viele Schnäppchen für Groß 
und Klein machen.

Generalversammlung
Im Zuge der Generalversammlung am 
13. September wurde auch ein neuer 
Vorstand gewählt. Neben dem ge-
setzten Team rund um Obmann Rene 
Fallent, Kassier Stefan Gutkauf und 
Schriftführer Martin Battig sind neu 
im Team Gregor Reitzer als Obmann-
Stellvertreter und Katherina Wille als 
Schriftführer-Stellvertreterin. Liebe 
Kathi, lieber Gregor – welcome on 
board! 

Wir wünschen ALLEN Freunden, 
Funktionären und Sponsoren 
der Sportunion Hart-Purgstall 

einen sportlichen Herbstausklang, 
einen guten Einstieg in die Wintersaison, 

frohe Weihnachten und 
einen großartigen Start ins neue Jahr.

Eure Sportunion Hart-Purgstall.

Lieber Sigi, Du hast uns mitgeteilt, 
dass Du Deine offizielle Funktionen 
in der Sportunion zurücklegen und 
„nur ein einfaches Mitglied“ sein 
möchtest. Wir wissen aber, dass wir 
bei der Organisation von Veranstal-
tungen und Sonderprojekten wei-
terhin auf Dich zählen können und 
wünschen Dir, dass Du jetzt noch 
mehr Zeit zum selber Sporteln und 
Genießen hast! 

DANKE für die 1000den Stunden, 
die Du in das Vereinsgeschehen in-
vestiert hast und DANKE für all das, 
was Du mit anderen gemeinsam auf-
gebaut hast! Wir wünschen Dir alles 
erdenklich Gute, viel Gesundheit 
und viel Spaß am Bike, am Tennis-
platz und auch im Sporthaus.

PS: Wir warten noch immer auf Dein 
offizielles Abschiedsspiel am Fuß-
ballplatz mit anschließender „Schu-
he an den Nagel hängen“-Party! 

SPORTUNION HART-PURGSTALL
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Unser 
Winterprogramm
Der SC Sportunion Höf-Präbach hat 
sich auch heuer wieder bemüht, 
ein interessantes Winterprogramm 
für Jung und Alt auf die Beine zu 
stellen.

•  Bereits begonnen hat die Skigym-
nastik jeden Montag von 19.00 
bis 20.00 Uhr in der Sporthalle 
Eggersdorf. Das Training wird 
alternierend von Helmut Rosen-
kranz und Gerhard Berger ge-
leitet – ein Einstieg ist jederzeit 
möglich.

•  Für den 6. Jänner 2024 ist ein Ein-
tages-Schiausflug geplant. Das 
Ziel wird je nach Schneelage und 
Witterung gewählt.

•  Es ist auch geplant, an den Wo-
chenenden 20./21. Jänner 2024 
und 27./28. Jänner 2024 einen 
Schnupperkurs für Schianfänge-
rInnen abzuhalten. Das Schige-
biet steht derzeit noch nicht fest. 
Bei Interesse bitte um rasche An-
meldung, da die Plätze begrenzt 
sind.

•  Unser 2-Tages-Schiausflug zum 
Saisonabschluss wird uns heuer 
vom 24. bis 25. Februar 2024 in 
das Schigebiet Mittersill/Kitzbü-
hel führen.

Der Schiclub Sportunion Höf-Prä-
bach wünscht allen einen schnee-
reichen und unfallfreien Winter 
2023/2024. Vielleicht sieht man sich 
bei einem der Ausflüge oder Aktivi-
täten! 

Nähere Informationen zu unse-
ren Veranstaltungen wie Kosten, 
Anmeldemöglichkeiten und Ab-
fahrtszeiten etc. finden Sie auf 
unserer Homepage:

www.sportunion-hoef-praebach.at

INFOS & KONTAKT

SC SPORTUNION
HÖF-PRÄBACH

SC SPORTUNION HÖF-PRÄBACH

Bei der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung kam es wieder zu Änderun-
gen im Vorstand. Karl  Dirnberger be-
endete seine Tätigkeit als Kassenwart 
und  Ingrid Hofstätter die Funktion der 
Schriftwartstellvertreterin. 

Der neue Vorstand sieht nun so aus:

Obfrau: Daniela KATZBAUER
Stellvertreter: Walter VELNER
Kassenwart: Carolin DIRNBERGER
Stellvertreter: Christian GALLÉ
Schriftwart: Johann PERTL
Stellvertreter: Heide KARNER
Kassaprüfer: Andreas ÜBERGÄNGER
 Johann KARNER

Im Rahmen der Generalversammlung 
wurden die ausgeschiedenen Funk-
tionäre für ihre Tätigkeit geehrt, Ob-
mannstellvertreter Walter VELNER, 
Josef SCHIRGI und Paul STIKSL wur-
den für ihre Verdienste bei der Durch-
führung der Schikurse ausgezeichnet.

Eine besondere Ehrung gab es für Ro-
switha und Sepp WIMMER für ihren 
langjährigen unermüdlichen Einsatz 
zum Nutzen des Ski-Nachwuchses. 

Ehrengeschenke für Roswitha 
und Sepp Wimmer

Änderungen im Vorstand

Ehrung für den scheidenden Kassier 
Karl Dirnberger

Auszeichnung für Ingrid Hofstätter

Ehrung für den Obmannstellvertreter 
Walter Velner
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SV UNION STAHLBAU LIEB BRODINGBERG

Für nähere Informationen über den 
Verein, Aktivitäten und Termine 
melden Sie sich bitte gerne bei:
Obmann Andy Kristandl  
Tel.: 0664/45 26 262

INFOS & KONTAKT

Der SV Brodingberg durfte kürzlich 
den 60. Geburtstag seines langjähri-
gen Hauptsponsors Heli Lieb mitfei-
ern. Heli, der selbst jahrelang das Tri-
kot des Vereins trug, unterstützt den 
Verein seit vielen Jahren großzügig als 
Sponsor. 

Die gemütliche Geburtstagsfeier fand 
mit vielen Freunden und der Familie in 
der Heurigenschenke Haller statt, wo 
sich auch eine kleine Abordnung des 
SV Brodingberg einfand, um ihm herz-
lich zu gratulieren.   Als Geburtstags-
geschenk überreichte der Obmann 
des SV Brodingberg, Andy Kristandl, 
einen Gutschein für einen gemein-
samen Ausflug nach Wien zu einem 
Österreichspiel im nächsten Jahr. Die-
ser Ausflug soll nicht nur ein kleines 
Dankeschön an Heli für die großzügi-
ge Unterstützung sein, sondern auch 
dazu dienen, gemeinsame Erinnerun-
gen zu feiern und die Verbindung zwi-
schen Heli, dem Verein und seinen ak-
tiven Spielern und Mitgliedern weiter 
zu stärken. 

Der SV Brodingberg freut sich auf 
die kommenden Jahre mit ihm und 

Andy Kristandl bei der Geschenkübergabe

Ein großes Dankeschön an Heli Lieb: 
Der SV Union Stahlbau Lieb Brodingberg 
gratuliert zum 60. Geburtstag

ist dankbar für die Freundschaft und 
Partnerschaft, die aus der Liebe zum 
Fußball entstanden ist.

Der gesamte Verein wünscht Dir, lie-
ber Heli, noch einmal alles Gute und 
vor allem viel Gesundheit! 

v.l.n.r.: Matthias Kristandl, Gottfried Schinnerl, Heli Lieb, Markus Schmuck, Andy Kristandl

Gratulation
Am 11. November gratulierten viele 
Vereinsmitglieder des FC-Geigers 
unserem langjährigen Mitglied 
Hubert „Hubsi“ Hofstätter zu sei-
nem 50. Geburtstag. Das Geburts-
tagskind lud den gesamten Verein 
zu seiner Geburtstagsfeier beim 
Weinhof Koller ein, wo auf unseren 
Jubilar angestoßen wurde. Lieber 
Hubsi, wir wünschen Dir alles er-
denklich Gute und bleib uns noch 
viele Jahrzehnte im Vereinsleben 
erhalten. 

FC GEIGER

Nachruf Roman 
„Speedy“ Schiffer
„Es ist nie der richtige Zeitpunkt, 
es ist nie der richtige Tag, es ist nie 
alles gesagt, es ist immer zu früh 
und doch sind da Erinnerungen, 
Gedanken, Gefühle, schöne Stun-
den, einfach Momente, die ein-
zigartig und unvergessen bleiben. 
Diese Momente gilt es festzuhal-
ten, einzufangen und zu bewah-
ren.“ Schweren Herzens mussten 
wir im Oktober von unserem lang-
jährigen Mitglied, ehemaligen Vor-
standsmitglied sowie Platzwart Ab-
schied nehmen. Mit Speedy verlor 
der FC-Geiger einen zuverlässigen, 
pflichtbewussten und vor allem 
humorvollen Menschen. Seinen 
unermüdlichen Einsatz für unsere 
Sportstätte das ganze Jahr über, 
die legendären Boccia-Partien in 
Jesolo, die vielen Bummerln sowie 
die unzähligen schönen Momente 
beim Eisstockschießen bleiben uns 
stets in Erinnerung. Lieber Speedy, 
danke für die schöne Zeit, die wir 
mit Dir verbringen durften. 

FC GEIGER
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Weihnachts- & Neujahrswünsche 
„Das Geheimnis der Weihnacht besteht 
darin, dass wir auf unserer Suche nach 

dem Großen und Außerordentlichen auf 
das Unscheinbare und Kleine 

hingewiesen werden.”
In diesem Sinne wünschen die Geigers der gesamten 

Bevölkerung ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Am Samstag, dem 4. November, fand 
unser alljährliches internes Preis-
schnapsen in unserer Vereinshütte 
statt. In diesem Jahr gedachten wir 
besonders unserem verstorbenen 
Platzwart und langjährigen Mitglied 
Roman „Speedy“ Schiffer.

Ob es die Liebe zum Kartenspiel oder 
die Freude auf einen unterhaltsamen 
Nachmittag war, schlussendlich war es 
für alle ein spannendes Preisschnap-
sen. Nach einer Vielzahl an Bummerl 
konnte Obmann Karl Greisdorfer fol-
gende Platzierungen bekannt geben:

Platzierung:
1. Platz: Martin Pauli
2. Platz: Stefan Haller
3. Platz: Peter Sinkovits
4. Platz: Fabian Fellner
5. Platz: Thomas Kühweider
6. Platz: Lisa Kleinhappel

FC GEIGER

1. Platz: Martin Pauli

2. Platz: Stefan Haller

3. Platz: Peter Sinkovits

Storch aufstellen bei Robin und Sabrina

Der Storch ist gelandet
„Es gibt Momente, die kann man nicht in Worte fassen ... 
nur fühlen.“ Gleich zweimal in so kurzer Zeit ist der Storch 
beim FC-Geiger gelandet.

Unser Vorstandsmitglied Robin Pußwald und seine Sabrina 
durften am 15. September zum ersten Mal ihre kleine Va-
lentina in den Armen halten!

Die kleine Eleni stellt seit 13. Oktober die Welt  unseres 
Mitglieds Mario Kopp und seiner Katrin auf den Kopf.  Wir 
gratulieren den frisch gebackenen Familien von ganzem 
Herzen und freuen uns schon auf viele gemeinsame Mo-
mente. 

Die kleine Eleni 
verzaubert 
ihre Eltern 

Kathrin und 
Mario

„Roman Speedy Schiffer“ Gedenk-Preisschnapsen

An dieser Stelle nochmals Danke an 
alle TeilnehmerInnen sowie an David 
für den perfekten Bardienst. 

FC GEIGER
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Preisschnapsen
Vierunddreißig Schnapser konnte 
der FC Lembach am Samstag, den 
11. November beim Preisschnap-
sen in Eggersdorf beim Dorfwirt 
begrüßen:
1. Preis: Stefan Neubauer 
2. Preis: Daniel Kohlfürst
3. Preis: Johann Wehr
4. Preis: Martin Pauli
5. Preis: Franz Nöst
6. Preis:  Christoph Leinweber
Der FC Lembach gratuliert den Sie-
gern und bedankt sich bei den zahl-
reichen Teilnehmern und Sponso-
ren. 

FC LEMBACH

Fitmarsch
Am 26. Oktober veranstaltete der 
FC Lembach den alljährlichen Fit-
marsch zum Nationalfeiertag. Ge-
startet wurde um 10.00 Uhr am Sport-
platz Lembach und die ca. sieben 
Kilometer lange Strecke konnte für 
alle leicht bewältigt werden. Für das 
leibliche Wohl sorgte, im Anschluss an 

FC LEMBACH

die Wanderung, das bestens organi-
sierte Küchen-Team des FC Lembach 
und abschließend wurde am Sport-
platz Lembach noch gefeiert. Ein be-
sonderer Dank gilt den vielen freiwil-
ligen HelferInnen und den zahlreichen 
Sponsoren. 

TRAININGSZEITEN
WINTER (ab Nov. 2023) 
Dienstag, 19.00 Uhr in der Sporthalle Eggersdorf

SOMMER (ab Ende März 2024): 
Dienstag, 19.00 Uhr am Sportplatz Lembach

TERMINE 2023/2024
30.12.2023, ab 17.00 Uhr 
Bauernsilvester, Sportplatz FC Lembach

15.06.2024, 9.00 Uhr 
30. Kleinfeldturnier FC Lembach, Sportplatz FC Lembach

15.08.2024, 10.00 Uhr 
Frühschoppen FC Lembach mit Wortgottesdienst, 
Sportplatz FC Lembach

07.09.2024, 18.00 Uhr 
9-Meter-Turnier FC Lembach, 
Sportplatz FC Lembach

KONTAKT
FC Lembach
Tel.: 0699/1000 23 10, E-Mail: office@fc-lembach.at 
www.fc-lembach.at, FACEB.: facebook.com/fclembach
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SPORTVEREIN EGGERSDORF

KONTAKT
Sportverein Eggersdorf 
Obmann Johann Taucher 
Tel.: 0664/430 53 44
Jugendleiter Christoph Konrad 
Tel.: 0676/616 56 84
www.facebook.com/usveggersdorf
www.instagram.com/
usv_taucher_erdbau_eggersdorf
www.sv-eggersdorf.at

Der Nachwuchs des SVE hat wie-
der eine spannende und aufregende 
Herbstsaison 2023 absolviert. Mit un-
seren mittlerweile neun Mannschaf-
ten haben wir viele tolle Momente auf 
dem Sportplatz erlebt.

Unsere Spielgemeinschaft U17 konnte 
sich überlegen den Herbstmeisterti-
tel sichern. Gratulation an die Mann-
schaft, das Trainerteam und ein Danke-
schön an unsere Freunde aus Kumberg 
für die tolle Zusammenarbeit.

Neun Mannschaften zu betreuen be-
deutet natürlich auch einen enormen 
zeitlichen und organisatorischen Auf-
wand. Ein paar Zahlen dazu sollen dies 
veranschaulichen. Insgesamt absol-
vierten die Mannschaften 17 Turniere, 
55 Meisterschaftsspiele und ca. 170 
Trainings – im Zeitraum Mitte August 
bis Anfang November. Gemeinsam 
mit dem gesamten Trainerteam sor-
gen vor allem unser Platzwart Joe 
Käfer und unsere Kantinenchefin 
Regina dafür, dass alle Mannschaf-
ten gerne nach Eggersdorf auf den 

Sportplatz kommen. Der Rasen und 
die Markierung der Spielfelder sind 
immer perfekt vorbereitet und in der 
Kantine kann man sich mit Getränken 
und Snacks stärken.

Wir freuen uns nach dieser herausfor-
dernden Zeit schon auf die Hallensai-
son. In Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde haben wir sichergestellt, dass 
jedes Team zumindest einmal in der 
Woche die Sporthalle in Eggersdorf 
zum Training nutzen kann. Höhepunkt 
der Hallensaison ist wieder unser „Eg-
gersdorfer Hallencup“ im Jänner mit 
Turnieren in sechs Altersklassen. Wir 
laden alle Eltern und fußballbegeis-
terte EggersdorferInnen ein, die Tur-
niere zu besuchen und wieder für eine 
tolle Stimmung in der Halle zu sorgen. 
Unser Team versorgt alle BesucherIn-
nen mit einer tollen Kantine, inklusive 
den schon legendären American Hot 
Dogs – zubereitet von Kantinenchef 
Daniel. Dazu freuen wir uns wieder auf 
unsere gemeinsame Weihnachtsfei-
er beim Kohlbauerhof mit Musik und 
einer Zaubershow. Natürlich haben 

Liebe Fans des SV Eggersdorf !

wir wieder tolle Geschenke für alle 
Kinder und Jugendlichen vorbereitet.

Die Situation rund um den Trainings-
platz bleibt weiter eine der größten 
Herausforderungen in der nächsten 
Zeit. Ein geregelter Trainingsbetrieb 
für über 130 Kinder ist auf Dauer auf 
dem bestehenden Trainingsplatz 
weder möglich noch zumutbar. Wir 
hoffen, dass die bereits eingeleiteten 
Gespräche mit der Gemeinde in naher 
Zukunft dazu führen, unseren Kindern 
und Jugendlichen einen ordentlichen 
und hochwertigen Trainingsplatz zur 
Verfügung zu stellen. 

Der SV Eggersdorf bedankt sich bei 
allen Kindern, Eltern, Fans und Spon-
soren für die tolle Unterstützung und 
Zusammenarbeit und wir freuen uns 
schon auf eine spannende Frühjahrs-
saison. 
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SPORTVEREIN EGGERSDORF

SVE U15 Herbst 2023

SVE Minis Herbst 2023 SVE U8 Herbst 2023

SVE U9 Herbst 2023 SVE U11 A Herbst 2023

SVE U11 B Herbst 2023 SVE U13 A Herbst 2023

SVE U17 Herbst 2023
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FREIZEITREITCLUB AUER

Vor genau 20 Jahren, am 9. April 2003 
wurde unser Verein, der Freizeitreit-
club Auer, gegründet und wir möchten 
euch einige Eckpunkte berichten. 

2003
Gründung des Vereines RC/FRC Auer 
mit der Idee, Pferdeliebhabern in idyl-
lischer Umgebung die Möglichkeit zu 
geben, Ihr Hobby in vollen Zügen aus-
leben zu können. Das Hauptaugen-
merk lag darin unseren Kindern die 
Möglichkeit zu bieten in den Reitsport 
hineinzuschnuppern.

2004
der Ansturm der Pferdebegeisterten 
war sehr groß, das Engagement der 
Kinder das Reiten von der Picke auf 
zu lernen war da. Aus diesem Grunde 
konnten wir vom Reitclub aus bereits 
Reiterprüfungen anbieten und abneh-
men. Die Freude der Teilnehmer war 
groß, egal ob in der Dressur- oder im 
Springsport. Auch die Freizeitreiter 

kamen natürlich bei der idyllischen 
Umgebung bei Ihren Ausritten nicht 
zu kurz. Auch die jährlichen Reiter-
feste mit toller Stimmung und Be-
sucherrekorden durfte nicht fehlen. 
In diesem Jahr wurden wir bereits in 
den Landesfachverband Steiermark 
aufgenommen.

2005
Aufnahme in den ASVÖ Steiermark. 
In diesem Jahr wurden auch die ersten 
großen Investitionen begonnen. Ein 
professioneller Reitplatz wurde für die 
Mitglieder errichtet. Die Freude war 
sehr groß und der Platz wird bis heute 
regelmäßig genutzt und es wird flei-
ßig trainiert.

2007
Durch die immer wieder getätigten 
Investitionen des Vereines konnten 
die besten Trainingsmöglichkeiten 
geschaffen werden und der Teilnah-
me an Turnieren stand nichts mehr im 

Jubiläumsjahr 2023: 20 Jahre RC/FRC Auer

Wege. Somit konnte sich der FRC Auer 
auch nach außen präsentieren und 
das konnte sich sehen lassen. Viele 
tolle Platzierungen und Preise wurden 
nachhause geholt.

Durch den großartigen Zusammen-
halt innerhalb des Vereines, konnten 
viele Feste gefeiert, viele Erfolge ein-
gefahren werden und die AUER-Fami-
ly wuchs und das Vereinsleben wurde 
jedes Jahr aufs Neue bis heute genos-
sen. 



67

FREIZEITREITCLUB AUER

2023 – UNSER Jahr voller Ereignisse neigt sich dem Ende zu

Wir vom RC/FRC Auer möchten diese 
Ereignisse gerne kurz voller Freude 
berichten. Wir konnten, dank einiger 
unserer Sponsoren, unserer Gemein-
de und dem ASVÖ wieder wichtige 
Instandhaltungsarbeiten in unserer 
Sportstätte vornehmen. 

Seit dem Jahr 2023 bieten wir in unse-
rem Verein auch Reitpädagogische 
Betreuung für Kinder von 3 bis 7 Jah-
ren an. Bei dieser Betreuung werden 
auf spielerische Weise erste Erfahrun-
gen mit Ponys erworben.

Auch die Möglichkeit zur Inanspruch-
nahme der Hippotherapie durch 
ausgebildetes Fachpersonal wird 
angeboten. 

Als Zusammenfassung von unseren 
Turnierreitern können wir folgende 
Ergebnisse stolz berichten:

•  Unsere jüngste Turnierreiterin Vic-
toria Grillitsch konnte sich 2023 
den Staatsmeistertitel (Pony Nach-
wuchs), den Landesmeistertitel (Ju-
gend) und Bronze in der ländlichen 

Landesmeisterschaft erreiten und 
durfte die Steiermark bei den Bun-
desländermeisterschaften vertreten

•  Viele Medaillenplätze im Springsport 
von Natascha Kasper und Marlene 
Lethmair

•  Erste Turnierteilnahmen von Mi-
chelle Steiner mit ihrem Jungpferd

•  Unsere jüngsten Mitglieder (Ilvy, 
8 Jahre und Mia, 5 Jahre) konnten 
bereits ihre ersten Turniererfahrun-
gen sammeln und haben diese mit 
Bravour gemeistert.

FREIZEITREITCLUB AUER

Zum Schluss möchten wir sie ganz 
herzlich zu unserem traditionellen 
Stefani-Ritt mit Pferdesegnung, 
durchgeführt von Diakon Karl Zissler 
am 26. Dezember um 11.00 Uhr 
beim Parkplatz der Volksschule Eg-
gersdorf einladen. Für Getränke ist 
vom FRC Auer gesorgt. Wir freuen 
uns auf Euer Kommen. 

Auch von unseren Freizeitreitern kön-
nen wir nur Positives berichten. Sie 
können die Zeit mit ihren Lieblingen 
verbringen und sich den nötigen Aus-
gleich in der Natur holen. Entspannte 
Ausritte und Spaziergänge mit Ihren 
Pferden stehen am täglichen Pro-
gramm. Deswegen möchten wir auch 
hiermit die Gelegenheit nutzen und 
uns ganz herzlich für die Toleranz der 
Weg- und Waldbesitzer bedanken. 

Wir freuen uns, all unseren Mitglie-
dern, egal ob FreizeitreiterInnen oder 
ReiterInnen mit Turnierambitionen, 
die Möglichkeit zu geben, die schöns-
ten Momente in ihrer Freizeit bei uns 
zu genießen. 

Ein besonderes Jubiläum wollen wir 
nicht unerwähnt lassen. Fredi Auer, 
unser Gründungsmitglied hatte seinen 
60. Geburtstag. Auch Michael Mähr 
möchten wir auf diesem Wege für die 
Gründung unseres Vereines und das 
Engagement der letzten Jahre dan-
ken. 

Der RC/FRC Auer 
und Familie Auer 

wünschen 
ein frohes 

Weihnachtsfest 
und einen 

guten Rutsch 
ins Jahr 2024.

Stefani-Ritt mit Pferdesegnung
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Es freut uns, Ihnen einen Einblick in 
die aufregende Welt des Tennissports 
in Eggersdorf bei Graz zu geben. Der 
Tennisverein UTC Eggersdorf hat in 
den letzten Jahren sein Augenmerk 
verstärkt auf die Förderung junger Ta-
lente gelegt, und die Ergebnisse spre-
chen für sich. 

Die U13-Mannschaft des UTC Eggers-
dorf hat die Saison mit großem Erfolg 
abgeschlossen. Die jungen Talente 

haben ihre erste Meisterschaftssaison 
sehr erfolgreich absolviert. Mit zwei 
Siegen und zwei Niederlagen konnte 
der ausgezeichnete dritte Platz gesi-
chert werden. Dieser Erfolg ist das Re-
sultat kontinuierlicher Anstrengungen 
und engagierter Arbeit unserer Traine-
rInnen sowie der Unterstützung durch 
die Eltern. 

Die Clubliga, eine Initiative, die 
den Jugendlichen die Teilnahme an 

Erfolgreiche Saison für die jungen Talente des UTC Eggersdorf: 
Einblick in unser Kindertraining

Wettbewerben ermöglicht, war ein 
voller Erfolg. Hier haben die Kinder 
und Jugendlichen nicht nur sportli-
che Erfahrungen gesammelt, sondern 
wurden auch langsam an die Abläufe 
der Mannschaftsmeisterschaft her-
angeführt. Wir sind stolz darauf, dass 
wir nächstes Jahr weitere Jugend-
mannschaften ins Rennen schicken 
werden, um die Erfolgsgeschichte 
fortzusetzen.

Ein wichtiger Bestandteil unseres Trai-
ningsprogramms ist das Motoriktrai-
ning in der Sporthalle. Dieses Training 
erfreut sich großer Beliebtheit und 
trägt dazu bei, die koordinativen und 
konditionellen Fähigkeiten der jungen 
SpielerInnen zu verbessern. Die Be-
deutung von Koordination und Kon-
dition für die TennisspielerInnen sollte 
nicht unterschätzt werden, da sie die 
Grundlage für eine erfolgreiche sport-
liche Entwicklung bilden.

Die vergangenen Monate haben ge-
zeigt, dass unser Jugendtraining nicht 
nur auf dem Platz, sondern auch da-
rüber hinaus Früchte trägt. Neben 
den sportlichen Erfolgen fördern wir 
durch verschiedene Aktivitäten wie 
das Tenniscamp und interne Turniere 
den Spaß am Tennis und bieten den 
jungen SpielerInnen die Möglichkeit, 
wertvolle Erfahrungen im Wettkampf-
modus zu sammeln.

UTC EGGERSDORF
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INFOS & KONTAKT
Falls auch Ihr Kind Interesse am 
Tennisspiel hat, stehe ich für Fra-
gen gerne zur Verfügung:

Gunnar Krug 
E-Mail: jugend@tc-eggersdorf.at 
www.tc-eggersdorf.at

UTC EGGERSDORF

Mit dem Beginn des Oktobers hat die 
Freiluftsaison ihren Abschluss gefun-
den, und wir sind nahtlos in die Winter-
saison übergegangen. Aktuell finden 
unsere Trainingsaktivitäten in der Ten-
nishalle statt, die uns dank der Koope-
ration mit dem Gasthof Niederleitner 
nicht nur im Sommer eine wetterfeste 
Trainingsmöglichkeit bietet, sondern 
auch während der Wintermonate als 
stark frequentierte Tennishalle zur 
Verfügung steht. Die Partnerschaft 
mit dem Gasthof Niederleitner ist von 
essenzieller Bedeutung für unser Be-
streben, unseren Kindern und Jugend-
lichen ganzjährig optimale Trainings-
bedingungen zu bieten. Insgesamt 
neun Gruppen nutzen begeistert und 
engagiert die Hallenzeit, wobei unser 
Trainerteam die individuellen Fähig-
keiten und Techniken unserer Spiele-
rInnen weiterentwickelt.

Als letztes Highlight des heurigen 
Jahres werden wir am 16. Dezem-
ber ein Kinder und Jugendturnier ge-
meinsam mit unseren Nachbarn aus 
Kumberg organisieren. Die Kinder 
können sich dort in verschiedensten 
Altersklassen gegeneinander mat-
chen. Im Anschluss an unseren „Ver-
gleichswettkampf“ findet die erste 
UTC-Kids Weihnachtsfeier überhaupt 
statt. Es freut uns sehr, dass wir auch 
abseits des Platzes diverse Aktivitäten 

veranstalten können – denn diese ma-
chen einen Verein letztendlich aus.

Wir möchten uns bei allen TrainerIn-
nen, Eltern und Unterstützern herzlich 
bedanken, die durch ihre unermüd-
liche Unterstützung und ihr Engage-
ment einen bedeutenden Beitrag zum 
Erfolg unseres Kindertrainings leisten. 

Der UTC Eggersdorf freut sich darauf, 
auch in Zukunft die jungen Talente der 
Region auf ihrem Weg im Tennissport 
zu begleiten und zu fördern. 

Wir wünschen Euch allen 
einen schönen Jahreswechsel 

und ein gesundes und erfolgreiches 
Jahr 2024
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Sommersaison

Voller Elan konnten wir im April in 
die neue Sommersaison starten. 
Auch dieses Jahr haben wir mit zahl-
reichen Mannschaften an den stei-
rischen Mannschaftsmeisterschaf-
ten teilgenommen. So kämpften wir 
zwischen Mai und September in drei 
Mannschaften der allgemeinen Klas-
se Herren und zwei Herren Senioren-
mannschaften um jeden Punkt. Ganz 
besonders freut es uns jedoch, dass 
wir auch zwei Jugendmannschaften 
stellen konnten und diese erfolgreich 
ihre ersten Erfahrungen in der Meis-
terschaft sammeln konnten. Den Hö-
hepunkt des Sommers bildete aber-
mals unsere Matchballtrophy. In zwei 
Wochen Sport, Spiel und Spaß kam 

INFOS & KONTAKT
Solltest auch Du Interesse am 
Tennissport in unserem Verein 
haben, melde dich gerne:

Martin Schwarzl  
Tel.: 0664/20 75 357 
E-Mail: obmann@tc-eggersdorf.at 

NORDIC WALKING

Saisonabschluss
Am 30. September haben wir unsere heurige Saison bei 
strahlendem Wetter mit einer gemütlichen Runde rund um 
Eggersdorf beendet. Den Ausklang feierten wir wie immer 
im Schöckllandhof. Aufgrund der Länge der Tour gab es 
aber auch unterwegs wieder eine Labstation, die gut ange-
nommen wurde. Danke allen „WalkerInnen“ für die regel-
mäßige Teilnahme. Nächstes Jahr wollen wir Anfang Mai 
wieder mit frischem Elan durchstarten. Bis dahin – haltet 
euch fit. 

jeder auf seine Kosten. Ein besonderer 
Dank gilt allen HelferInnen und Spon-
soren, die dieses Event möglich ma-
chen. Zurzeit befinden wir uns bereits 
mitten in der Wintermeisterschaft und 
die Vorbereitungen für die neue Sai-
son laufen bereits. 
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Miteinander 

Vereine
MUSIKVEREIN RABNITZTAL-EGGERSDORF

Mit diesem Haus erhalten der Musik-
verein Rabnitztal-Eggersdorf und der 
Musikverein Eggersdorf, die örtliche 
Musikschule, sowie ein Chor ein neues 
Zuhause. Insgesamt gehen hier nun 
an die 500 musikbegeisterte Men-
schen ein und aus. Eine Besonderheit 
im Haus der Vereine sind die beiden 
Probensäle. Hier proben am Freitag 
jeweils die beiden Musikvereine. Unter 

Zwei Musikvereine und die Musikschule unter einem neuen Dach!

Zwei Musikvereine an einem Ort sind 
schon eine Seltenheit. Zwei Probe-
säle unter einem Dach noch mehr. 
Mit dem „Haus der Vereine“ wurde 
für knapp 500 musikbegeisterte Men-
schen ein neues Heim geschaffen. 
Für Musikvereine und Musikschule 
beginnt ein neues Musikerlebnis. Das 
„Haus der Vereine“ ist das „Schmuck-
stück“ des neuen „Bildungszentrums 
in Eggersdorf“. 
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MUSIKVEREIN RABNITZTAL-EGGERSDORF

der Woche werden auch diese von der 
Musikschule, bzw. vom Chor genutzt. 
Synergien zu schaffen, war eines der 
obersten Ziele bei der Planung. Ein 
ganz persönliches „Platzerl“ hat sich 
jeder Musikverein mit seinem selbst 
gestalteten und auch selbst finanzier-
ten Sozialraum geschaffen. 

Bei der großen Eröffnung am Sonntag, 
den 15. Oktober 2023, war Landes-
hauptmann Mag.  Christopher Drexler 
anwesend. Von Seiten des steirischen 
Blasmusikverbandes konnten Lan-
desobmann Stv. Richard Schmid und 

Bezirksobmann Veit Winkler begrüßt 
werden. 

Der Musikverein Rabnitztal-Eggers-
dorf ist der Gemeinde Eggersdorf sehr 
dankbar, dass dieses großartige Pro-
jekt umgesetzt wurde. 

„Wir freuen uns auf die nun noch in-
tensivere Möglichkeit der Zusammen-
arbeit zwischen Musikvereinen und 
Musikschule und auf viele neue, junge 
und ältere „Musikbegeisterte“, die ein 
Instrument lernen möchten oder be-
reits eines spielen." so Obfrau Renate 
Friedl. 

Erntedank 
in Hönigtal
Am 24. September umrahmte der 
Musikverein Rabnitztal-Eggersdorf 
feierlich das Erntedankfest in Hö-
nigtal. Die Musikerinnen und Mu-
siker schufen bei der Segnung der 
Ernte eine feierliche Atmosphäre 
und boten danach bei der Agape im 
Pfarrsaal noch einige Märsche dar. 

MUSIKVEREIN
RABNITZTAL-
EGGERSDORF

MUSIKVEREIN RABNITZTAL-EGGERSDORF

Der Musikverein Rabnitztal-Eggers-
dorf und der Musikverein Eggersdorf 
halten ihre Proben jetzt im gleichen 
Haus ab, daher durfte eine gemein-
same „Einweihungsparty“ natürlich 
nicht fehlen. Nach der Probe an einem 
Freitag haben alle Musikerinnen und 
Musiker der beiden Vereine zusam-
men musiziert und einige Märsche ge-
meinsam gespielt. Danach gab es eine 
kleine Jause für alle – eine gemütliche 
Zeit in den neuen Räumen. 

Gemeinsame Einweihungsparty



73

MUSIKVEREIN RABNITZTAL-EGGERSDORF

Am 14. Oktober ging es für die Musik-
erInnen des Musikvereins Rabnitztal-
Eggersdorf zum Maxlaunmarkt nach 
Niederwölz in die Obersteiermark.

Der Tag startete mit einem herrlichen 
Frühstück beim Schöckllandhof Nie-
derleitner, anschließend ging es mit 
dem vollbesetzten Bus nach Nieder-
wölz. Bei strahlendem Sonnenschein 
wurden ein paar Märsche am Fest-
platz gespielt und anschließend gab 
es einen Einzug in das Festzelt, wo der 

Gedenkmesse & 
Nachruf Erwin Bauer
„Das Schönste, was ein Mensch hin-
terlassen kann, ist ein Lächeln im 
Gesicht derer, die an ihn denken.“

Ende Oktober umrahmten wir mu-
sikalisch die Heilige Messe als Ge-
denkgottesdienst für unsere ver-
storbenen MusikkameradInnen. 
Besonders gedachten wir in diesem 
Jahr unserem verstorbenen Ehren-
mitglied Erwin Bauer, der am 25. 
Oktober im 80. Lebensjahr friedlich 
entschlafen ist.

Erwin war seit 1959 aktives Mit-
glied beim Musikverein Eggersdorf. 
Aus gesundheitlichen Gründen be-
endete Erwin im Jahre 1997 seine 
aktive Karriere und wurde von uns 
zum Ehrenmitglied ernannt. Am 31. 
Oktober verabschiedeten wir unse-
ren Musikkameraden mit musika-
lischen Klängen und erwiesen ihm 
die letzte Ehre.

Auf diesem Weg möchten wir Erwin 
für seine aufopfernde Arbeit, seinen 
Fleiß und seine gesellige Kamerad-
schaft herzlich danken. Wir werden 
ihn als lieben und treuen Kollegen in 
Erinnerung behalten. 

MUSIKVEREIN 
EGGERSDORF

Maxlaunmarkt Niederwölz

Musikverein Rabnitztal-Eggersdorf 
beim Frühschoppen kräftig einheizte. 
Es war eine super Stimmung am gan-
zen Festgelände. Ein ganz besonderes 
Highlight für die MusikerInnen, aber 
auch ZuhörerInnen und BesucherIn-
nen am Maxlaunmarkt, war ganz be-
stimmt der Marsch am Riesenrad – ein 
einmaliges Erlebnis! Nach einem sehr 
gelungenen Ausflug ging es für die 
„Rabnitztaler“ wieder zurück in die 
Heimat. 
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Zeitreise

Im Jahr 1972, 39 Jahre nach der An-
meldung des Musikvereines Eggers-
dorf als Musikkapelle, wird aufgrund 
der steigenden Anzahl an Mitgliedern 
der Wunsch nach einem eigenen Mu-
sikheim immer lauter. Schließlich wird 
von der Gemeinde Eggersdorf bei 
Graz ein Grundstück finanziert.

Das Material für den Bau wird teilwei-
se von Bauern und Firmen der umlie-
genden Gemeinden gespendet bzw. 
uns zu einem günstigen Preis verkauft. 
1973, nachsage und schreibe 4120 frei-
willig geleisteten Arbeitsstunden, ist 
das Musikheim fertiggestellt. Es wird 
feierlich im Rahmen eines Bezirksmu-
sikertreffens eingeweiht.

Viele lustige Stunden haben wir dort 
verbracht und schöne Erinnerungen 
gesammelt. 2023, nach 50 Jahren in 
unserem Musikheim, hieß es Anfang 
Oktober im Rahmen der Veranstaltung 

MUSIKVEREIN EGGERSDORF

Eröffnung 
Haus der Vereine

Am 15. Oktober umrahmte der Musik-
verein Eggersdorf musikalisch die Er-
öffnungsfeier des Bildungszentrums 
in Eggersdorf bei Graz. An diesem Tag 
durften wir unter anderem unseren 
Landeshauptmann Christopher Drex-
ler, den steirischen Blasmusikverband 
Landesobmann Stv. Richard Schmid 
sowie Bezirksobmann Veit Winkler be-
grüßen und unsere neuen Räumlich-
keiten präsentieren.

Wir begleiteten an diesem Tag den 
Wortgottesdienst, den Festakt sowie 
die Nachmittagsstunden mit unseren 
Klängen! Im Zuge dieser Feier wurde 
unser neues Musikheim von Diakon 
Mag. Dr. Karl Zissler geweiht.

Auch für fünf unserer Jungmusiker-
Innen war es ein besonderer Tag. Sie 

durften zum ersten Mal bei einem 
Frühschoppen mitwirken. Es war 
schön zu sehen, mit welcher Be-
geisterung sie musizierten. Wir, Eure 
Musik kollegInnen, freuen uns schon 
auf viele weitere lustige Ausrückun-
gen mit Euch! Hiermit möchten wir 
uns nochmals recht herzlich bei der 

Marktgemeinde Eggersdorf bei Graz 
sowie allen Verantwortlichen und Be-
teiligten, die bei diesem Projekt mit-
gewirkt haben, bedanken. Wir haben 
eine große Freude mit unseren neuen 
vier Wänden und fühlen uns bereits 
sehr wohl. Vielen Dank! 

MUSIKVEREIN EGGERSDORF

„Zeitreise“ Abschied nehmen. Auch 
unser Ehrenmitglied Josef Haas war 
anwesend und erzählte interessantes 
vom Bau des Hauses im Jahr 1973.

Für musikalische Unterhaltung an den 
verschiedenen Stationen sorgten ei-
nige unserer Mitglieder, sowie ‚Musi 
8063‘ und Bernhard Lohr. Danke, dass 
so viele mit uns gemeinsam sich von 
unserem Musikheim gebührend ver-
abschiedet haben. 
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MUSIKVEREIN EGGERSDORF

Ausflüge

Unser diesjähriger Musikerausflug 
führte uns nach Slowenien. Zuerst be-
suchten wir das Städtchen Ptuj. Wir 
besichtigen das Schloss, die Altstadt 
sowie einen Weinkeller. Danach ging 
es weiter nach Jeruzalem. Dort erwar-
tete uns bei traumhaftem Wetter eine 
Weinverkostung sowie eine kleine 
Geschichte über die Damen des Ört-
chens. Zum Abschluss ging es noch 
auf eine Jause zum Heurigen Reiß. Es 
war ein toller Tag, mit vielen neuen 
Eindrücken, Spaß und natürlich dem 
ein oder anderem Glas Wein! 

Auch für unsere Jugend gab es zum 
Abschluss eines erfolgreichen und 
probenintensiven Jahres einen Ju-
gendausflug nach Deutschlandsberg. 

„Dankeschön, das Musikjahr 2023 war 
wiedermal wunderschön!“ Unter die-
sem Motto fand am Samstag, dem 
11. November, unsere Jahresab-
schlussfeier ein letztes Mal in unse-
rem „alten“ zu Hause statt. Es war an 
der Zeit Danke an die MusikerInnen, 
deren PartnerInnen sowie Ehrenmit-
glieder zu sagen, für deren Einsatz in 
diesem Jahr! Wir blickten zurück auf 
die unzähligen Ausrückungen und die 
lustigen Momente, die wir gemeinsam 
verbringen durften. Unserer Klarinet-
tistin Astrid fällt es besonders schwer, 
sich von unserem Musikheim zu ver-
abschieden. Deshalb überreichten ihr, 

Zwanzig Jugendliche machten eine 
Wanderung rund um den Sporiroafen 
und ließen dann den Tag bei einer ge-
mütlichen Buschenschankjause aus-
klingen. 

Jahresabschluss & Weihnachtswünsche

MUSIKVEREIN EGGERSDORF

ihre „Golden Girls“ einen Sessel aus 
unserem bisherigen Probenraum mit 
den Unterschriften aller MusikerInnen.

Unser Musikjahr neigt sich bereits 
langsam dem Ende zu. Wir gönnen 
uns eine wohlverdiente Pause bis 
26. Dezember. An diesem Tag dürfen 
wir der Bevölkerung von Eggersdorf 
bei Graz wie jedes Jahr mit unseren 
Klängen ein „Prosit Neujahr“ wün-
schen! Der Musikverein Eggersdorf 
wünscht der gesamten Bevölkerung 
ruhige und besinnliche Weihnachten 
und freut sich bereits auf das Musik-
jahr 2024. 
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Landessommerspiele 
in Schielleiten

Am 24. und 25. Juni fanden wieder die 
alljährlichen Landessommerspiele der 
Landjugend Steiermark statt. Wir, die 
Landjugend Eggersdorf, haben den 
Bezirk Graz-Umgebung stark vertre-
ten. Bei verschiedensten Bewerben 
konnte man entweder im Team oder 
als Einzelkämpfer sein sportliches 
Können unter Beweis stellen. Beim 
Völkerballbewerb haben wir unseren 
Teamgeist bewiesen und sehr lustige 
und spannende Spiele absolviert. 

LANDJUGEND
EGGERSDORF

Erntedank
Wenn die Ernte abgeschlossen ist 
und der Herbst einzieht, ist Zeit zu 
Danken! Auch heuer haben wir wie-
der, wie jedes Jahr, mit viel Liebe 
und Hingabe die Erntekrone gebun-
den und an Erntedank in die Kirche 
getragen! 

Sturm & Kastanien
Bei herbstlichem Wetter, regionalen 
Schmankerln und natürlich gutem 
Sturm und Kastanien durften wir 
heuer wieder einige Gäste und Land-
jugendgruppen willkommen heißen! 
Es war ein wirklich gemütlicher und 
lustiger Abend, den wir nur mit Hilfe 
all unserer HelferInnen so gut meis-
tern konnten! Vielen Dank an unsere 
Mitglieder und natürlich an unsere 
Gäste sowie auch Landjugendgrup-
pen für Euren Besuch! Wir freuen uns 
auf nächstes Jahr! 

LANDJUGEND EGGERSDORF

In den Einzeldisziplinen, wie zum Bei-
spiel Mountainbiken, Geländelauf, 
Staffellauf und Dreikampf, konnten 
wir einige Medaillen mit nach Eggers-
dorf bringen. 

LANDJUGEND
EGGERSDORF

Kammerwallfahrt
Am Sonntag, dem 5. November 
veranstalteten die Bezirkskammer 
Graz und Umgebung gemeinsam 
mit der Landjugend Bezirk Graz 
Umgebung und den Bäuerinnen 
aus dem Bezirk die Bauernwallfahrt 
in Fernitz. Ganz besonders dürfen 
wir zur Verleihung der Kammer-
medaille in Bronze unserer ehema-
ligen Leiterin Katharina Fuchs recht 
herzlich gratulieren!

Danke für Deinen Einsatz und Dein 
Engagement für die Landjugend in 
den letzen Jahren! 
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Agrar- und 
Genussolympiade 
in Eggersdorf

Am 22. September fand die heurige 
Agrar- und Genussolympiade des Be-
zirkes Graz-Umgebung beim Heurigen 
Reiß in Eggersdorf statt. Zehn Teams 
stellten sich den unterschiedlichsten 
Stationen und lieferten sich einen 
spannenden Wettkampf.

Bevor sich die Mannschaften den Auf-
gaben stellten, hatten wir eine sehr 
eindrucksvolle und informative Füh-
rung am Betrieb Reiß. Der Senior-
chef gab allen TeilnehmerInnen einen 
Überblick über den Betrieb, erläute-
re den Werdegang des Heurigen und 
zeigte uns seine Produktionsstätten. 
Diese Informationen sollten zu einem 
späteren Zeitpunkt noch an Bedeu-
tung gewinnen.

Bei der Agrar- und Genussolympiade 
wurde den TeilnehmerInnen sämt-
liches Wissen über Steinobst, Milch-
verarbeitung bis hin zu Nudeln und 
Ernährungstrends abgefragt.

Schlussendlich konnten Hannelore 
Wimmer und Katharina Wille sich den 
Heimsieg abholen! Gratulation an 
Euch beide! 

Kegeln gegen 
die Landjugend 
Hitzendorf

Eines Abends im Oktober führte 
unser Weg nach Hitzendorf zum 
Kegeln! Wir konnten den Sieg nach 
Hause holen und sind nun eine 
Runde weiter. 

LANDJUGEND
EGGERSDORF

Kleinfeld- 
fußballtunier
Am 27. August  fand das Kleinfeld-
fußballtunier in Dobl statt. Gemein-
sam mit der Landjugend Tulwitz, 
konnten zwei Mädls unserer Land-
jugend den Sieg feiern.

Auch die Torschützenkönigin des 
Tuniers kommt von unserer Land-
jugend. Gratuliere Miriam! 

*TEAM* = eine Gruppe von Menschen, 
die gemeinsame Ziele verfolgt und zu-
sammen stärker ist als ihre Einzelteile. 
Mit viel Motivation und Begeisterung 
durften wir gemeinsam mit Christina 
Pichler einen lustigen und intressan-
ten Vorstandsnachmittag verbringen! 
Nach einer Stärkung bei Michael Nie-
derleitners Schöckllandhof starteten 
wir mit unserem Teambuilding!

Durch viele verschiedene Aufgaben 
und Spiele lernten wir Vieles über 
unseren Vorstand kennen und stärk-
ten wieder unseren Zusammenhalt! 

LANDJUGEND EGGERSDORF

LANDJUGEND EGGERSDORF

Vorstandsnachmittag – Teambuilding

Vielen Dank nochmals an Christina 
Pichler für den netten Nachmittag! 
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Am 12. Oktober besuchten wir das 
Holzmuseum in St. Ruprecht ob 
Murau, das seit 1988 besteht. Bei der 
interessanten Ausstellung ging es um 
den Klimawandel im Bereich Wald und 
Forst sowie um verschiedene Bräuche 
und Traditionen rund ums HOLZ. Das 
HolzBauHaus war dem Thema „Wald-
Wild-Jagd“ gewidmet.

Nach dem Mittagessen – in der ältes-
ten Gaststätte der Steiermark – hat-
ten wir eine Führung im 3,5 Hektar 

Am 9. November fuhren wir nach Graz 
zum Schloss- und Schlüsselmuseum. 
In diesem wunderschönen, großen 
Museum hatten wir eine sehr inter-
essante Führung. Danach gings zum 

Ausflug ins Holzmuseum 
und zum Stift St. Lambrecht

großen Stiftsgarten im Stift St. Lamb-
recht (auf 1.028 m Höhe gelegen). Hier 
wurden uns Heil- und Gewürzpflanzen 
erklärt. Anschließend konnten wir die 
900 Jahre alte Benedektiner Stifts-Kir-
che, eine dreischiffige, gotische Hal-
lenkirche mit dem wunderschönen 
Kreuzrippengewölbe bestaunen. Wir 
machten auch eine kleine Umrundung 
um das im Jahr 1076 gegründete, 
 wunderschöne Benediktiner-Kloster-
areal. 

SENIORENBUND EGGERSDORF

Ausflug zum Schlüsselmuseum und Ganslessen

Glückwunsch 
an Steffi Steinbauer 
zum 88. Geburtstag

Ganslessen nach Pernegg, wo wir uns 
das köstliche Gansl bzw. das Cordon 
bleu im Gasthaus Ritschi, mit musika-
lischer Untermalung von den Wirtsleu-
ten, schmecken ließen. 
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SENIORENBUND EGGERSDORF

Seniorenwandertag

Am 1. Oktober war unser schon tradi-
tioneller Seniorenwandertag, zu dem 
unser Obmann Johann Haller ca. 60 
Wanderlustige, darunter unsere BO 
Rosi Tantscher sowie SeniorInnen aus 
den Ortsgruppen Purgstall, Kainbach 
und St.Marein, begrüßte. Bei wun-
derschönem Wetter wanderten wir 
gemütlich durch den Wald bis zur La-
bestation, wo unser Obmann Johann 
Haller mit seinen HelferInnen unse-
re Wanderer mit Getränken und mit 
einem köstlichen Gugelhupf-Buffet 
bewirtete. Zurück ging es dann bis 
zum Feuerwehrhaus, wo wir unseren 

Allen Jubilaren wünscht der Obmann Johann Haller mit seinem Team 
alles erdenklich Gute, noch viele glückliche, gesegnete Jahre bei bester Gesundheit 

und allen Mitgliedern einen besinnlichen Advent, ein schönes Weihnachtsfest 
sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr 2023!

Im August 2023 feierten Karl und An-
nemarie Oberer ihre goldene Hoch-
zeit. Auf Einladung der Familie Oberer 
konnte der Vorstand des Senioren-
bunds Eggersdorf und unsere Bezirks-
obfrau Rosalia Tantscher schöne 
Stunden beim Buschenschank KOS 
erleben, wofür wir uns nochmals sehr 
herzlich bedanken. Obmann Johann 
Haller mit seinem Team wünschte 

Zum Geburtstag
Herzliche Geburtstagswünsche 
wurden überbracht an:
•  Zum 93er: Maria Klupp
•  Zum 92er: Hedwig Bloder
•  Zum 91er: Hilda Tödtling
•  Zum 80er: Johann Kager

Obmann Johann Haller und sein 
Team wünscht allen Jubilaren alles 
erdenklich Gute, noch viele glückli-
che, gesegnete Jahre bei bester Ge-
sundheit und eine wunderschöne Ad-
ventzeit allen unseren Mitgliedern!

Leider mussten wir uns im heuri-
gem Jahr von unseren langjähri-
gen Mitgliedern verabschieden:
• Franz Pfeifer
• Roswitha Pichler
• Josefa Nuster
• Leopold Gradwohl
• Walter Christandl
• Herta Zeiler
• Alois Friedberger
• Roman Schiffer
Wir werden sie stets in lieber Erin-
nerung behalten. 

GRATULATIONEN

Seniorenbund Eggersdorf und 
Hart-Purgstall beim Erntedankfest

SENIORENBUND
EGGERSDORF

Goldenes Hochzeitspaar

dem Jubelpaar noch viele glückliche 
gemeinsame Jahre bei bester Gesund-
heit! 

Abschluss mit musikalischer Unterma-
lung durch den jungen Simon, gemüt-
lich (mit Aufstrichbroten, Strauben 
und Kaffee) ausklingen ließen. Wir be-
danken uns bei allen Spendern sowie 
bei HBI Bernd Buchgraber für das Be-
reitstellen des Vereinslokales. 
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SENIORENBUND HART-PURGSTALL

SENIORENBUND HART-PURGSTALL

Unsere Fahrt fand am 19. September 
statt. Mit vollbesetztem Bus und voller 
Erwartung fuhren wir los. Unterwegs 
machten wir eine kurze Pause um uns 
mit einem guten Frühstück zu stärken. 
Anschließend fuhren wir zur Besichti-
gung des Holzmuseums, wo wir sehr 
altes Werkzeug sowie Arbeitsmaschi-
nen aus vergangener Zeit besichtigen 
konnten. 

Unsere gemeinsame Abschlusswan-
derung fand am 8. Oktober statt. 
Nach rund zwei Stunden Wanderung 
durch die Gemeinde konnten wir an-
schließend bei Kastanien und Sturm, 
sowie köstlichen Mehlspeisen und 
Broten, mit Musik von „Ingrid“ den 
Nachmittag gemütlich ausklingen las-
sen. Wir haben uns über die Teilnahme 
zahlreicher Mitglieder des Senioren-
bundes Eggersdorf, mit Obmann Hans 
Haller, sehr gefreut. Ein herzliches 
Danke an die Familie Schnalzer für die 

Geburtstagsfeier 
aller Jubilare
Am 17. Oktober wurden alle Mitglie-
der, die in diesem Jahr einen run-
den oder halbrunden Geburtstag 
hatten, zur gemeinsamen Feier im 
„Schöckllandhof“ eingeladen. Als 
Ehrengast konnte Obmann Anton 
Wimmer unseren Bürgermeister 
Reinhard Pichler begrüßen. Nach 
einem schmackhaften Mittages-
sen bei guter Unterhaltung gab es 
für alle Jubilare ein kleines Präsent 
– mit den besten Wünschen für die 
nächsten Lebensjahre. 

Wanderung ins Blaue
Unsere Wanderung führte uns am 
29. August von Eggersdorf über die 
Hocheggstraße und den Römerweg 
zurück bis ans Ende der Badstraße, 
wo wir unseren Abschluss machten. 
Ein herzliches Dankeschön an Rai-
ner Hasenhütl für die Benützung 
seiner wunderschönen Teichanlage. 
Wir bedanken uns auch bei unse-
rem Grillmeister Ernst Oswald, der 
uns mit seinen Grillspezialitäten 
verwöhnte, und bei Josef Kohlfürst 
für die Organisation. 

SENIORENBUND

SENIORENBUND

HART-PURGSTALL

HART-PURGSTALL

Herbstwanderung mit Kastanien und Sturm

Labestation und den Familien Adam, 
Landgraf und Weber für die kulinari-
sche Spende. Danke auch an den Or-
ganisator Josef Kohlfürst und vielen 
Dank auch an unseren Meisterbrater 
Herbert Kleinhappl. 

Holzmuseum & Brauerei-Besichtigung in Murau

Zu Mittag nahmen wir unser ausge-
zeichnetes Mittagsessen im „Braue-
reigasthaus“ ein. Danach folgte eine 
sehr informative Führung durch die 
Brauerei Murau. Wir durften viele 
Sorten des ausgezeichneten Bieres, 
sowie Kostproben der sehr erfolgrei-
chen „Murelli“-Limonaden genießen. 
Herzlichen Dank an den Organisator 
Herbert Kleinhappl. 
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SENIORENBUND HART-PURGSTALL

Am 15. November hatten wir unseren 
Ausflug zum Jahresabschluss nach 
Thal. Wir wurden vom Bürgermeister 
Matthias Brunner empfangen, der 
uns viele interessante Infos über Thal 
näher brachte. Anschließend hatten 
wir eine sehr informative Führung von 
Monika Kaiser-Kaplaner in der, von Jo-
sef-Fuchs gestalteten, Kirche. 

Pater Karl hielt zum Abschluss der Füh-
rung eine besinnliche Andacht. Danach 
ging es zum Martini-Gansl-Essen zum 
„Gasthaus Kreuzwirt“. Nach dem köst-
lichen Mittagessen besuchten wir das 
Arnold-Schwarzenegger-Museum, wo 

Gratulationen
Der Vorstand des Seniorenbundes 
Hart Purgstall, mit Obmann Anton 
Wimmer gratuliert folgenden 
Geburtstagsjubilaren:
• Josef Hack, 70 Jahre
• Johann Hiebler, 75 Jahre
• Leopoldine Kolaric, 92 Jahre
• Maria Schrei, 91 Jahre (Foto)

In Namen des gesamten Vorstan-
des gratulierte Schriftführer Franz 
Thosold der fröhlichen Jubilarin 
sehr herzlich und wünschte ihr alles 
Liebe und Gute. 

SENIORENBUND
HART-PURGSTALL

Der gesamte Vorstand, 
mit Obmann 

Anton Wimmer, 
wünscht allen 

BewohnerInnen 
von Eggersdorf 

eine besinnliche 
Weihnachtszeit 

und ein gesundes 
neues Jahr!

Martini-Gansl-Essen und Thal-Besuch

uns Peter Urdl ausführliche Infos über 
Arni’s Leben und Wirken mitteilte. Wir 
alle waren restlos begeistert von den 
Ausstellungsstücken aus Arni’s Kind-
heit, bis zur Zeit als Gouverneur und 
seiner Filmkarriere.

Zum Abschluss machten einige von 
uns einen Spaziergang um den Thaler-
see, wo wir den schönen Tag anschlie-
ßend gemeinsam im „Waldcafé“ bei 
Kaffee und Kuchen ausklingen ließen. 
Vielen Dank an die Organisatoren Her-
bert Kleinhappl, Franz Thosold und 
Anton Wimmer. 
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BAUERNBUND EGGERSDORF

Gratulationen

Der gesamte Vorstand gratulierte 
unserem Neuhold Alois zu seinem 
60iger. Die Familie Neuhold legt sehr 
viel Wert auf ihre Mutter-Kuh-Haltung 
und bemüht sich, den Betrieb vorbild-
lich in artgerechter Haltung zu führen 
und ein hohes Maß an Tierwohl zu 
erfüllen. Als hilfsbereiter Nachbar ist 
er bei uns allen sehr geschätzt. Auch 
bei diversen Veranstaltungen vom 
Bauernbund war und ist die gesamte 
Familie immer gerne bereit mitzuhel-
fen. Der Obmann gratulierte mit dem 
Vorstand und es wurde im Rahmen 
eines gemütlichen Zusammensitzens 

Nachruf 
Rudolf Fauster
Rudolf Fauster war 58 Jahre Mit-
glied des Steirischen Bauernbun-
des. Er hat im Vorstand der ehe-
maligen Ortsgruppe Hart-Purgstall 
einige Jahre aktiv mitgearbeitet. 
Die Ehrungen für die langjährige 
Mitgliedschaft von 25, 40 und 50 
Jahren hat Rudolf Fauster mit gro-
ßer Freude erhalten. Bei unseren 
Ausflügen und Veranstaltungen 
war er auch stets gerne mit dabei. 
Gemeinsam mit seiner Frau führte 
Rudolf einen vorbildlichen Vieh- 
und Ackerbaubetrieb und erfreute 
sich besonders an seinen Pferden. 
Als er dann seinem Sohn den Be-
trieb übergab, hat er noch gerne im 
Stall mitgeholfen. Solange es seine 
Gesundheit zuließ war er auch noch 
mit dem Traktor bei der Feldarbeit 
mit dabei. Die Ortsgruppe Eggers-
dorf wird Ihn stets in guter Erinne-
rung behalten. 

BAUERNBUND
EGGERSDORF

SCHÜTZENVEREIN RB EGGERSDORF

Unsere Juniorin Theresa Meissl kann 
auf eine erfolgreiche Kleinkaliber-Sai-
son zurückblicken. So belegte sie bei 
der Landesmeisterschaft 3 x 20 (20 
Schuss liegend, 20 Schuss kniend und 
20 Schuss stehend) den 1. Platz. Beim 
60 Schuss-Liegend-Bewerb konnte sie 
ebenfalls den Sieg nach Hause holen.
Bei der Staatsmeisterschaft 3 x 20 lag 
Theresa Meissl im Grunddurchgang auf 
dem 5. Platz. Nach dem Finale verbes-
serte sie sich dann als beste Steirerin 

Kleinkaliber-Saison

auf den 3. Platz. Im 60 Schuss-Lie-
gend-Bewerb belegte sie noch den 
tollen 6. Platz. Sie nahm auch am 
100 Meter-stehend-Bewerb teil und 
holte sich auch hier die Bronzeme-
daille.  

bis in die späten Stunden gefeiert. 
Der Bauerbund wünscht unserem Luis 
noch viele schöne Momente mit der 
Familie.

Franz Josef Grubbauer feierte Anfang 
September seinen 85. Geburtstag. 
Der Jubilar erfreut sich noch bester 
Gesundheit und ist ein gern gesehe-
ner Gast bei Veranstaltungen, die der 
Bauernbund veranstaltet. Obmann 
Bernhard Kocher und Ortsstellenleiter 
Johann Krenn überbrachten ihm die 
besten Wünsche und dankten auch für 
die langjährige Mitgliedschaft. 
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KARLTREFFEN

Zum 19. Mal trafen sich am Gedenktag 
des heiligen Karl Borromäus zahlrei-
che Karl aus den Pfarren Eggersdorf-
Kumberg-St. Radegund zum Geden-
ken an ihren Namenspatron und zur 
Feier ihres Namenstages im Gast-
haus Niederleitner. Diesmal waren es 
29 Karl im Alter von 6 1/2 bis 88 Jahren.

Nach einer Gedenkminute für die in 
den vergangenen Jahren verstorbe-
nen Karl wurden die Fotos für den tra-
ditionellen Karlkalender gemacht, der 
heuer schon in die 14. Auflage geht.

Als Ehrengast konnten wir diesmal 
Pater Karl Peinhopf begrüßen, der 
als Missionar 20 Jahre in Brasilien ver-
brachte und seit Kurzem in unserem 

Seelsorgeraum als Priester tätig ist. 
In einem überaus interessanten Licht-
bildvortrag erzählte er von seinem 
Wirken als Missionar, vom Leben der 
Menschen in Brasilien und von se-
henswerten Landschaften, Städten, 
Flüssen und Bauwerken im größten 
Land Südamerikas. 

Als Sponsoren dieser Veranstaltung 
fungierten heuer Bürgermeister Rein-
hard Pichler, Bestattung Großschädl, 
die Installationsfirma UNISAN GmbH 
und Oberer Transporte GesmbH. Ihnen 
gilt ein herzliches Dankeschön aller 
Karl für die finanzielle Unterstützung. 

Wie jedes Jahr wurden der jüngste 
und der älteste Karl mit einem klei-
nen Geschenk bedacht. Heuer waren 
das Karl Hammer aus Kumberg mit 
stolzen 88 Jahren und Karli Gottmann 
mit 6 1/2 Jahren. Bei Gulasch und Bier 
unterhielten sich die Gäste bis in den 

späten Abend. Mit dem Erlös aus die-
ser Veranstaltung wird auch heuer zu 
Weihnachten eine bedürftige Familie 
unterstützt.

Für das Karltreffen im kommenden 
Jahr gilt jetzt schon die Einladung an 
alle im Pfarrverband Eggersdorf-Kum-
berg-St. Radegund wohnhaften Karl 
zum Karltreffen am Montag, dem 
4. November 2024 um 18.00 Uhr im 
Gasthaus Niederleitner. Alle Karl sind 
willkommen, auch wenn sie keine 
schriftliche Einladung erhalten. 

BAUERNBUND
EGGERSDORF
Erntedank-Aktion 
Der Bauernbund Eggersdorf orga-
nisierte anlässlich des Pfarrfestes 
wieder einen Losstand mit bäuer-
lichen Köstlichkeiten aus unserer 
Gemeinde. Herrliche Preise warte-
ten auf ihre Gewinner und erfüllten 
gleichzeitig einen guten Zweck. Die 
gesamten Einnahmen wurden noch 
während der Veranstaltung an Pfar-
rer Mario Offenbacher und Diakon 
Karl Zissler übergeben und werden 
für Bedürftige in unsere Gemeinde 
verwendet. Danke nochmals für die 
vielen gespendeten Produkte! 

Karltreffen 
am 4. November

In den letzten drei Monaten des Jahres sind die meisten Karl geboren. 
Im Bild alle anwesenden Karl, die im Oktober, November und Dezember geboren sind. 
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PENSIONISTENVERBAND EGGERSDORF

Am 20. Oktober gab es für uns einen 
besonderen Grund zu feiern. Ge-
meinsam mit Landespräsident Klaus 
Stanzer, befreundeten Ortsgruppen 
und unseren Mitgliedern feierten wir 
beim Heurigen Reiß das 50 Jahr Ju-
biläum des Pensionistenverbandes 
Eggersdorf. Er wurde 1974 von Franz 
Taucher mit 39 Mitgliedern gegrün-
det. 1979 wurde er von Maria Preinin-
ger als Obfrau abgelöst. Diese konnte 

den Mitgliederstand bis 1987 auf 100 
PensionistInnen aufstocken. Ihr folg-
te dann Johanna Peter die bis 2006, 
also 18 Jahre lang, diese Funktion 
inne hatte. Danach übernahm Irm-
gard Sluschny, die bis 2012 als Chefin 
tätig war und den Mitgliederstand 
auf 114 erhöhen konnte. Mit Manfred 
Wonisch wurde 2012 wieder ein Mann 
in das Amt gewählt. Ihm folgte 2022 
Erwin Schachner der jetzt die Geschi-
cke des Verbandes leitet. Mit seinem 

Vorstand leistet auch er eine aus-
gezeichnete Arbeit. Mit zahlreichen 
Ausflügen, Mehrtagesfahrten, Bällen, 
Monatstreffen, Schnapsen und Ke-
geln ist zur Freude unserer Mitglieder 
bei uns immer etwas los.

Nach einem Wortgottesdienst gestal-
tet von Karl Felber und musikalisch 
von Manuela Fuchs und ihren Töch-
tern begleitet, wurden auch langjähri-
ge Mitglieder geehrt.

10 Jahre:
• Peter Hampl 
• Gustav Gstirner 

15 Jahre:
• Anna Loibner
• Christine Ruckenstuhl
• Ernestine Szorentini-Holzer
• Helmut Ruckenstuhl 
• Josef Steiner 

20 Jahre:
• Irene Kühnel
• Bernhard Hottowy 
• Gerhard Leiss 

25 Jahre:
• Josef Schwarzl

30 Jahre:
• Gertrude Riedel 
• Walburga Siemsen

In seinen Grußworten lobte Landes-
präsident Stanzer die Arbeit des Orts-
verbandes und wies auf die Wichtig-
keit der Seniorenvertretung hin.  Mit 
Stimmungsmusik und alten Schlagern 
interpretiert von Fritz Kalcher ging 
unser Jubiläumsfest am späten Nach-
mittag zu Ende.  

Einer Einladung der Abgeordneten 
zum Nationalrat Mag. Karin Greiner 
folgend machten wir uns auf, um das 
renovierte und umgebaute Parla-
ment zu besichtigen. Bei einer inte-
ressanten Führung konnten wir den 
Saal des Bundesrates und den his-
torischen Saal der Bundesversamm-
lung bewundern. Auch hatten wir die 

50 Jahr Jubiläum Pensionistenverband Eggersdorf 

PENSIONISTENVERBAND EGGERSDORF

Besuch des Parlaments in Wien
Möglichkeit, der im Plenarsaal statt-
findenden Budgetdebatte für das 
Gesundheitsressort zu folgen, ehe 
uns unsere Gastgeberin eine Ein-
führung zur Arbeit im Parlament gab 
und unsere zahlreichen Fragen dazu 
beantwortete. Nach einer informati-
ven Stadtrundfahrt am Nachmittag 
traten wir wieder die Heimreise an. 
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KAMERADSCHAFTSBUND – ORTSGRUPPE EGGERSDORF

Polos für unsere 
Stockschützen
Dank zweier Sponsoren konnten wir 
unsere Stockschützen mit neuen Polos 
ausstatten. Ein großes Dankeschön an 
Josef Kapp von der Brauunion, sowie 
Stefan Haller von der GRAWE.

kein schlechtes Wetter, sondern nur 
das falsche Gwand!“ absolvierten sie 
die vorgegebene Strecke bravourös.

Landesfahnentreffen
Unsere Abordnung rückte zum Lan-
desfahnentreffen in Wettmannstätten 
aus.

Allerheiligen
Ausrückung des Ortsverbandes mit 
Totengedenken am Mahnmal. Ein 
großes Danke an Diakon Zissler sowie 
Pfarrer Simtokena aus Zentralafrika. 
Auch ein Danke an alle Spender an-
lässlich der Sammlung für das Schwar-
ze Kreuz auf den Friedhöfen.  

Landesmeisterschaften 
Stocksport
Beim ersten Einsatz unserer neuen 
Trikots, konnte die vom Ortsverband 
entsandte Mannschaft den hervor-
ragenden 5. Platz erreichen. Unsere 
Schützen (von links), Franz Nöst, Mar-
tin Reisenhofer, Bürgermeister Rein-
hard Pichler und Josef Matulik.

Landeswandertag
Trotz widrigster Wetterverhältnisse 
hat eine Abordnung unseres Ortsver-
bandes am Landesfamilienwandertag 
in Altenmarkt bei Fürstenfeld teilge-
nommen. Nach dem Motto „Es gibt 
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FREIZEITVEREIN BRODINGBERG

Saisonabschluss – unsere letzten Unternehmungen heuer

Eine Wanderung auf dem Mariazeller-
weg und zwar vom Strassegg auf die 
Schanz. Die meisten unter uns sind 
diesen Weg ja im Zuge einer Wallfahrt 
schon gegangen. Die Gruppe der „Ge-
nießer“ fuhr direkt auf die Schanz und 
wanderte auf den Teufelstein. 

Den Abschluss bildete unsere schon 
klassische Weinwanderung – der Tra-
minerweg in Klöch stand noch auf 
dem Programm. Bei herrlichem Wet-
ter durchstreiften wir die Weingärten 
und auch an Labstellen mangelte es 
nicht. Am Ende gönnten wir uns noch 
ein knuspriges Backhenderl im Gast-
hof Palz. Schade, dass die Wandersai-
son für heuer vorbei ist.

Jetzt arbeiten wir an unserem neuen 
Programm, das wir noch vor Weih-
nachten zum Versand bringen wol-
len. Lasst euch überraschen – es sind 
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FREIZEITVEREIN BRODINGBERG

Freizeitverein Brodingberg 
Obmann Karl Fassel

Tel.: 0664/962 14 36 oder 
Tel: 0680/20 79 350 
www.freizeitverein-brodingberg.
jimdo.com

INFOS & KONTAKT

BIENENZUCHTVEREIN

Am 1. Oktober fand wieder eine Stän-
deschau beim Obmann-Stellvertreter 
Harald Manninger statt. Vereinsmit-
glieder konnten dabei in die Bienen-
stöcke schauen und Harald erklärte 
uns seine Betriebsweise im Hinblick 
auf die Varroabehandlung. Mit An-
schauungsmaterial zeigte er uns, wel-
che neuen Möglichkeiten es in diesem 
Bereich gibt und wie alles funktioniert. 
Alle Handgriffe rund um das Auffüt-
tern und Einwintern konnten aus pro-
fessioneller Hand erlernt werden. Bei 
der Betriebsführung durch den Ver-
kaufs-, Schleuder-, Abfüll- und Kühl-
raum konnten auch selbstgemachte 
Spezialitäten probiert werden und es 
gab unzählige Tipps vom Profi, auf 
was bei bestimmten Dingen besonde-
res Augenmerk gelegt werden sollte. 
Neben Dankesworten wurde vom Ob-
mann Hans Hödl auch ein Geschenk an 
den Gastgeber überreicht, worauf Ha-
rald und seine Familie die neugierigen 

Gäste auch noch kulinarisch verköstig-
te und noch viele Fragen bis ins letzte 
Detail beantworteten.

Herzliches Dankeschön an Harald für 
Deine Gastfreundschaft und Deine 
Offenheit im Austausch mit Deinen 
Erfahrungen.

An dieser Stelle möchten wir alle Im-
kerInnen ermutigen sich einem Verein 
anzuschließen, da es dort tolle Ge-
legenheiten gibt, den erfahrenen Im-
kerInnen über die Schulter zu schauen 
und praktische Tipps abzuholen. 

Ständeschau bei den Bienen

wieder sehr schöne Ausflüge geplant. 
Die erste Unternehmung am 17. Feb-
ruar ist, wie jedes Jahr unsere Winter- 
und Schneeschuhwanderung. Wenn 
es die Schneeverhältnisse erlauben 
fahren wir auf die Hebalm. Auch An-
fänger sind herzlich willkommen 
(Schneeschuhe können ausgeborgt 
werden). Für Interessierte: Mitglieds-
beitrag im Jahr € 20,–. 

Es gibt geführte Touren mit mehreren 
Gruppen und die Teilnahme erfolgt auf 
eigene Gefahr. Das neue Programm 
und Fotos unserer letzten Unterneh-
mungen findet ihr auch auf unserer 
Homepage.

Euch Allen Frohe Weihnachten und 
ein gesundes und glückliches Neues 
Jahr! 
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OBST-, WEIN- UND GARTENBAUVEREIN EGGERSDORF 

Obst-, Wein- und Gartenbau- 
verein Eggersdorf

Erreichbar sind wir per: 
E-Mail: owg.eggersdorf@gmx.at

Instagram: 
@obstweingartenbauverein

Facebook: 
@obstweingartenbauverein

INFOS & KONTAKT

Erntedankfest
Leider war das Wetter beim diesjäh-
rigen Erntedankfest nicht so schön, 
sodass die Veranstaltung in die Kul-
turhalle ausweichen musste. Nach-
dem Florian Muhry und Thomas 
Rühmer als Vertreter des Vereins in 
alter Tradition eine vom ehemaligen 
Obmann Alois Wimmer aus Altholz 
geschnitzte Weintraube als Dank 
zum Altar gebracht haben, war der 
Verein beim Fest erstmals auch mit 
einem eigenen Stand vertreten. 
Dort konnte man sich Informationen 
zu Vielfalt im Garten holen und sogar 
Apfelsorten bestimmen lassen. 

Im Rahmen des Pfarr- und Ern-
tedankfestes am Sonntag, dem 
24. September wurden die Preise für 
die schönsten Gemüse- oder Hoch-
beete Eggersdorfs vergeben. Nach 
Einsendung von aussagekräftigen 
Fotos besuchte die vierköpfige Jury 
bestehend aus den FachexpertInnen 
Daniela und Peter Painer vom Garten-
paradies Painer, Florian Muhry von 
der Vielfaltsgärtnerei und Thomas 
Rühmer als Obmann des Ortsvereins. 

Und Gewinner der Challenge war Fa-
milie Schauer, die im Frühjahr ein 
Mietbienenvolk der Imkerei Mannin-
ger kostenlos zur Verfügung gestellt 
bekommen und ihren eigenen Honig 
ernten können. Auf dem in mehre-
ren Stufen angelegten Gelände, fin-
det man liebevoll gestaltete Garten-
elemente, sogar einen Bauerngarten 
auf einer Ebene der Steintreppen. Tei-
che ermöglichen es, auch wasserlie-
bende Tiere anzulocken. Eine Vielfalt 
der besonderen Art und einfach ein 
Garten zum Wohlfühlen. Nutzen und 
Genuss in einem Garten vereint!

Wir gratulieren den GewinnerInnen 
ganz herzlich und bedanken uns bei 
allen TeilnehmerInnen für die herzli-
che Bereitschaft, uns Einblicke in ihre 
eigene Gartenwelt zu gewähren. 

Die Preisträger der GARTEN-CHALLENGE

Platz 3 (ein Warenkorb vom Heidihof) 
ging an Brigitte Felber mit ihrem Sohn 
Benjamin. Der 12-jährige Benjamin 
hat seinen Gemüsegarten technisch 
detailliert geplant und baut auf nicht 
einmal drei Quadratmeter verschie-
denste Gemüsearten an. Durch seine 
letzte Erweiterung wurde sogar „ver-
tical gardening“ ermöglicht. Auch der 
restliche Gemüsegarten hat schwer 
beeindruckt. Die Bewässerungsmög-
lichkeiten wurden in Quadranten auf-
geteilt und ein kleines Gewächshaus 
zur Anzucht der Pflanzen ermöglicht 
die Versorgung der ganzen Familie.

Der zweite Platz, ein Einkaufsgut-
schein für das Gartenparadies Pai-
ner, ging an Familie Carina und Peter 
Mayer. Besonders fasziniert hat dort 
die Vielfalt der Sorten und Gemüsear-
ten auf kleinstem Raum. Ideal genutzt 
wurde die Böschung neben dem Rei-
henhaus. Ein insgesamt ideal genutz-
ter Raum für Liebhaber von Sorten- 
und Artenvielfalt.

OBST-, WEIN- UND GARTENBAUVEREIN 
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VOLKSTANZKREIS EGGERSDORF

Der Volkstanzkreis Eggersdorf ver-
anstaltete Ende Oktober ein offenes 
Volkstanzen beim Gasthaus Nieder-
leitner. Es besuchten uns zahlreiche 
auswärtige Tanzgruppen von weit und 
breit. Wir erlebten gemeinsam einen 
sehr gelungenen und vor allem lusti-
gen Tanzabend. 

Für das heurige Tanzjahr steht uns 
noch ein Kathreinstanz als Abschluss 
bevor, danach legen wir eine klei-
ne Adventpause ein und starten im 
neuen Jahr gleich zu Jahresbeginn 
wieder durch mit regelmäßigen 
Übungsabenden. 

Hiezu laden wir tanzfreudige Paare, 
die sich gerne mit bekannten und 
neuen Volkstänzen beschäftigen, 

Offenes Volkstanzen

recht herzlich ein. Für eine erste Kon-
taktaufnahme und nähere Informa-
tionen zu unserem Verein steht Hans 
Hirschmann immer zur Verfügung. 
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Gesunde

Wirtschaft
WHARFEDALE GARDENS GIN
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Im Jahr 2022 hat der Quereinsteiger 
und gelernte Jurist Markus Schlama-
dinger seinen „Wharfedale Gardens“ 
Gin aus der Taufe gehoben. Quasi aus 
dem Nichts holt er 2023 mit seinem 
klassischen Gin Doppelgold bei dem 
wichtigsten und größten Gin-Wettbe-
werb der Welt, den World Gin Awards 
in London. Jetzt legt Schlamadinger 

Von Null auf Falstaff-Preisträger in einem Jahr! 

mit seinem Wharfedale Gardens Gin 
gehörig nach und bestätigt eindrucks-
voll die internationale Spitzen-Qua-
lität seines Gins mit unglaublichen 91 
(von 100) Punkten in der renommier-
ten Wertung von Falstaff – und das 
quasi aus dem Stand beim ersten An-
treten. Falstaff ist immerhin das größ-
te Magazin für kulinarischen Lifestyle 
im deutschsprachigen Raum. In seiner 
Spezialausgabe „Spirits“ werden jedes 
Jahr die besten Spirituosen verkos-
tet und bewertet – und zwar aus der 
ganzen Welt. Nur wenn eine Spirituo-
se bei der Verkostung so gut ist, dass 
sie die kritischen Juroren überzeugt 
und sie mindestens 85 Punkte erhält, 
wird sie in den edlen Kreis der Falstaff- 
Preisträger aufgenommen. Von 85 
bis 89 Punkten gilt eine Spirituose als 
„gut bis sehr gut“. Ab 90 Punkten gilt 
sie als „ausgezeichnet“. Wharfeda-
le Gardens Gin erhielt sagenhafte 91 

0,5 Liter • 46% • € 89,– 
Mit handgefertigter 
Präsentationsrolle: € 99,–

Markus Schlamadinger 
8063 Eggersdorf bei Graz

Tel.: 0664/84 38 884

E-Mail: gin@wharfedalegardens.com 
www.wharfedalegardens.com

WHARFEDALE
GARDENS GIN

Wharfedale Gardens Gin bestätigt nach Doppelgold bei den World Gin-Awards Spitzenqualität 
in Falstaff-Wertung. Und ein Panther hat auch seine Pfoten im Spiel.

Falstaff-Punkte, eine absolute Top-
Wertung. Schlamadinger hat damit 
mit seinem Wharfedale Gardens Gin 
bereits im ersten Jahr seit Bestehen 
seines Gins bei den größten und wich-
tigsten Bewerben und Bewertungen 
kräftig abgesahnt.
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WHARFEDALE GARDENS GIN

herrlich herzlich – Werbeagentur  
Inh. Kathrin Reisinger

Steirisch Ursprung 8  
8200 Eggersdorf bei Graz

Tel.: 0676/73 09 763 
E-Mail: kathrin@herrlichherzlich.at  
www.herrlichherzlich.at

INFOS & KONTAKT

Benedikt Kohlbacher, Imker aus Bro-
dersdorf, wurde bei der „Steirischen 
Honigprämierung 2023“ für seinen 
Tannenhonig mit einer Goldmedail-
le und seinen Waldhonig mit einer 
Silbermedaille ausgezeichnet. Unter 
2.100 Honigproben wurden nur die 
besten für die Verkostung ausgewählt 
und im Imkerzentrum des Steirischen 
Landesverbandes für Bienenzucht im 
Oktober von einer Fachjury verkostet 
und bewertet. Die feierliche Über-
gabe der Goldmedaillen erfolgte am 
21. Oktober bei einer Preisverleihung 
im Volkshaus Frohnleiten. 
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STEIRISCHE HONIGPRÄMIERUNG 2023

Ausgezeichneter Tannen- & Waldhonig

Bronze beim Green Panther 

Alles, was von Hand und mit Liebe, 
Herz und Hirn hergestellt ist, zieht Ka-
thrin Reisinger an. Ihre Werbeagentur 
„herrlich herzlich“ wurde beim „Green 
Panther 2023“ in der Kategorie „Ver-
packung“ für das Design des „Wharfe-
dale Gardens Gin“ nominiert. Bei der 

Veranstaltung am 23. November 2023 
in der Seifenfabrik Graz wurde Sie nun 
mit „Bronze“ ausgezeichnet.

„Für mich persönlich ist 
Bronze wie Gold“, 

…kommentiert Kathrin Reisinger 
ihren dritten Platz in der Kategorie 
„Verpackung“. Sich selbst würde Ka-
thrin Reisinger mit folgenden Attribu-
ten beschreiben: „Ideenreich, nahbar, 
bodenständig, zielstrebig und herz-
lich.“ Ihre Wurzeln aus Gastronomie 
und Landwirtschaft haben sie geprägt 
und gaben ihr die Leidenschaft für 
nachhaltig agierende Produzent:in-
nen, Gastronom:innen, Weinbäuer:in-
nen, Manufakturen etc. mit auf den 
Weg (siehe www.herrlichherzlich.at/
portfolio). Aber auch Klient:innen aus 
dem Sozialbereich gehören zum wert-
schätzenden Kundenkreis der Werbe-
agentur „herrlich herzlich“. „Oft bin 
ich nach den Brainstormings so inspi-
riert von den Themen, für die meine 
Kund:innen brennen, dass ich sofort 
mit meinen Skizzen sowie mit der Ge-
staltung starten könnte“, erzählt die 
Agenturchefin Reisinger. Seit 2016 ist 
die 36-jährige Grafikerin und vielsei-
tige Künstlerin Kathrin Reisinger mit 
ihrer Werbeagentur „herrlich herzlich“ 

selbstständig. Sie ist mit ihren Designs 
auch in der Hochzeitsbranche keine 
Unbekannte und gestaltet mit ihrem 
Label „Burzel & Käfer“ Illustrationen 
für Kinderbücher. Kathrin Reisinger 
schätzt den direkten Kund:innen-Kon-
takt und zeichnet sich dadurch aus, 
bei Projekten näher hinzuschauen 
und genau zuzuhören. Um das ge-
samte Portfolio einer Agentur abzu-
decken, arbeitet sie mit verlässlichen 
Partner:innen aus ergänzenden Fach-
disziplinen zusammen, mit denen sie 
ihr Mindset teilt. „Ich gestalte leiden-
schaftlich gerne ganzheitliche Projek-
te für Betriebe, die mit viel Begeiste-
rung ein Produkt oder ein Angebot 
entwickelt haben. Außerdem sorge 
ich dafür, dass meine Kund:innen zum 
einzigartigen Design auch eine stim-
mige Verpackung entsprechend ihrer 
Corporate Identity erhalten“, erklärt 
das kreative Organisationstalent Rei-
singer. 
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INFORMATION MÜLLENTSORGUNG
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Dr.in Astrid Leopold
Öffentliche Notarin in Kumberg

Schmiedgraben 1, 8062 Kumberg 
Tel.: 03132/284 28 
E-Mail: office@notarinkumberg.at 
www.notarinkumberg.at

Mag. Christoph Lohberger
Öffentlicher Notar in Laßnitzhöhe

Hauptstraße 140, 8301 Laßnitzhöhe 
(Schwarzl Klinik/1.OG) 
Tel.: 03133/332 00 
E-Mail: office@notariat-lohberger.at 
www.notariat-lohberger.at

SPRECHSTUNDEN & KONTAKT

NOTARE DR.IN ASTRID LEOPOLD & MAG. CHRISTOPH LOHBERGER

Zu Lebzeiten kann man über sein Vermögen weitgehend 
frei verfügen. Verstirbt man ohne ein Testament errichtet 
zu haben, tritt die gesetzliche Erbfolge ein und in der Regel 
erben somit dann der/die Ehegatte/-in (zu einem Drittel) und 
die Kinder (zu zwei Dritteln) das hinterlassene Vermögen. 

Will man diese gesetzliche Aufteilung vermeiden, kann man 
zu Lebzeiten eine formgültige letztwillige Anordnung (Tes-
tament und/oder Vermächtnisanordnung) errichten und 
damit genau festlegen, was mit dem hinterlassenen Vermö-
gen nach dem Tod passieren soll. Die Grenze stellt lediglich 
das (zwingende gesetzliche) Pflichtteilsrecht dar. 

Ein Testament ist eine einseitige, jederzeit widerrufliche 
letztwillige Verfügung, die eine oder mehrere Personen als 
Gesamtrechtsnachfolger zu Erben einsetzt. Eine Vermächt-
nisanordnung („Vermächtnis“) ist zwar auch eine einseitige, 
jederzeit widerrufliche letztwillige Verfügung, die jedoch 
keine Erbeinsetzung enthält, sondern bestimmte einzelne 
Gegenstände aus der Verlassenschaft an bestimmten Perso-
nen oder Institutionen als Einzelrechtsnachfolger zuweist. 

Sowohl bei der Errichtung eines Testaments als auch bei der 
Errichtung einer Vermächtnisanordnung ist man an strenge 
gesetzliche Formvorschriften gebunden. Diese letztwilligen 
Verfügungen kann man sowohl eigenhändig schreiben als 
auch fremdhändig errichten lassen: 

Das eigenhändige Testament muss vom Testator tatsäch-
lich selbst und vollständig geschrieben und unterschrieben 
werden. Zur Sicherheit sollte man es zu Beweiszwecken mit 
dem Errichtungsdatum versehen. Dies insbesondere um 
Unklarheiten bei Vorliegen von mehreren letztwilligen Ver-
fügungen zu vermeiden (in aller Regel ist das zuletzt gültig 
errichtete Testament entscheidend). Die Beiziehung von 
Zeugen ist bei der eigenhändigen Errichtung der letztwilli-
gen Verfügung nicht erforderlich. 

Das fremdhändig errichtete Testament kann auch mit dem 
Computer, der Schreibmaschine (wenn man noch über eine 
verfügt!) oder von einer anderen Person handschriftlich ge-
schrieben werden. Dabei sind erhöhte Formvorschriften zu 
beachten: Der Testator muss die letztwillige Verfügung mit 
einem eigenhändig geschriebenen Zusatz, dass die Urkunde 

seinen letzten Willen enthält, versehen (z.B. „Das ist mein 
letzter Wille“) und sie auch eigenhändig unterschreiben. Des 
Weiteren werden noch drei fähige Zeugen, deren Identität 
aus der Urkunde hervorgehen muss, benötigt. Die Zeugen 
müssen das Testament mit ihrer Unterschrift und einem auf 
ihre Zeugeneigenschaft hinweisenden handschriftlichen Zu-
satz versehen. Besondere Vorsicht ist bei der Beiziehung der 
Zeugen geboten, denn wenn diese keine „fähigen“ Zeugen 
im Sinne des Gesetzes sind, ist die letztwilligen Verfügung 
(zumindest teilweise) ungültig. Um die Errichtung von letzt-
willigen Verfügungen zweckmäßig und rechtskonform zu 
gestalten, empfehlen wir Ihnen, eine kostenlose rechtliche 
Beratung in Anspruch zu nehmen. 

Wenn Sie Fragen zu diesen oder anderen notariellen The-
men haben, stehen wir Ihnen bei unseren wöchentlichen 
Sprechstunden gerne zur Verfügung. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine schöne und 
besinnliche Vorweihnachtszeit, frohe Weihnachten und viel 
Gesundheit und Erfolg im neuen Jahr! 

Ihre öffentlichen Notare Dr.in Astrid Leopold  
und Mag. Christoph Lohberger

Rechtsberatung beim Notar
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Dr.in Astrid Leopold Mag. Christoph Lohberger

Am ersten Mittwoch jeden Monats vormittags ab 
9.00 Uhr, jeden weiteren Mittwoch im Monat nachmit-
tags ab 16.00 Uhr. Termine nur nach telefonischer Ver-
einbarung über das Gemeindeamt (Tel.: 03117/22 21).

Dr.in Astrid Leopold: Jede ungerade Kalenderwoche 
Mag. Christoph Lohberger: 
Jede gerade Kalenderwoche

Letztwillige Verfügungen
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DER VEREIN "LEBENSWERTES SCHÖCKLLAND" VERANSTALTET:

Schreibnachmittag
mit Heidi Rath 
Leiterin von Schreibwerkstätten 
(Integrative Poesie- und Bibliotherapie DGBP®)

Wollten Sie immer schon schreiben, 
fanden aber bis jetzt noch nicht Zeit 
und Raum dazu? Oder Sie sind ein lei-
denschaftlicher Vielschreiber?

Ich biete eine Vielzahl kreativer Im-
pulse, neue Schreibmethoden,Text- 
und Gedichtformen an, mit denen Sie 
nach Lust und Laune experimentieren 
und deren Wirkung erfahren können. 
Sie tauchen mit Leichtigkeit in neue 
schöpferische Welten ein. In geselli-
ger, wertfreier Runde können Sie sich 
auf dem Papier ausprobieren und den 
Worten freien Lauf lassen.

Lassen Sie sich von der Buntheit der 
(eigenen) Worte und auch von spontan 
entstandenen Texten der Schreibkol-
legInnen überraschen und begeistern. 

Packen Sie Ihre Schreibutensilien ein, 
gesellen Sie sich zu uns! Die Treffen 
sind für alle Schreibinteressierten 
offen und die Termine können auch 
einzeln gebucht werden. Es sind keine 
Vorkenntnisse erforderlich! 

 Schreibnachmittage:  Schreibnachmittage: 
jeweils donnerstags 
14.30–17.00 Uhr 
25. Jänner, 22. Februar 
21. März und 25. April 2024
Kosten:  € 35,– pro Termin/Person 

€ 28,– für Vereinsmitglieder

Ort:  Gasthaus „Altes Faßl“ 
Fasslstraße 24, 8044 Weinitzen

Um Anmeldung wird gebeten! 
Die Termine können auch einzeln 
gebucht werden.

Auskunft/Anmeldung: 
Tel.: 0664/18 24 053 oder 
www.schöcklland.org/Kontakte

TERMINE 2024
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DIVERSE VERANSTALTUNGEN
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Der sehr gefragte Bildband ist wieder lieferbar 
und in der Marktgemeinde Eggersdorf, 
Pizzeria David und bei Norbert Binder 
zum Preis von € 29,98 erhältlich.

BILDBAND „MEIN EGGERSDORF – 
EINST & JETZT“

GASTPIEL IN EGGERSDORF

Am 15. Februar 2024 gibt es das in Ko-
operation mit der „Österreichischen 
Richard Wagner Gesellschaft Graz“ 
mittlerweile schon zur Tradition ge-
wordene Gastspiel der Kunstuniversi-
tät Graz. Zur semikonzertanten Auf-
führung kommt diesmal eine der wohl 
weltweit bekanntesten Opern: „Die 
Zauberflöte“ von Wolfgang Amadeus 
Mozart. Die berührende Handlung 
in Kurzform: Der junge Prinz Tamino 

Traum-Trio Papageno, Pamina und Tamino in Eggersdorf
Rechtzeitig Karten sichern für Mozarts „Die Zauberflöte“ 
am 15. Februar 2024 in der Kulturhalle – mit Sekt-Empfang.

wird von einer gefährlichen Schlange 
verfolgt. Im letzten Moment retten 
drei rätselhafte Damen den Ohn-
mächtigen und töten die Schlange. Als 
Tamino wieder zu sich kommt, trifft er 
auf Papageno. Die drei Damen über-
geben Tamino ein Bildnis von Pamina, 
der Tochter der Königin der Nacht. Der 
Prinz verliebt sich in das Bild und ver-
spricht der Königin, Pamina aus den 
Händen Sarastros, der sie geraubt hat, 

Opernabend: Opernabend: 
Mozarts „Die Zauberflöte“ Mozarts „Die Zauberflöte“ 
15. Februar 2024 
Kulturhalle Eggersdorf 
Beginn: 19:30 Uhr
Eintritt:  € 20,– Vorverkauf 

€ 24,– Abendkassa

Karten: Gemeindeamt Eggersdorf 
und Café-Konditorei Rosenberger

TERMIN 2024

VORTRAG

„Leben im Kongo“
Am 30. September fand im Gemein-
desaal Brodingberg ein Bild- und 
Filmvortrag von Elisabeth Klösch und 
Provisor Dieudonné Mavudila-Bun-
da unter dem Titel „Leben im Kongo“ 

Weitere Infos zum Verein und Spendenmöglichkeit 
finden Sie unter: www.energiegeladen.co.at

Das Vereins-, bzw. Spendenkonto wird ausschließlich für 
Hilfsaktionen verwendet!

Kärntner Sparkasse 
Kto.Nr. 04500-681830 – BLZ 20706

IBAN AT23 2070 6045 0068 1830 
BIC KSPKAT2KXXX

INFOS & KONTAKT

v.l.n.r.: Alois Grassmugg (Organisator), Dieudonné Mavudila-Bunda 
(Provisor Pfarre Preitenegg/Theissenegg), Franz Thosold (Gemeinde-
rat), Elisabeth Klösch (Vereinsgründerin/Obfrau des  Vereins UJAMAA)

statt. Sie gaben den BesucherInnen 
einen Einblick über das Leben im 
Kongo und die gemeinnützige Arbeit 
vor Ort. Der Vortrag diente der In-
formation und Aufklärung, um vor 
Ort mit den gesammelten Spenden, 
unter anderem dringend benötigte 

Wasserversorgung, Krankenhäuser, 
Schulen und Gemeinschaftsräume zu 
schaffen. Gemeinderat Franz Thosold 
begrüßte die BesucherInnen stellver-
tretend im Namen des Bürgermeisters 
Reinhard Pichler und bedankte sich 
für den sehr lehrreichen Vortag beim 
Organisator Alois Grassmugg. 

zu befreien. Er macht sich gemein-
sam mit Papageno auf die Reise. Zur 
Unterstützung erhalten Tamino eine 
Zauberflöte und Papageno ein Glo-
ckenspiel ... 
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•  Samstag, 2. März 2024, 14.00–17.00 Uhr 

Start ins Gartenjahr mit Peter Painer
Mit Schnittkurs und dem Vortrag 
„Den Garten fit bekommen“
Kosten: € 10,– pro Person 
Anmeldung: Tel.: 03117/24 42 oder 
E-Mail: gartenparadies@painer.com

•  Samstag, 27. April 2024, 9.00–17.00 Uhr 

Jungpflanzentag
Mit einem großen Sortiment an Gemüsejungpflanzen, 
Beerensträuchern, Obstgehölzen sowie 
vielen Heil- & Gewürzkräutern

•  Dienstag, 23. Juli 2024 

Feiertag für Mutter Erde
Grillen am Lagerfeuer mit buntem Buffet 
(jeder darf gerne Köstlichkeiten mitbringen) 
und Agnihotra-Zeremonie

VERANSTALTUNGEN IM 
GARTENPARADIES PAINER 

Neuerscheinung

St. Radegunder 
Blätter Nr. 4 
„Die andere 
Geschichte des 
Schöckllandes 2“

Die Themen des Hef-
tes reichen von der 
Zwangsarbeit, Kriegs-
gefangenschaft über 
die letzten Tage und 
Stunden vor der Kapitulation bis zur 
Besatzungszeit durch die Rote Armee („Die gefürchteten 
Befreier“) und die Entnazifizierung und die Heimkehr der 
Glocken im Jahr 1945.

Die Zeitschrift ist im Gemeindeamt Eggersdorf 
und unter www.alt-sankt-radegund.at erhältlich.

ST. RADEGUNDER BLÄTTER

DIE NEUE LIVE-MULTIMEDIASHOW VON WOLFGANG FUCHS

Ob mit dem Wohnmobil, auf dem 
Pferderücken oder per Kanu – über 
15 Jahre hinweg quer durch Cana-
da. Einem Kindheitstraum folgend. 
Von den Inuit und Eisbären im hohen 

CANADA – Sehnsuchtsplätze im Großformat
Norden bis zu den Niagara-Fällen im 
Süden. Von gletscherbedeckten Ber-
gen mit türkisen Seen im Westen bis 
zu den maritimen Fischerdörfern im 
Osten. Ein Roadtrip der Extraklasse – 
eine Liebeserklärung an Canada. Inspi-
rierend, verblüffend, humorvoll, aben-
teuerlich. Und natürlich: bildschön.

Unterhaltsames Storytelling ge-
bündelt mit professionellen Foto-/
und Filmaufnahmen! Im Rahmen- 
programm: Live-Countrymusik und 
kanadische Whiskey-Kostprobe! 

Live-Multimedia-Show: Live-Multimedia-Show: 
CANADA CANADA 
19. Februar 2024 
Kulturhalle Eggersdorf 
Beginn: 19:30 Uhr
Infos und Karten unter: 
www.wolfgang-fuchs.at

INFOS & KONTAKT
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Dezember 2023 Veranstalter Ort Datum Beginn
Pferdesegnung FRC Auer Parkplatz VS Eggersdorf 26.12.2023 11.00 Uhr
Schiausflug Hauser Kaibling SV Hart-Purgstall Treffpunkt: Parkplatz 

MZWS Hart-Purgstall
26.12.2023 06.00 Uhr

Bauernsilvester FC Lembach Sportplatz FC Lembach 30.12.2023 17.00 Uhr
Silvestertreff ÖVP Eggersdorf Busumkehr 31.12.2023 10.00 Uhr
Fit für den Jahreswechsel Gemeinsames Eggersdorf P & R Höf-Präbach 31.12.2023 15.00 Uhr

Jänner 2024 Veranstalter Ort Datum Beginn
Pensionistenball Pensionistenverband Schöckllandhof 06.01.2024 15.00 Uhr 
Gemeinsames Singen Leiß Gerhard Schöckllandhof 10.01.2024 19.00 Uhr 
Musikantenstammtisch Uli Nuster Schöckllandhof 12.01.2024 19.00 Uhr
Rebenschnitt Obst-Wein-Gartenbauverein Heidihof 13.01.2024 09.00 Uhr
Fußballturnier SV Eggersdorf Sporthalle Eggersdorf 20.01.2024 

21.01.2024
ganztägig

Weidenflechten – Korb Obst-Wein-Gartenbauverein Gartenparadies Painer 20.01.2024 08.00–18.00 Uhr
Fußballturnier SV Eggersdorf Sporthalle Eggersdorf 27.01.2024 ganztägig
Weidenflechten – Gartenschmuck  Obst-Wein-Gartenbauverein Gartenparadies Painer 27.01.2024 08.00–18.00 Uhr
Fußballturnier Landjugend Eggersdorf Sporthalle Eggersdorf 28.01.2024 Ganztägig

Februar 2024 Veranstalter Ort Datum Beginn
Meisterschaft Schützverein Eggersdorf Kulturhalle 02., 03, 04. 

& 10.02.2024
ganztägig

Destillierkurs Obst-Wein-Gartenbauverein Gartenparadies Painer 02.02.2024 15.00–19.00 Uhr 
Kameradschaftsball ÖKB Schöckllandhof 03.02.2024
Gemeinsames Singen Leiß Gerhard Café-Konditorei Rosenberger 07.02.2024 19.00 Uhr
Faschingsjause Pensionistenverband 

Eggersd.
Heuriger Reiss 08.02.2024 15.00 Uhr 

Repaircafé RepaNET MS Eggersdorf 09.02.2024 15.00–18.00 Uhr
Musikantenstammtisch Uli Nuster Schöckllandhof 09.02.2024 19.00 Uhr
Faschingsrummel Seniorenbund Eggersdorf Schöckllandhof 11.02.2024 15.00 Uhr 
Feuerwehrball FF Eggersdorf Schöckllandhof 10.02.2024 20.00 Uhr
Faschingsrummel Cafe-Konditorei Rosenberger Café-Konditorei Rosenberger 13.02.2024
Faschingsrummel Seniorenbund Hart-Purgstall MZWS Hart-Purgstall 14.02.2024
Die Zauberflöte Marktgemeinde Eggersdorf 

Kunstuniveristät Graz 
Kulturhalle Eggersdorf 15.02.2024 19.30 Uhr

Winter & Schneeschuhwanderung Freitzeitverein Brodingberg Treffpunkt: P & R Brodingberg 17.02.2024 08.00 Uhr 
Obstbaumschnittkurs – Winter Obst-Wein-Gartenbauverein Streuobstwiese Peter Wasler 17.02.2024 13.00–16.00 Uhr 
LIVE-Multimedia-Show CANADA Wolfgang Fuchs Kulturhalle Eggersdorf 19.02.2024 19.30 Uhr
Theatervorführung: 
Das Wechselbälgchen

Hoftheater Höf Präbach KBH-Kohlbauerhof 23. & 
24.02.2024

20.00 Uhr

Obstbaum-Veredelungsaktion Obst-Wein-Gartenbauverein Lern- & Schaugarten Prüfing 25.02.2024 10.00 Uhr

März 2023 Veranstalter Ort Datum Beginn
Theatervorführung Landjugend Eggersdorf Kulturhalle Eggersdorf 01., 02. & 

03.03.2024
Generalversammlung Mit Jause, 
DIA Vortrag und anschl. Kegeln 

Freizeitverein Brodingberg Seecafe Kumberg 02.03.2024 14.00 Uhr 

Start ins Gartenjahr Obst-Wein-Gartenbauverein Gartenparadies Painer 02.03.2024 14.00–17.00 Uhr 
Theatervorführung Landjugend Eggersdorf Kulturhalle Eggersdorf 08., 09. & 

10.03.2024
Musikantenstammtisch Uli Nuster Schöckllandhof Niederleitner 08.03.2024 19.00 Uhr
Theatervorführung: 
Das Wechselbälgchen

Hoftheater Höf Präbach KBH-Kohlbauerhof 08.–10.03.2024 20.00 Uhr

Gemeinsames Singen Leiß Gerhard Dorfwirt Eggersdorf 13.03.2024 19.00 Uhr
Frühlingskonzert Musikverein Eggersdorf Sport- und Kulturhalle 16.03.2024
Theatervorführung: 
Das Wechselbälgchen

Hoftheater Höf Präbach KBH-Kohlbauerhof 22.–24.03.2024 20.00 Uhr

Veranstaltungen


